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Einen schönen Sommer wünschen der Bürgermeister, 

der Gemeinderat sowie das gesamte Team der 

Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz.

MIT DER FEIERLICHEN ÜBERGABE AM SONNTAG, 

DEN 05. MAI 2019 WURDE DER NEU GESTALTETE 

PARK „KIRCHENGASSE“ DER ÖFFENTLICHKEIT 

ÜBERGEBEN. (NÄHERES AUF SEITE 7)
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Parteienverkehr

Mo		  8:00 bis 12:00 und 13:30 bis 18:00 Uhr
Di, Do u. Fr	 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi		  kein Parteienverkehr!

Gemeindeamt

Bürgermeister	 Hr. Erich Gosch	 DW 17
Amtsleitung	 Hr. Mag. (FH) Harald Birnstingl	 DW 16
	 Hr. Mag. Karl Wolfgang
	 Schöff, LL.M. 	 DW 31
Sekretariat	 Fr. Christine Stinner	 DW 15 
	 Fr. Verena Wagner	 DW 15
Melde-, Wahl-, & Standesamt	 Fr. Marina Schlager	 DW 12
Bürgerservice	 Fr. Heike Puntigam	 DW 10
	 Fr. Ulrike Gölles	 DW 11
	 Fr. Sarah Denk	 DW 13
Bauamt	 Hr. Andreas Wallner	 DW 27
Bauchtechnik	 Hr. Philipp Prischnegg	 DW 25
Buchhaltung, Steuern/Abgaben	 Fr. Heike Koroschetz	 DW 23
	 Fr. Daniela Fras	 DW 26
	 Fr. Andrea Szabo	 DW 21
Personalverwaltung	 Fr. Sabine Bernhard	 DW 24
Kassawesen	 Fr. Jacqueline Orthaber	 DW 14
Lehrling	 Fr. Julia Kriegl	 DW 27

Bauhof

Öffnungszeiten	 Mo - Do 	 07:00 – 09:00 Uhr 

	 Freitag	 10:00 – 17:00 Uhr

Fax 		  (0316) 24 40 30
Hr. Martin Finster 		  0664 / 53 47 614

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung 
Abwasserverband Grazerfeld	 (03182) 3326 
Untere Aue 20, 8410 Wildon

Nebenstellenverzeichnis

Sprechstunden des Bürgermeisters

Mo		  16:00 bis 18:00 Uhr
Do		  10:00 bis 12:00 Uhr

Gemeindeamt

Telefon		  (0316) 29 11 35 – DW
Telefax		  (0316) 29 58 03
E-Mail		  gde@feldkirchen-graz.gv.at

Bei Anrufen bitte die entsprechende Durchwahl benützen! DANKE!  
Den genauen Zuständigkeitsbereich der einzelnen Mitarbeiter  
finden Sie auf unserer Homepage www.feldkirchen-graz.gv.at

Kinderkrippe:	 Fr. Beate Binder
	 Anton-Bruckner-Gasse 4, Tel.: 03135/50915
Gemeindekinder-	 Fr. Daniela Hasl
garten:	 Wagnitzstraße 2a, Tel.: 0664/8410541 
Pfarrkindergarten:	 Fr. Gabriele Matzer
	 Feldkirchner Str. 226, Tel.: (0316) 29 42 48 
Volksschule:	 Fr. VDir. Dipl.Päd. Ulrike Kahraman, BEd 
	 Triester Straße 51, Tel.: (0316) 29 14 40 
Neue Mittelschule:	 Fr. Dir. Dipl.Päd. Elke Roth-Neukom 
	 Triester Straße 53, Tel.: (0316) 29 23 62 
Schülerhort:	 Fr. Gabriele Spurej 
	 Triester Straße 76, Tel.: (0316) 24 12 52 
Mittagsbetreuung:	 Fr. Daniela Fras, Tel.: (0316) 29 11 35 26 
Bücherei:	 Jeden Montag von 16:00 bis 18:00 Uhr  
	 (während der Schulzeit) 
	 Triester Straße 55 (Kulturheim) 
	 Tel.: (0316) 29 36 66 
Musikschule:	 Fr. Alexandra Shams Eldin 
	 Triester Straße 55, Tel.: 0676/53 30 723 
Marktmusik-	 Obman Martin Rabensteiner 
kapelle: 	 Tel.: 0664/ 856 23 25

Pfarrkanzlei 
Feldkirchen:	 Tel.: 0316/29 10 60

Notrufe 
Ärztenotdienst		  141 
Feuerwehr-Notruf für alle Haushalte  
mit der Telefon-Vorwahl 	 0316: (03133)	 122 
	 03135:	 122 
Polizei-Notruf		  133 
Rettung-Notruf		  144 
Euro-Notruf		  112 
Polizeiinspektion Feldkirchen:	      Tel.: 059 133 6133 
Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen: 
Hr. HBI Johann Binder	 Tel.: 0664/33 027 00 
Freiwillige Feuerwehr Wagnitz:	  
Hr. HBI Wolfgang Hödl	 Tel.: 0676/95 42 290

Serviceleistungen im Gemeindeamt

AUS DER GEMEINDE

Öffentlicher Notar: Mag. Josef Loidl
Kanzleisitz: Joanneumring 11, 8010 Graz, Tel. 0316/8009
Jeden Montag von 16:30 – 18:00 Uhr – kostenlose Beratung

Bauberatung und Raumplanung: 
(Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.)

Die nächsten Termine sind am 29.07.2019, 30.09.2019 
und 28.10.2019
BM Ing. Josef Greiner - zwischen 16:30 und 18:00 Uhr
DI Andreas Ankowitsch - zwischen 16:00 und 18:00 Uhr

Rechtsberatung im Gemeindeamt:  
(Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.)  
Mag. Karl Wolfgang Schöff, LL.M. 
01.07.2019, 22.07.2019, 05.08.2019 
09.09.2019 und 23.09.2019

Sicherheitssprechstunde durch die 
Polizeiinspektion Feldkirchen: 
jeden 2. Montag zu Quartalsbeginn von 
17:00 – 18:00 Uhr im Gemeindeamt

Sonstige Institutionen
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PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL Steiermark 
Baugebiet Graz 
Lagergasse 346, 8055 Graz
T +43 50 626 3058
porr.at

PETER PANITSCH GMBH Seebachergasse 11
A-8073 Feldkirchen T 0316 / 29 13 66 F DW-75
office@peterpanitsch.at   www.peterpanitsch.at

AB HOF VERKAUF GEÖFFNET
MO-FR 07.00-12.00 UHR / 13.00 - 17.00 SA 08.00 - 12.00 UHR

BMW-ERSATZTEILE · KFZ-HANDEL
8073 FELDKIRCHEN BEI GRAZ, TRIESTER STRASSE 180

TELEFON 0316/293938
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Bericht des  Bürgermeisters
Werte Feldkirchnerinnen 
und Feldkirchner, liebe Ju-
gendliche!

Die erste Jahreshälfte ist be-
reits verstrichen und sehn-
süchtig werden die warmen 
Sommermonate erwartet. 
Ich hoffe, Sie können trotz 
des hektischen Alltags bei 
herrlichem Wetter ein paar 
Sonnenstunden mit Ihren 
Liebsten genießen. Auch 
unserer Feldkirchner Jugend 
wünsche ich erholsame und 
unvergessliche Sommerferi-
en.

Nach einer intensiven Pla-
nungsphase konnte Ende 
September 2018 der of-
fizielle Spatenstich zum 
Bauvorhaben „Parkanlage 
Kirchengasse“ gefeiert wer-
den. Innerhalb einer drei-
monatigen Bauzeit wurde 
ein wunderschöner Park 
zum Entspannen und Ver-
weilen gezaubert. Mit der 
Eröffnungsfeier am Sonntag, 
den 5. Mai 2019, wurde die 
Parkanlage der Öffentlich-
keit feierlich übergeben. Ein 
herzlicher Dank an all jene, 
die bei der Umsetzung des 
Projekts mitgewirkt haben! 
(Näheres auf Seite 7)

In der letzten Gemeindezei-
tung wurde bereits publik 
gemacht, dass künftig in 
unserem Gemeindegebiet 
Funkwasserzähler verbaut 
werden. Hierzu werden Sie 
in der nächsten Zeit von 
unserem Verwaltungsteam 
verständigt, in welchem Zeit-
raum Ihr Wasserzähler sub-
stituiert wird. Die Umstel-
lung auf Funkwasserzähler 
sollte in den nächsten drei 
Jahren abgeschlossen sein. 
Künftig kann somit elektro-

nisch und quartalsweise Ihr 
Wasserzählerstand abgelesen 
werden. Positiver Nebenef-
fekt des innovativen Was-
serzählers sind die längere 
Lebensdauer und die verlän-
gerte Eichfrist auf 10 Jahre. 
Sollten Sie nähere Informati-
onen zum Thema „Funkwas-
serzähler“ wünschen, stehen 
Ihnen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Gemein-
deamts gerne zur Verfügung. 

Im letzten halben Jahr wur-
den vermehrt Anfragen an 
das Gemeindeamt gerichtet, 
in dem die Ausdehnung bzw. 
Verlängerung der Kurzpark-
zone im Bereich des Markt-
platzes angeregt wurde. Im 
Gemeinderat wurde darauf-
hin beschlossen, die Kurz-
parkzone auf maximal zwei 
Stunden auszudehnen. Diese 
Verlängerung der Parkdauer 
gilt von Montag bis Freitag 
in der Zeit 07:00 bis  18:00 
Uhr. Somit können Besucher 
der Geschäftslokale um den 
Marktplatz bzw. Patienten 
des Ärztezentrums einen 
verlängerten Aufenthalt im 
Ortskern genießen. 

Vor einiger Zeit wurde eine 
Firma mit der Sicherheits-
streife betraut, die größten-
teils in den Nachtstunden 
das gesamte Ortsgebiet über-
wacht. Nach vielen positiven 
Rückmeldungen aus der Ge-
meindebevölkerung und zur 
Vorbeugung von Straftaten 
hat sich der Gemeindevor-

stand dazu entschieden, die 
Verlängerung der Sicher-
heitsstreife zu beauftragen. 
Somit wird diese für die 
kommenden Jahre, zusätz-
lich zur ortsansässigen Po-
lizei, für mehr Sicherheit im 
Gemeindegebiet sorgen.

Die bestehenden Kinderbe-
treuungseinrichtungen im 
Ort stoßen in den nächsten 
Jahren an ihre  Kapazitäts-
grenzen. Um allen Kindern 
eine passende Betreuungs-
einrichtung bieten zu kön-
nen, hat sich der Gemeinderat 
dazu entschieden, eine zu-
sätzliche Kinderbetreuungs-
stätte zu errichten. Hierzu 
wurden im vergangen Jahr 
die Grundstücke Nr.: 572/7, 
KG Lebern, und 175/2, KG 
Wagnitz, angekauft, um auf 
den dortigen Bauplätzen 
eine passende Einrichtung 
zu schaffen. In zwei Bauab-
schnitten wird eine Kinder-
krippen- bzw. Kindergarten-
einrichtung verwirklicht. Im 
ersten Abschnitt werden eine 
Krippen- und zwei Kinder-
gartengruppen umgesetzt. Je 
nach Bedarf kann im End-
ausbau eine  Erweiterung auf 
insgesamt 7 Gruppen vorge-
nommen werden.

Am 12. Juli 2019 um 21:00 
Uhr wird am Adolf-Pel-
lischek-Platz das Sommer-
kino veranstaltet. Als Film 
wurde „Im Zweifel glück-
lich“ ausgewählt. Alle Ge-
meindebürgerinnen und 
Gemeindebürger sind recht 
herzlich eingeladen, diese 
Filmvorstellung kostenlos zu 
besuchen. 

Es freut mich mitteilen zu 
können, dass auch heuer wie-
der die Charity-Zumba-Party 
veranstaltet  wird. Hierzu 
wird am 9. August 2019 ab 
19:00 Uhr mit Gabi, Ma-
nuela und Petra am Adolf-
Pellischek-Platz fleißig zum 
Rhythmus getanzt. Beson-
ders hervorheben möchte 
ich, dass alle Einnahmen 
vorwiegend einer bedürf-
tigen Familie in Feldkirchen 
bei Graz und ein kleiner Teil 
den Schulen zu Gute kom-
men. 

Mit 1. Oktober 2019 wird die 
Gemeindewohnung „Neu-
gasse 8/5“ an einen neuen 
Mieter bzw. an eine neue 
Mieterin vergeben. Die Woh-
nung befindet sich in einer 
ruhigen Lage und weist eine 
Fläche von 58,00 m² auf. Die 
Wohnung befindet sich im 
Dachgeschoss und verfügt 
über zwei Aufenthaltsräume. 
Sollten Sie Interesse an der 
gegenständlichen Wohnung 
haben, darf ich Sie ersuchen, 
einen Antrag im Gemeinde-
amt abzugeben. Alle Ansu-
chen, die bis 2. August 2019 
abgegeben werden, können 
berücksichtigt werden. Nä-
here Informationen erhalten 
Sie bei unserem Verwal-
tungsteam! 

Ihr Bürgermeister
Erich Gosch
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Triester Straße 195, 8073 Feldkirchen, Nähe Flughafen | Tel.: 03382 / 735-333 | www.katzbeck.at 

IHR FENSTER-PARTNER 
FÜRS LEBEN

Besuchen Sie unser Fenster-Atelier in Feldkirchen.
Wir freuen uns auf Sie!

© HAGSPIEL-PHOTOGRAPHY, www.hagspiel.at

Kürbiskernölerzeuger aus Feldkirchen bei 
Graz wurden von der Landwirtschafts- 
kammer Steiermark ausgezeichnet!

Dieses Jahr hat die Lan-
desprämierung für Stei-

risches Kürbiskernöl g.g.A. 
zum 20. Mal stattgefunden. 
Mit der Teilnahme an die-
ser sensorischen Bewertung 
durch professionelle Verko-
ster sowie der chemischen 
Rückstandsanalyse durch 
ein akkreditiertes Prüflabor 
überprüfen die Landwirte 
die Qualität ihres Kürbis-
kernöles. Weiters soll das 
Qualitätsbewusstsein der 
regionalen Kürbiskernölver-
markter entsprechend ge- 
stärkt werden. So wird auch 
für den Konsumenten sicht-
bar, wie es um die Qualität 
des Steirischen Kürbiskern-
öles steht.

19AUS DER GEMEINDE

Auch dieses Jahr hat die 
L a n d e s p r ä m i e r u n g 

des Steirischen Kürbiskern-
öles g.g.A. stattgefunden. 
Mit der Teilnahme an die-
ser sensorischen Bewertung 
durch professionelle Verko-
ster sowie der chemischen 
Rückstandsanalyse durch 
ein akkreditiertes Prüflabor, 
überprüfen die Landwirte 
die Qualität ihres Kürbis-
kernöles. Im Weiteren soll 
das Qualitätsbewusstsein 
der regionalen Kürbiskern-
ölvermarkter entsprechend  
gestärkt werden. So wird 
auch für den Konsumenten 
sichtbar, wie es um die Qua-
lität des Steirischen Kürbis-
kernöles steht.

Als sichtbares Zeichen für 
die produzierte „Top Quali-
tät“ dürfen die diesjährigen 
429 prämierten 
Betriebe den 
Flaschenauf-

Auszeichnung der Landwirtschafts- 
kammer Steiermark für die Kürbiskernöl-

erzeuger aus Feldkirchen bei Graz!

Fotocredit: Gemeinschaft Steirisches Kürbiskernöl g.g.A./Stefan Kristoferitsch

kleber „Prämierter Stei-
rischer Kernölbetrieb“ ver-
wenden, um sich von anderen 
Betrieben zu unterscheiden 
und zu zeigen, dass sie um 
regelmäßige Qualitätssiche-
rung bemüht sind.

Aus unserer Gemeinde wur-
den folgende Kernölerzeuger 
prämiert:

• Esterer GmbH,  
   Triester Straße 95

• Mellacher Anna Elisabeth,     
  Mellacherweg 3

• Hatzl Bernhard,  
   Triester Straße 136

Mit der vollen Punktezahl 
wurde das Steirische Kür-
biskernöl g.g.A. der Ölmühle 

Esterer zum 15. Mal 
im Zuge der Lan-
desp r ä m ie r u ng 
ausgezeichnet! 

„Wir sind sehr stolz über 
diese Auszeichnung! 
Bereits seit mehr als 
hundert Jahre steht bei 
uns (in der Ölmühle Es-
terer) die Produktion von 
qualitativ hochwertigen, 
kaltgepressten Ölen im 
Mittelpunkt. Wer Esterer 
Öle genießt, kann sich 
auf kompromisslos hohe 
Qualität verlassen! Vom  
Wareneingang über 
die Lagerung, von der 
Produktion über die 

Abfüllung bis zum Verkauf 
im hauseigenen Shop, 
passieren alle Schritte 
an unserem Standort in 
Feldkirchen bei Graz.“, 
sagt Franz Esterer, Ge-
schäftsführer der Ölmühle 
Esterer.

Die Marktgemeinde Feld-
kirchen, insbesondere  
Bürgermeister Erich Gosch, 
gratulieren den heimischen 
prämierten Betrieben herz-
lich!

Als sichtbares Zeichen für 
die produzierte „Top Quali-
tät“ dürfen die diesjährigen 
prämierten Betriebe den Fla-
schenaufkleber „Prämierter 
Steirischer Kernölbetrieb“ 
verwenden, um sich von an-
deren Betrieben zu unter-
scheiden und zu zeigen, dass 
sie um regelmäßige Quali-
tätssicherung bemüht sind.
Aus unserer Gemeinde wur-
den folgende Kernölerzeuger 
prämiert:
•	 Esterer GmbH,  

Triester Straße 95
•	 Hatzl Bernhard,  

Triester Straße 136

Herzliche Gratulation!
Bürgermeister Erich Gosch
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Aluzäune • Alubalkone • Einfahrtstore • Überdachungen • Carports • Zäune aller Art

• Aluzäune
• Einfahrtstore
• Torantriebe
• Carports
• Zäune aller Art

• Alubalkone
• Geländer
• Garagentore
• Überdachungen
• Sonderlösungen

• Beratung & Planung
• Fotomontagen
• Fundamentpläne
• Montage
• Reparaturen
• Wartungen
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"Parkanlage Kirchengasse" 
VISION für einen PARK mit KUNST

Ein Vorhaben der Markt-
gemeinde Feldkirchen 

bei Graz bestand darin, den 
Bewohnern der Gemein-
de als auch den Gästen und 
Besuchern ein kulturelles 
und visuelles Highlight zu 
bieten, - einen Park zum Ver-
weilen, Erholen und Feiern. 
Blumen, Pflanzen, Sträucher 
und Bäume sollen im Park 
das ganze Jahr über zu unter-
schiedlichen Zeiten blühen, 
drei Skulpturen sollen ein 
Anziehungspunkt, ein „Ma-
gnet“ für kulturelle sowie 
religiöse Aktivitäten, wie 
z.B. die Passionsspiele und 
auch für persönliche gesell-
schaftliche Höhepunkte der 
Gemeindebewohner sein. 

In den Gremien wurde auf 
ein stimmiges Gesamtkon-
zept Wert gelegt. Wir sind 
stolz, dass die ORF-Garten- 
expertin Angelika Ertl-Mar-
ko den Park für uns konzi-
pierte und die international 
tätige Künstlerin Ernestine 
Faux-Russ für die Gestal-
tung von zwei Skulpturen, 
„Farbscheibe“  und „Frame“, 
gewonnen werden konnte. 

Eine weitere Skulptur, 
„Turm-Werk“ des ebenfalls 
international arbeitenden 
Grazer Künstlers Dieter 
Kunz wurde durch die Firma 
Saubermacher GmbH ge-
sponsert.

Die Gemeindevertretung

CHROMATISCHE 
KOSMOGRAMME

Farbscheiben als “Bildset-
zung” in der Landschaft

Die Intention, Skulpturen 
und Plastiken aus Stein oder 
Metall für den Außenraum 
zu schaffen und sie dort zu 
platzieren, blickt auf eine 
lange Tradition zurück. 

Dreidimensionale Farben in 
die Landschaft zu setzen ist 
schon ein selteneres künstle-
risches Anliegen und somit 
auch eine Innovation. Hier 
möchte ich durch die „Farb-
scheibe“ und den „Frame“  
genau dies aufzeigen und 
lade die Betrachter zu einem 
neuen Diskurs zum Thema 
Farbe und Landschaft ein. 

Die drei Meter große, kreis-
runde Farbscheibe, eine Seite 
aus Kunstharz gefertigt, mit 
monochromer Farbe bemalt 
und auf der zweiten Seite aus 
rostendem Eisen gearbeitet, 
wird schnell zu einem visu-
ellen Orientierungspunkt für 
das Auge - mit der Aufforde-
rung näher heranzukommen 
- um sie herumzugehen, um 
schließlich „in der Farbe zu 
stehen“. 

Die eigentliche Botschaft 
des „Frames“, der zweiten, 
3,6 Meter Skulptur mit der 
Kreisöffnung, ist das Wesen 
der Fotolinse. Jeder Besucher 
kann die Kirche in die Mitte 
des runden Ausschnittes im 
Bildrahmen rücken, selbst 
neue Bildausschnitte oder 
Durchblicke finden.

Verweilen wir über einen 
längeren Zeitraum in der 
Nähe der Skulpturen oder 
kehren zu verschiedenen Ta-
geszeiten zu ihr zurück, erle-
ben wir das komplexe Spek-
trum einer Farbe im Wandel 
des Tageslichtes oder sogar 
im Wandel der Jahreszeiten. 
Es ist für mich eine große 

Freude in meiner Heimat-
gemeinde, im Park Feldkir-
chen- Kirchengasse, mit mei-
nen Farbskulpturen eine alte 
Tradition der „Steinsetzung“ 
neu zu formulieren, die ich 
hier „Bildsetzung“ nenne. 
„Steinsetzungen“ kann man 
bis zur keltischen Epoche 
unserer Kultur zurückfüh-
ren. Der Stein (die Skulptur) 
wurde an einen bestimmten 
Punkt der Landschaft ge-
setzt, um größtmögliche Be-
züge zu Himmel, Erde, den 
Elementen, den sichtbaren 
und unsichtbaren Kräften 
des Landschaftsraumes her-
zustellen und somit den Ort, 
seine Umgebung und seine 
Bewohner zu stärken,  zu rei-
nigen, zu aktivieren oder zu 
beleben. 

Durch eine „Bildsetzung“ 
wird ein Bild buchstäblich 
in die Landschaft gesetzt 
und wir müssen sofort an 
die Worte von Paul Cezanne 
denken, wenn er meint: „Es 
gibt eine Natur parallel zur 
Natur…“

Künstlerin
Ernestine Faux-Russ 
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… zur Eheschließung
AWAD Paul-Lukas und NEUBAUER Jasmin - am 04.05.2019 (1)

MAURER Robert und LAKATOŠOVA Patricia - am 09.05.2019 (2)

HAFNER Benjamin und POTOČNIK Jacqueline - am 17.05.2019 (3)

(1)&Awad Paul-LukasNeubauer Jasmin

(2)&Maurer Robert 
Lakatosova Patricia

(3)&Hafner Benjamin
Potocnik Jacqueline

Wir gratulieren  von 
ganzem Herzen!

Der Bürgermeister 
gratulierte…

80 Jahre

ORGEL-APFELKNAB Elisabeth
Triester Straße 248

geb. 09.02.1939

BRUGGER Elfriede
Flughafenstraße 5/1

geb. 11.02.1939

KOMMANDER Horst
Gärtnerweg 6/1
geb. 20.02.1939

PILZ Johann Franz
Niechtenmühlstraße 54

geb. 08.02.1939

… zum Geburtstag

AUS DER GEMEINDE
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Wir wünschen den Jubilaren ALLES GUTE!

80 Jahre

VOLLMANN Mathilde
Triester Straße 101

geb. 03.03.1939

SCHREINER Johann Adolf
Trattenstraße 38
geb. 22.02.1939

TÖBICH Angela Anna
Mitterstraße 252/1

geb. 19.03.1939

90 Jahre80 Jahre

Nino TAPPLER	 geb. 21.02.2019
Yasmin Rosalie ZENZ	 geb. 21.02.2019
Nael MIKARA	 geb. 04.03.2019
Alexander SCHREMPF	 geb. 05.03.2019
Lea FEKONJA	 geb. 09.03.2019
Izabella ZÅROL	 geb. 24.03.2019
Jonathan Georg REITER	 geb. 25.03.2019
Ahmed Emin SERDAREVIĆ	 geb. 23.04.2019
Sara KALJUN	 geb. 26.04.2019
Deni TRUMIĆ	 geb. 28.04.2019
Darius Andrei DOROHONCIANU	 geb. 01.05.2019
Nora BINDER	 geb. 04.05.2019
Raphael KODRITSCH	 geb. 10.05.2019
Olivia ARTZ	 geb. 18.05.2019

Geburten Wir begrüßen unsere neuen  
FeldkirchnerInnen!

… zur Eisernen 
Hochzeit

WEIDINGER Gertrude
Josef-Gschanes-Straße 28/2

geb. 21.02.1939

SORGER Johanna
Schindlerstraße 17
geb. 08.03.1929 GRABNER Hildegard und Josef 

Lange Gasse 7/1
geheiratet am 24.04.1954

SZABO Elfriede
Seebachergasse 15/5

geb. 06.04.1939

AUS DER GEMEINDE
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Sterbefälle
Unser aufrichtiges Beileid 
an die Hinterbliebenen!verstorben am

HUFNAGEL ALOIS, 96 JAHRE	 02.03.2019

UNTERTRIFALLER HELENE, 78 JAHRE	 03.03.2019

ARLANG BARBARA, 91 JAHRE	 06.03.2019

SCHMID BIRGIT, 45 JAHRE	 09.03.2019

TRAMPOSCH FERDINAND, 87 JAHRE	 10.03.2019

EDER HENRIETTE, 97 JAHRE	 27.03.2019

FISCHER-COLBRIE EDITH, 75 JAHRE	 31.03.2019

KOGLER MARIA, 84 JAHRE	 02.04.2019

SCHERER ADAM, 97 JAHRE	 03.04.2019

KRASSNITZER FRIEDRICH, 87 JAHRE	 12.04.2019

KUHN-KUHNENFELD MARIA, 98 JAHRE	 14.04.2019

GEISSLER MONIKA, 66 JAHRE	 19.04.2019

MARKART PHILIPP, 31 JAHRE	 23.04.2019

MAYERHOFER ROSWITHA, 57 JAHRE	 28.04.2019

HARAS PETER, 60 JAHRE	 06.05.2019

JÖBSTL PIUS, 85 JAHRE	 09.05.2019

KEUSCH FERDINAND, 89 JAHRE	 12.05.2019

SKAPER GÜNTHER, 73 JAHRE	 12.05.2019

RÖSLER KATHARINA, 90 JAHRE	 23.05.2019

Foto: Joel Kernasenko | bezahlte Anzeige

grazerbestattung.at

DER SCHÖNSTE 
ORT FÜR LETZTE 

GRÜSSE
Feuerhalle Graz mit  

eigenem Urnenfriedhof

BESTATTUNG  
KALSDORFSeit 1932 

die Nummer 1 

BEI FEUER- 
BESTATTUNGEN

AUS DER GEMEINDE



11

BERATUNG�-�AUSSTELLUNG

GRABSTEINE - REPARATUREN

Tel.�03135�/�52�6�97

Kalsdorf,�Friedensweg�7

www.�stoffstein.at

nur�6�km� � � � � � �nur�6�km

Kostenlose�Planung�&�Beratung

Inschriften�&�Vergoldungen

Laternen�&�Vasen

Winterrabatt

PATRICK TRUMMER
0664 / 42 33 667

Marktplatz 1
8073 Feldkirchen bei Graz

FÜR EINEN WÜRDEVOLLEN ABSCHIED

www.bestattung-wolf.com

Im Trauerfall sind wir 24 h täglich für Sie erreichbar.

03135 / 54 6 66

planung . beratung . ausführung - wir sind dein partner

Baumeister- und Holzbauarbeiten

Josef-Kölbl-Weg 5
8073 Feldkirchen bei Graz

Tel  0316 24 36 30 - 0
Fax 0316 24 36 30 - 10
office@steindlbau.at

AUS DER GEMEINDE

GÜLTIG VON 

MO., 01.07. BIS DI., 31.12.2019
NUR GÜLTIG IM UNIMARKT Feldkirchen bei Graz. 

GUTSCHEIN*
KENNENLERN-

IM WERT VON
ab einem Einkaufswert von € 30,-

* Pro Person und Einkauf kann nur ein Gutschein eingelöst werden. Keine Barablöse 
möglich. Ausgenommen sind Tabakwaren, Lotto Toto, Wertkarten und Gutscheine. 
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Besuchen Sie uns in der 
UNIMARKT Filiale 

Feldkirchen 
(Anton-Bruckner-Gasse 2).

#

5,–
 €

l Hochwertiges Fleisch in Bedienung
l Unsere Feinkostartikel kommen  
 zu 100% aus Österreich
l Großes regionales Sortiment

UNSERE ANGEBOTE:Nützen Sie

Wir schenken Ihnen 
einen Einkaufgutschein 
von EUR 5,- für Ihren 
nächsten Einkauf 
bei UNIMARKT!

Wir sind IHR REGIONALER NAHVERSORGERim Ort.
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K U L T U R A U S S C H U S S
Feldkirchner Radwan-
dertag am 19. Mai 2019

Gutes Wetter begleitete ca. 
160 gut ausgerüstete Radler, 
um den schönen Rundweg 
rund um und durch unser 
Gemeindegebiet stressfrei zu 
genießen. Wie schon in den 
vergangen Jahren haben sich 
die Feldkirchner Vereine viel 
Mühe gegeben, um allen ei-
nen angenehmen und erhol-
samen Tag bieten zu können.
Dank der tollen Unterstüt-
zung durch unsere Partner-
betriebe konnten wir wieder 
tolle „Fahrrad-Preise“ verlo-
sen. Außerdem bekamen alle 
teilnehmenden Kinder eine 
Medaille.

Wir gratulieren den Gewin-
nern der Hauptpreise der Er-
wachsenen:
1. Preis:	
Einen Gutschein der Fa.  

Gigasport über € 300,--, 
gespendet von der Markt-
gemeinde Feldkirchen bei 
Graz, gewann Franz Rath 
aus Feldkirchen.

2. Preis:	
Einen Tankgutschein im 
Wert von € 150,--, gespendet 
von der Firma Leitner, 
gewann Kerstin Paller aus 
Feldkirchen.

Wir gratulieren auch der Ge-
winnerin des Kinderhaupt-
preises:
1. Preis:	 Einen Gutschein der 
Fa. Gigasport über € 150,--, 
gespendet von der Fa. EN-
ERGIE GRAZ, gewann Le-
onie Bayer.

Besonderer Dank gilt den 
Gewerbetreibenden sowie 
den Vereinen und Einzel-
personen in und um Feldkir-
chen, die uns die Verlosung 

wertvoller Preise ermög- 
licht haben. Wie im Vorjahr 
wurde ein kostenloser Fahr-
radcheck der ARGUS Stei-
ermark (gefördert vom Land 
Steiermark) im Zielgelände 
angeboten.

Da es sich beim Radwan-
dertag um eine gemeinsame 
Veranstaltung des Kulturaus-
schusses, der Feldkirchner 
Vereine und der Behörden 
handelt, möchte ich die Ge-
legenheit nutzen, alle Mit-
wirkenden dankend in al-
phabetischer Reihenfolge zu 
erwähnen:

AC-ASKÖ -Feldk i rchen, 
Berg- und Naturwacht,  
I. ESV Abtissendorf, ESV-
Feldkirchen, ESV-Scharf-
schützen Abtissendorf, 
ESV-Wagnitz II Eissterne, 
ESV-Wagnitz Müllnvier-
tel, Freiwillige Feuerwehr 

Wagnitz, Heimgartenverein, 
Feldkirchner Kleinkunstver-
ein, Landjugend Felkirchen, 
Marktmusikkapelle Feld-
kirchen, Österr. Kamerad-
schaftsbund-Ortsverband 
Feldkirchen, Österr. Natur-
freunde-Ortsgruppe Feldkir-
chen, Polizei, Rotes Kreuz, 
Singgemeinschaft Feldkir-
chen, Sportverein Feldkir-
chen, Steyr 15er Club Feld-
kirchen, TTC Feldkirchen, 
Jugendzentrum Feldkirchen, 
Vinzenzgemeinschaft der 
Pfarre Feldkirchen.

Selbstverständlich gilt mein 
Dank auch allen Gemeinde-
bediensteten, die zum Gelin-
gen der Veranstaltung beige-
tragen haben.

GRin Mag. Christa Modl,
Obfrau des 
Kulturausschusses

 
 
An einen Haushalt                     Amtliche Mitteilung 
 

 

MARKTGEMEINDE 
FELDKIRCHEN BEI GRAZ 
A-8073  Feldkirchen  bei  Graz,  Triester  Straße  57 
 (0316) 29 11 35   FAX (0316) 29 58 03   DVR.Nr.: 0107379 

 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Gaby Klima – ZIN Nr. 463682 
Manuela Weiss – ZIN Nr. 140251 
Petra Zöchner – ZIN Nr. 254215 
 
 

  Info & Anmeldungen 
im Gemeindeamt unter 
  Tel.: 0316/291135-13 
         (Frau Denk) 

 
 
 
 

Der Bürgermeister: 
Erich Gosch e.h. 

Beginn: 
19:00 Uhr – 21:00 Uhr 
 

Ort: 
Adolf-Pellischek-Platz 

Eintritt: 
€ 15,- oder 
MEHR für 
den guten 
Zweck 

09. August 2019 

 
 
An einen Haushalt                     Amtliche Mitteilung 
 

 

MARKTGEMEINDE 
FELDKIRCHEN BEI GRAZ 
A-8073  Feldkirchen  bei  Graz,  Triester  Straße  57 
 (0316) 29 11 35   FAX (0316) 29 58 03   DVR.Nr.: 0107379 

 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Gaby Klima – ZIN Nr. 463682 
Manuela Weiss – ZIN Nr. 140251 
Petra Zöchner – ZIN Nr. 254215 
 
 

  Info & Anmeldungen 
im Gemeindeamt unter 
  Tel.: 0316/291135-13 
         (Frau Denk) 

 
 
 
 

Der Bürgermeister: 
Erich Gosch e.h. 

Beginn: 
19:00 Uhr – 21:00 Uhr 
 

Ort: 
Adolf-Pellischek-Platz 

Eintritt: 
€ 15,- oder 
MEHR für 
den guten 
Zweck 

09. August 2019 

Jubiläums-Charity Zumba 

Party am 09. August 2019 

um 19:00 Uhr am 

Adolf-Pellischek-Platz
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… auch wir sind gelaufen für 
die, die es nicht können!

Der erste "Wings for Life 
App Run" in Feldkirchen 
bei Graz war ein einzigar-
tiges Rennen für 76 Läufer 
und Walker mit Kinderwa-
gen! 

Melde dich an und sei auch 
du dabei beim 2. App Run 
am 03. Mai 2020 in Feldkir-
chen bei Graz.

Laufe oder gehe auch du für 
die, die es nicht können! Bürgermeister Erich Gosch mit  dem 

Organisationsteam

der

Extreme

Zeitalter
Im

Feldkirchen Kalsdorf Werndorf Wundschuh

FREIER EINTRITT
Di – Fr / 14:00 – 17:00 Uhr
Sa / 10:00 – 17:00 Uhr 
Geschlossen von 20.06 – 22.06

Für Schulklassen ab der 8. Schulstufe 
nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
0316/25 55 05 (SOFA)
Di – Do / 09:00 – 12:00 Uhr

WANDERAUSSTEllUNG 

De la Tour Schule Seiersberg
Haushamer Straße 9
8054 Seiersberg-Pirka

Demokratie im  
Widerstreit 
mit Diktaturen

14.06. –  
06.07.2019
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CLEVER &GRÜN
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Effizient und nachhaltig: Modernste Heizung 
und die Installation zum Komplettpreis ab € 8.665,–.

Alles ok

Deiner Heizung geht es gut. -1°

Noch 8h 42 min im Heizmodus

Außen

Tipps Heizung

DEINE  AKTUELLE WUNSCHTEMPERATUR

22°
ÜBERSICHT

WOHLFÜHLEN
ANLAGE

FACHPARTNER
EINSTELLUNGEN

„Naturgas ist feinstaubfrei, 

CO2
-neutral und ein

erneuerbarer Energieträger!“

Optional: Steuern Sie 
alle Geräte bequem über 

Ihr Smartphone!
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m
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Ihr grünes Plus:

 ZUSATZ-
  BONUS* 

bis € 1.020,–

Unser cleveres Angebot: Top-Heizgerät kombiniert mit innovativer Brauchwasserwärmepumpe. 
Und ein Gasanschluss, der CO2-neutral hergestellt wird. Über 170 Partnerinstallateure der renom-
mierten Hersteller arbeiten für Sie. Profitieren Sie von unserem Produktangebot, das nicht nur clever, 
sondern auch grün ist. Details unter der Info-Hotline 0316 / 90555 sowie auf www.e-netze.at.

* Dazu gibt es noch einen Bonus für 1 Jahr Naturgas beim Energielieferanten Ihrer Wahl.

E-ST_Inserat_Gemeindezeitungen_Clever_ID1601_210x297.indd   1 11.03.19   17:44
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Sozial-, Gesundheits-, Kinderkrippe-, 
Kindergarten- und Schülerhortausschuss

Werte Feldkirchnerinnen,
Werte Feldkirchner!

Die ersten Minuten ent-
scheiden! Beim Eintritt 

eines Notfalles sind es oft 
PassantInnen, Arbeitskol-
legInnen oder Angehörige, 
die Maßnahmen im Rahmen 
der Ersten Hilfe ergreifen 
müssen. Aus diesem Grund 
bieten wir Ihnen in Zusam-
menarbeit mit dem Roten 
Kreuz immer wieder Erste-
Hilfe-Kurse zu einem klei-
nen Unkostenbeitrag an. Ich 
darf mich bei Ihnen bedan-
ken, dass diese Kurse derart 
gut angenommen werden. 
Einerseits durfte ich ge-
meinsam mit unserem Bür-
germeister Erich Gosch den 
8 Std.-Erste-Hilfekurs am 
30. März, sowie am 11. Mai 
den Erste-Hilfe-Kindernot-
fallkurs eröffnen. Im Herbst 
werden wir weitere Kurse 
anbieten und ich würde mich 
freuen, Sie dort begrüßen zu 
dürfen.

Am 6. April fand der be-
reits achte Gesundheitstag 
statt, welchen der aktuelle 
Sozial-, Gesundheits-, Kin-
derkrippen-, Kindergarten- 
und Schülerhortausschuss 
organisieren durfte. Im 
Feldkirchnerhof hatten Sie 
die Möglichkeit, sich einem 
schnellen Gesundheits-
Check der Arbeiterkammer 
zu unterziehen. 

Weil es im Vorjahr sehr gut 
angenommen wurde, bo-
ten wir auch heuer wieder 
zu einem günstigen Unko-
stenbeitrag eine Zecken-
schutzimpfung an. Über 50 
FeldkirchnerInnen nutzten 
dieses Angebot, um sich 
gegen das bei uns weit ver-
breitete Frühsommer-Me-

ningoenzephalitis (FSME) 
zu schützen. Mein herzliches 
Dankeschön geht in diesem 
Zusammenhang an unse-
re Johannes Apotheke und 
die beiden Ärztinnen Frau  
Dr. Noori-Zandi und Frau  
Dr. Evamaria Mörth für 
die gute Zusammenarbeit. 
Zahlreiche Aussteller, sowie 
Fachvorträge mit informa-
tiven und spannenden Vor-
trägen rundeten das Angebot 
ab. Seitens der Gemeinde 
standen Ihnen Gemeinderä-
tInnen aus allen Fraktionen 
für Fragen rund um Soziales 
und Gesundheit zur Verfü-
gung und versorgten Sie mit 
gesunden Brötchen und Säf-
ten. 

Da man sich nicht jeder 
Gefahr entziehen kann, 
entwickelt sich eine Gefah-
rensituation oft auch aus 
einem zunächst harmlosen 
Gespräch heraus. Über eine 
Belästigung bis hin zur kör-
perlichen Bedrängnis kann 
es schnell zu einer Eskalation 
der Situation kommen. Wer 
rechtzeitig sicher und kon-
sequent auftritt und handelt, 
kann in den meisten Fällen 
das Schlimmste verhindern. 
Aus diesem Grund haben 
wir uns in der Gemeinde 
Gedanken gemacht, wie wir 
hier betroffenen Personen-
gruppen, wie zum Beispiel 
Frauen, aber auch Kindern 
und Jugendlichen helfen 
können, das Vertrauen in 
sich selbst zu bestärken bzw. 
aufzubauen. Am 13. und  
27. Juni boten wir des- 
wegen einen Selbstbehaup-
tungskurs für Kinder und 
Jugendliche sowie einen 
Selbstbehauptungskurs für 
Frauen an. Beide Kurse wur-
den sehr gut angenommen 
und waren binnen kürzester 

Zeit ausgebucht. Daran er-
kennt man, dass Selbstver-
teidigung in der Bevölkerung 
mehr denn je gefragt ist. Es 
würde mich freuen, wenn wir 
im Herbst erneut diese Kurse 
anbieten können.

Besonders freut es mich, 
dass wir am 3. April aus 
zehn eingereichten Projekten 
für den Bau unseres neuen 
Gemeindekindergartens 
und der Kinderkrippe das 
beste Konzept dafür auswäh-
len konnten. Das Grundstück 
hierzu hatten wir ja bereits 
im Vorjahr gekauft und die 
detaillierte Bauplanung ist 
bereits voll im Gange. Wir 

werden noch dieses Jahr mit 
dem Bau beginnen. In der 
ersten Bauphase werden wir 
zwei Kindergartengruppen-
sowie eine Kinderkrippen-
gruppe sicherstellen. Eine 
Erweiterung auf zwei weitere 
Kindergartengruppen und 
zwei Kinderkrippengruppen 
wird dann unkompliziert und 
rasch möglich sein, sobald 
der Bedarf hierfür gegeben 
ist. 

Sozial, Gesundheits-, Kinder-
krippe-, Kindergarten- und 
Schülerhortausschussob-
mann
Gemeindekassier 
Robert Mörth
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Umwelt- und Müllabfuhrausschuss
Feldkirchen auch 2019 

beim Großen Steirischen 
Frühjahrsputz dabei.

Der Trend Abfälle achtlos 
wegzuwerfen und damit 
öffentliche Flächen zu ver-
unreinigen, ist nach wie vor 
erkennbar. Um diesem Ver-
halten entgegenzuwirken, 
wurde auch 2019 wieder 
die Flurreinigungsaktion 
„Der große Steirische Früh-
jahrsputz“ durchgeführt.

Am Donnerstag, den 
25. April waren unse-

re Feldkirchner Schulen bei 
strahlendem Sonnenschein 
gemeinsam mit Mitglie-
dern der Steiermärkischen 
Berg- und Naturwacht in 

Biogartenvortrag mit 
ORF-Gartenexpertin 
Angelika Ertl-Marko

Am 2. April waren zahl-
reiche Feldkirchnerinnen 
und Feldkirchner in den 
Pfarrsaal gekommen, um 
sich Informationen, Tipps 
und Praxisbeispiele zum bi-
ologischen Gärtnern und zur 
biologischen Bodenverbes-
serung von der ORF- Gar-
tenexpertin Angelika Ertl- 
Marko zu holen. 

Feldkirchen unterwegs, um 
gemeinsam den Müll zu sam-
meln. Damit soll bereits bei 
unseren Schülern Bewusst-
seinsbildung passieren. 

Am darauffolgenden Sams-
tag waren dann auch unsere 
Vereine und andere aktive 
Feldkirchner, insgesamt rund 
120 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, mit großem En-
gagement im Einsatz. 

Ein besonderer Dank gilt 
allen Feldkirchner Verei-
nen, die sich an der Aktion 
Saubere Steiermark beteiligt 
haben und so zum Gelingen 
des Aktionstages beitrugen. 
Danke auch den Mitarbeitern 
unserer Gemeinde und des 
Bauhofes, die alles für den 
Aktionstag vorbereitet haben 
und alle Teilnehmer zum Ab-
schluss auch hervorragend 
verköstigten.

Im Anschluss an den Vortrag 
wurden an die Besucher Pflan-
zen der Aktion BLÜHENDE und 
SUMMENDE  Steiermark  des 
Naturschutzbundes, mit der 
Bitte, diese einzupflanzen, 
verteilt. 

Der Naturschutzbund Steier-
mark hat mit dieser Aktion  
alle steirischen Gemeinden 
dazu aufgerufen, gemeinsam 
für unsere Bienen, Schmet-
terlinge und Co aktiv zu 
werden. Ziel dieser Aktion 
ist die Bereicherung von 
Wiesen, Gärten und Bal-
konen mit heimischen Wild-
pflanzen. Der zunehmenden 
Verarmung an ökologischer 
Vielfalt in steirischen Wie-
sen und Gärten soll somit 
entgegengewirkt werden. 
Vor allem die pollen- und 
nektarliefernden heimischen 
Wildpflanzen werden immer 
seltener. Die Honigbiene, 

Wildbienenarten, Schmetter-
linge und viele andere nütz-
liche Insekten finden kein 
Futter mehr. Wildpflanzen, 
wie Salbei, Flockenblume 
oder Margerite waren immer 
schon wertvoller Bestandteil 
unserer heimischen Wiesen-
gesellschaften, welche Insek-
ten um ein Vielfaches mehr 
an Nahrung als exotische 
Pflanzen bieten.

Vor dem Biogartenvortrag 
konnte unser Bauhofleiter 
Martin Finster den interes-
sierten Besuchern unser 
gemeindeeigenes Gerät zur 
GLYPHOSATFREIEN Unkraut-
bekämpfung erklären und de-
monstrieren.

Invasive Neophyten auf 
dem Vormarsch – 

Aktionstag am 29. Juni

An diesem Aktionstag gibt 
es wieder die Möglichkeit, 
sich Informationen über das 
Erkennen, das Eindämmen 
und die aktuelle gesetzliche 
Regelungen zum Thema "In-

vasive Neophyten" zu holen.
Gemeinsam mit und unter 
Anleitung der Steiermär-
kischen Berg und Naturwacht 
werden wir den Bereich 
des Biotops vom drüsigen 
Springkraut befreien.

Jeder einzelne Bürger ist ge-
fragt, aktiv zu werden und für 
die Eindämmung der Neo- 
phyten, sowohl am eigenen 
Grundstück als auch auf öf-
fentlichen Arealen, zu sor-
gen. 
Zu dieser Veranstaltung 
möchte ich Sie jetzt schon 
recht herzlich einladen – nut-
zen Sie die Gelegenheit, sich 
zu informieren und helfen 
Sie mit, denn eine Eindäm-
mung ist nur durch die Hilfe 
aller und durch immer wie-
derkehrende Maßnahmen 
möglich.

Es würde mich sehr freuen, 
Sie bei unserem Aktionstag 
begrüßen zu können.

GRin Helene Ruhmer
Obfrau des Umwelt und 
Müllabfuhrausschusses
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Super-Mülli 
und die Energiepakete

Meine Energiespeicher lade 
ich gerne beim Laufen auf. 
Die Energiespeicher meiner 
Elektrogeräte sind da leider 
weniger umweltfreundlich.

Batterien und Akkus enthalten wertvolle
Rohstoffe die beim Recycling zurückgewonnen
werden. Es sind aber auch gefährliche Schad-
stoffe darin enthalten, die giftige Emissionen
verursachen. Darum haben Batterien und
Akkus im Restmüll nichts verloren!

ALTSTOFF
S A M M E L
ZENTRUM

Alte Batterien kannst du
überall dort abgeben, wo
neue verkauft werden oder in
deinem ASZ. So einfach geht
Umweltschutz!
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Weitere Informationen  
finden Sie 

auf unserer Homepage unter 
www.awv-graz-umgebung.at 

Gerne beantworten wir Ihre Fragen  
auch telefonisch!  

Sie erreichen uns unter der Nummer  
0316 680040. 

 
Die Abfallberaterinnen  

des Abfallwirtschaftsverbandes  
Graz-Umgebung 

Angelika Lingitz, AWV GU, 2019 

Restmüll 
Die fetten Jahre sind vorbei! 

Im Restmüll sollte eigentlich nur der „Rest“ landen: KEIN Biomüll, KEINE Verpa-
ckungen aus Papier, Glas, Metall, Kunststoff etc., KEINE Batterien, KEINE Elektro-
altgeräte, KEINE Problemstoffe! Trotzdem landet all das viel zu oft in der Rest-
mülltonne und es sind immer wieder dieselben Haushalte bzw. vor allem Behäl-
ter in Mehrparteienhäusern, die eklatante Fehlwürfe aufweisen.  
 
Restmüll ist die teuerste Fraktion 
für die Gesellschaft aufgrund der 
hohen Verwertungs- bzw. Entsor-
gungskosten. Durchschnittlich 
landen allein im Bezirk Graz-
Umgebung jährlich 94 kg pro Ein-
wohner/in im Restmüll - mit ins-
gesamt rund 14.000 Tonnen die 
größte Abfallgruppe. Vor 20 Jahren waren es jährlich nur 77 kg Restmüll pro Ein-
wohner/in, das sind 18% weniger.  Die Lebens- und Einkaufgewohnheiten haben 
sich seither stark geändert: Die Zunahme des Distanzhandels führt zu mehr Verpa-
ckungsabfall. Es werden vermehrt kleine Füllgrößen oder vorportionierte Einhei-
ten nachgefragt. Der Trend zu mehr funktionalen Verpackungen, wie für ein leich-
teres Dosieren, führt zu erhöhtem Materialienverbrauch. So wird auch die Abfall-
trennung immer aufwändiger. 
 
Mülltrennung als Rückgrat der Kreislaufwirtschaft... 
Alte Mythen wie „am Ende wird eh alles gemischt und gemeinsam verbrannt“ sind 
nur schwer aus der Welt zu schaffen. Aber Müll ist vor allem Ressource am fal-
schen Ort. Durch Recycling können diese Ressourcen wieder genutzt werden. Das 
schont natürliche Ressourcen, spart Energie und reduziert klimaschädliche Emissi-
onen.  
Beispiel Gelber Sack/ Gelbe Tonne: Die gesammelten Kunststoffverpackungen 
werden überwiegend nach Kunststoffarten getrennt und sortenrein zur stofflichen 
Verwertung übergeben. Die Verpackungen werden dann zerkleinert, gewaschen, 
getrocknet, geschmolzen und zu Granulat verarbeitet, das als Rohstoff für die Her-
stellung neuer Produkte eingesetzt wird.  
Beispiel Metallverpackung: Stahlblech, das meist mit Zinn zu Weißblech veredelt 
wird, ist das Ausgangsmaterial für die Herstellung von Dosen, Verschlüssen und 
anderen Verpackungen für Getränke und Nahrungsmittel. Aus gebrauchten Ver-
packungen wiedergewonnen, wird es schließlich zu hochwertigem Baustahl, 
Waschmaschinengehäusen oder Eisenbahnschienen verarbeitet. Mit der Energie, 
die durch das Recycling einer einzigen Aluminiumdose eingespart wird, kann ein 
Laptop drei Stunden lang betrieben werden. 
Beispiel Lithium-Ionen-Batterien und -Akkus (z.B. in Handys): Bei Beschädigung 
oder starker Erwärmung von Lithium-Ionen-Batterien kann es zu Kurzschlüssen 
und in Folge zum Brand kommen. Diese Brände können nur schwer gelöscht wer-
den. Immer öfter landen diese Batterien aber im Restmüll und verursachen Brän-
de in Müllwägen und Verwertungsanlagen. Lithium-Ionen-Batterien daher aus-
schließlich im Handel oder Altstoffsammelzentrum abgeben! 
Beispiel Restmüll: Dieser wird in Splittinganlagen behandelt und in eine heiz-
wertreiche Fraktion für eine nachfolgende thermische Verwertung und in eine 
heizwertarme Fraktion für eine nachfolgende biologische Behandlung  getrennt. 
In der Splittinganlage werden die ca. 5% Metallverbundstoffe (Eisen und Nicht-
Eisen Metalle) herausgefiltert und einem Recycling zugeführt.  

Eine anonyme Befragung 2018  
unter insgesamt 1.700 Bürgern 
und Bürgerinnen im Bezirk Graz-
Umgebung zeigte: 
+ eine hohe Bereitschaft Müll zu 
trennen: 99% finden es sinnvoll 
den Abfall zu trennen und sam-
meln den Müll vorsortiert im 
Haushalt 
+ gutes Wissen über die richtige 
Mülltrennung: über 90% kennen 
die Trennvorschriften „sehr gut“ 
oder „gut“ 
 
Pilotprojekt OST 
Start des Pilotprojektes zur Rest-
müllreduktion in Kumberg, 
Laßnitzhöhe und St. Radegund bei 
Graz 
Mit drei ausgewählten Maßnah-
men sollen im Jahr 2019 die richti-
ge Trennung des Abfalles forciert, 
die Trennqualität unter Einbin-
dung der Bürger/innen und Ge-
meinden gesteigert und eine bür-
gernahe Sammlung entwickelt 
werden.  

Tipp: Wussten Sie, dass eine 
funktionierende Kreislaufwirt-
schaft schon in der eigenen Woh-
nung beginnt? Die Vorsortierung 
des Abfalls in der Wohnung ist der 
erste Schritt zum Recycling.  
Auch zahlen Sie für falsch entsorg-
te Verpackungen im Restmüll 
nochmals mit der Müllgebühr. 



19AUS DER GEMEINDE

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND
In der Volksschule Feld-
kirchen bei Graz führte der 
Abfallwirtschaftsverband 
Grazerfeld, Vortragende Fr. 
Kemmer, wieder ein Abfall-
projekt zum Schwerpunkt 
Konsum und Abfall durch.

Am Projekttag, den  
24.04.2019 und den  

07.05.2019 beschäftigten wir 
uns mit dem Thema „clever 
einkaufen für die Schule“.

Das Ziel der Initiative "clever 
einkaufen für die Schule" ist 
es:
•	 auf qualitativ hochwer-

tige, umweltfreund-
liche und preisgünstige 
Schulmaterialien auf-
merksam zu machen. 

•	 aus dem breiten Ange-
bot, solche Schularti-
kel hervorzuheben, die 
den Kriterien von "cle-
ver einkaufen für die 

Schule" entsprechen. 	
•	 Umweltzeichen und 

Q ua l i t ä t smerk ma le , 
die solche Schuluten-
silien auszeichnen, be-
kannter zu machen. 

•	 konkrete Produktin-
formationen für 
SchülerInnen und 
Eltern anzubieten. 

•	 Materialien und Metho-
densets speziell für den 

Einsatz in der Schule als 
Anregung für Lehrer-
Innen zur Verfügung zu 
stellen.

Alle teilnehmenden Schü-
lerinnen und Schüler waren 
von den Projekttagen begeis-
tert.

Abfallwirtschaftsverband 
Graz-Umgebung
Mirjam Kemmer

In der NMS Feldkirchen 
bei Graz wurden zwei Ab-
fallprojekte zum Schwer-
punkt Konsum und Abfall 
durchgeführt.

Das erste Abfallprojekt 
beschäftigte sich mit 

dem Thema „Elektroalt-
geräte“

Am Projekttag, den 15. Mai 
2019, wurden mit den Schü-
lerInnen folgende Inhalte 
aufgearbeitet: 
•	 Wie haben die Men-

schen früher ohne Strom 
gelebt?

•	 Welche Energieformen 
gibt es und wozu werden 
sie gebraucht?

•	 Was sind Elektrogeräte? 
•	 Welche Elektrogeräte 

kennen die SchülerInnen 
bzw. welche gibt es in 
der Schule und zu Hau-
se?  

•	 Was sind ElektroALTge-
räte und wohin müssen 
sie entsorgt werden?

•	 Was sind bei Elek-
troALTgeräten Wert- u. 
Schadstoffe und wie 
werden sie verwertet?

•	 Aufbau und Verwer-
tungsweg: Handy

•	 Film: „Sammlung und  
Verwertung von Elek-
troaltgeräte und Altba 
terien“		   

Das zweite Abfallprojekt hat-
te das Thema „der lange Weg 
der Jeans/Altkleidersamm-
lung“.

•	 Am Projekttag, den 17. 
Mai 2019 wurden mit 
den SchülerInnen fol-
gende Inhalte aufgear-
beitet: 

•	 Geschichte „Weltreise 
einer Jeans“ (vom Aus-
gangsprodukt bis zur 

Wiederverwertung)
•	 Kann man etwas dage-

gen tun (Konsumverhal-
ten überdenken)

•	  Wie verhalten wir uns.
 

Alle teilnehmenden Schü-
lerinnen und Schüler waren 
von den Projekttagen begeis-
tert.

Abfallwirtschaftsverband 
Graz-Umgebung
Mirjam Kemmer
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Es kann jeden treffen...
Das neue Erwachsenenschutzrecht!

Henry-Dunant-Medaille 
für Bürgermeister Erich Gosch

Eine kurze Unachtsamkeit, 
eine auftretende Krank-
heit - es kann jeden treffen, 
dass plötzlich der Mensch 
in seiner Entscheidungs-
fähigkeit eingeschränkt ist 
und damit seine Angele-
genheiten nicht mehr ohne 
Gefahr eines Nachteils für 
sich selbst besorgen kann. 
Damit ist ein Vertreter für 
diesen Menschen gefragt, 
der ihm hilfreich zur Seite 
steht. 

Das mit 1. Juli 2018 in Kraft 
getretene neue Erwachsenen-
schutzgesetz bringt volljäh-
rigen Personen, die aufgrund 
einer Krankheit oder einer 
sonstigen Beeinträchtigung 
in ihrer Entscheidungsfä-
higkeit eingeschränkt sind, 

v.l.n.r. NRAbg. Ernst Gödl, Bgm. Erich Gosch, Bezirkshauptfrau Dr. Angelika 

Unger, Bezirksstellenleiter Günter Pichlbauer

Unser Bürgermeister wur-
de vom Roten Kreuz Graz-
Umgebung im Beisein von 
NRAbg. Ernst Gödl die 
Henry-Dunant-Medaille 
für sein Engagement ver-
liehen.

Am Freitag, den 
26.04.2019 fand die Be-

zirksversammlung des Roten 
Kreuzes Graz-Umgebung 
statt. Neben Vertretern aus 
den 8 Ortsstellen im Bezirk 
fanden sich auch Bezirks-
hauptfrau Dr. Angelika Un-
ger und NRAbg. Ernst Gödl 
sowie zahlreiche Gemeinde-
vertreter ein.

NRAbg. Ernst Gödl hob in 
seiner Rede die Wichtigkeit 
des Roten Kreuzes für die 

Gesellschaft hervor und be-
dankte sich bei Bezirksstel-
lenleiter Günter Pichlbauer 
und den über 1.000 ehren-
amtlichen Helferinnen und 
Helfern des Bezirkes Graz- 
Umgebung für ihren un-
ermüdlichen Einsatz: „Sei 
es der Rettungsdienst, die 
Krankentransporte, die Am-
bulanzdienst bei unseren 
unzähligen Veranstaltungen 
oder auch die Team-Öster-
reich-Tafel: "Danke für euer 
Engagement 365 Tage im Jahr 
aus Liebe zum Menschen." 

Bei den Ehrungen für das 
Engagement für das Rote 
Kreuz wurde von Bezirks-
stellenleiter Günter Pichlbau-
er dieses Mal eine ganz be-
sondere Person geehrt. Unser 

Bürgermeister Erich Gosch 
erhielt für seinen langjäh-
rigen und unermüdlichen 
Einsatz für das Rote Kreuz 

die Henry-Dunant-Medaille 
in Gold verliehen. 

Die Gemeindeverwaltung

mehr Selbständigkeit und 
weitestgehende Erhaltung 
ihrer Autonomie sowie mehr  
Gestaltungsmöglichkeiten 
ihrer Vertretung. Der Auf-
bau der Vertretungsmög-
lichkeiten basiert künftig 
auf vier Säulen. Damit soll 
für jede Situation die best-
mögliche Lösung gefunden 
werden, um der betroffenen 
Person so lange wie möglich 
ein selbstbestimmtes Han-
deln zu ermöglichen. 

Dieses „Vier-Säulen-Modell“ 
bedeuten folgende Vertre-
tungsmöglichkeiten:
•	 Die Vorsorgevollmacht 

•	 Die gewählte Erwachse-
nenvertretung (NEU) 

•	 Die gesetzliche Er-
wachsenenvertretung 
(entspricht grundsätz-
lich der bisherigen 
gesetzlichen Angehöri-
genvertretung) 

•	 Die gerichtliche Er-
wachsenenvertretung 
(entspricht grundsätz-
lich der bisherigen 
Sachwalterschaft) 

Diese Vertretungsmöglich-
keiten sollen nun kurz darge-
stellt werden:

Mit einer Vorsorgevollmacht 
kann jeder im Vorhinein eine 
Vertrauensperson bestim-
men, die ihn in bestimmten 
Angelegenheiten vertritt, 
wenn man die zur Besor-

gung der anvertrauten An-
gelegenheiten erforderliche 
Entscheidungsfähigkeit ver-
liert (= Vorsorgefall). Diese 
Vorsorgevollmacht ist vor 
einem Notar, einem Rechts-
anwalt oder einem Erwach-
senenschutzverein höchst-
persönlich und schriftlich 
zu errichten und jederzeit 
widerrufbar. Die Errichtung 
und der Eintritt des Vorsor-
gefalles sind im, von der 
Österreichischen Notariats-
kammer geführten, Öster-
reichischen Zentralen Ver-
tretungsverzeichnis (ÖZVV) 
einzutragen. Die Österrei-
chische Notariatskammer 
gewährt den anfragenden 
Gerichten, Sozialversiche-
rungsträgern, den Trägern 
der Sozialhilfe, im Anlass-
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FELDKIRCHEN
Aufelderweg, 1. Bauabschnitt
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 Doppelhäuser
 schlüsselfertiges Eigentum 
 121 m² Wohnnutzfläche
 voll unterkellert (62 m²)
 hochwertig ausgestattet
 fixfertiges Badezimmer
 Fixpreis & Fixtermin
 eigener Garten 
 Terrasse & Balkon
 Doppelcarport

03854/6111-6

 
 

 
 
 

Mag. Josef Loidl
öffentlicher Notar, 
Joanneumring 11, 
8010 Graz
Tel.Nr. 0316/8009; E-Mail: office@notar-loidl.at

fall über die erfolgten Eintra-
gungen und Registrierungen 
Einsicht.  

Mit der gewählten Erwach-
senenvertretung wird der 
erhöhten Selbstbestimmung 
der zu vertretenden Person 
Rechnung getragen. Ist es 
für den Vertretenen nicht 
mehr möglich, eine Vorsor-
gevollmacht zu errichten, 
versteht sie jedoch noch „die 
Bedeutung und Folgen einer 
Bevollmächtigung in Grund-
zügen“, dann kann eine sol-
che Vereinbarung zwischen 
der zu vertretenden Person 
und einer oder mehreren 
ihr nahestehenden Personen 
über die gewünschten Ver-
tretungsbefugnisse getroffen 
werden. Auch eine solche 
kann nur höchstpersönlich 
und schriftlich getroffen 
werden und ist ebenso im 
ÖZVV zu registrieren.

Die gesetzliche Erwachse-
nenvertretung ersetzt die bis-
herige Vertretung nächster 
Angehöriger. Gibt es für die 
zu vertretende Person kei-
nen Vertreter, insbesondere 
keinen Vorsorgebevollmäch-
tigten und kann oder will er 
keinen Erwachsenenvertreter 
wählen, dann gibt es nun ei-
nen großen Personenkreis 
als nächste Angehörige, die 
sich für einen langen Katalog 
von Rechtshandlungen als 
gesetzliche Erwachsenenver-
treter registrieren lassen kön-
nen. Zu diesem Wirkungs-
bereich zählen etwa auch 
Vertretungsbefugnisse in 
Verwaltungs- oder Gerichts-
verfahren, Verwaltung von 
Einkünften, Vermögen und 
Verbindlichkeiten, Ände-
rung des Wohnortes und Ab-
schluss von Heimverträgen, 
etc. Es können sich nun El-
tern, volljährige Kinder, der 
im gemeinsamen Haushalt 
lebende Ehegatte oder einge-
tragene Partner, der seit min-
destens drei Jahren im ge-
meinsamen Haushalt lebende 
Lebensgefährte sowie auch 

Großeltern, Enkelkinder, 
Geschwister, Nichten, Nef-
fen als Vertretungsbefugte 
registrieren lassen. Gibt es 
familiäre Streitigkeiten über 
die Frage, wer vertreten soll, 
so kann natürlich das Pfleg-
schaftsgericht angerufen 
werden. Die Vertretungsbe-
fugnis endet nach Ablauf von 
drei Jahren, kann aber erneut 
eingetragen werden.

Schließlich folgt der gericht-
liche Erwachsenenvertreter 
dem bisherigen Sachwalter. 
Die Bestellung erfolgt auf 
Antrag der betroffenen Per-
son oder von Amts wegen 
über Anregung. Dies jedoch 
nur dann, wenn die betrof-
fene Person keinen sonstigen 
Vertreter hat. Die Bestellung 
erfolgt nunmehr immer nur 
für einzelne oder Arten von 
gegenwärtig zu besorgenden 
Angelegenheiten. 
Allen Vertretungsarten ist 
gemein, dass die Selbstbe-
stimmung der betroffenen 
Person dennoch soweit wie 
möglich gewahrt bleiben 
soll und ausschließlich zum 
Wohle des Vertretenen erfol-
gen darf. Der Vertreter hat 
danach zu trachten, dass die 
vertretene Person ihre Le-
bensverhältnisse ihren Wün-
schen und Vorstellungen ent-
sprechend nach Möglichkeit 
selbst gestalten kann. Auch 
wurde die Pflicht des Er-
wachsenenvertreters gesetz-
lich verankert, mit der ver-
tretenen Person persönlichen 
Kontakt zu halten. 

Dies stellt nur auszugsweise 
und in Grundzügen das neue 
Erwachsenenschutzgesetz 
dar, an dessen vorbildlichen 
Reformprozess die österrei-
chischen Notare mitgestaltet 
haben.

Ich stehe Ihnen für diesbe-
zügliche weitere Fragen, 
selbstverständlich aber auch 
für Fragen in Sachen Kauf-/
Schenkungs- und Über-
gabsverträgen sowie in erb-

rechtlichen An-
gelegen heiten , 
wie Testamenten 
und Verlassen-
schaften und 
ge se l l s cha f t s -
rechtlichen An-
gelegen heiten , 
wie Firmengrün-
dungen und -um-
gründungen, mit 
meinem Team je-
derzeit gerne zur 
Verfügung. Dies 
i n s b e s o n d e r s 
auch an jedem 
Montag beim 
Sprechtag im Ge-
meindeamt der 
Marktgemeinde 
Feldkirchen bei 
Graz. Übrigens: 
Die erste Rechts-
beratung ist ko-
stenlos!
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Neuer Paket-Shop in Feldkirchen bei Graz

Ab sofort steht Ihnen die Fa. Camping Bergler GmbH, Triester Straße 200, 8073 Feldkirchen bei 

Graz, als GLS Paket-Shop-Partner zur Verfügung. Sie haben nun die Möglichkeit, Pakete inner-

halb Österreichs aber auch nach Europa via GLS direkt zu versenden. Haben Sie den GLS Paket-

dienst verpasst, dann wird Ihr Paket bei der Fa. Camping Bergler GmbH hinterlegt.
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Feldkirchner Apotheke Sonne ohne Reue

HEILPRAKTIKERIN
GERTRAUD HESCHGL

Der Sonnenbrand ist 
die häufigste Form 
akuter Hautschä-
digung durch UV-
Strahlung.

Die in die Haut eindrin-
gende UV-Strahlung 

schädigt die Hautzellen so 
stark, dass dies zu Entzün-
dungsreaktionen und zu ver-
brennungsähnlichen Sym-
ptomen führt.
Neben dem Sonnenbrand 
treten bei entsprechend emp-
findlichen Personen auch 
Sonnenallergien auf. Dabei 
kommt es bei den Betrof-
fenen an bestimmten Körper-

Mein Name ist Gertraud 
Heschgl. Ich bin vor 

kurzem aus Graz nach Feld-
kirchen gezogen.

Wer bin ich, was kann ich  
anbieten:
In und mit der Natur am 
Stadtrand von Graz  aufge-
wachsen, war frisch zube-
reitetes Essen mit Zutaten 
aus dem eigenen Garten und 
mit Wildkräutern Tradition 
in meiner Familien und sind 
mir wichtig.

Zu meinem Hintergrund: 
Ich bin ausgebildete Heil-
praktikerin, Kräuterpädago-
gin, dipl. Ernährungsbera-
terin und habe mehrjährige 
Ausbildungen und Praxis in 
der Ernährungslehre nach 
Trad.Chin. Medizin und Ay-
urveda. Weiters bin ich NLP  
Master (Neuroling. Pro-
grammieren) und Trainerin 
(Coach) und unterrichte seit 
vielen Jahren in der Erwach-
senenbildung.

stellen zu einem Ausschlag 
mit Rötungen und Bläschen, 
die oft stark jucken. Vom 
Arzt verordnete entzün-
dungshemmende Medika-
mente verschaffen Linde-
rung und beschleunigen die 
Abheilung.
Heute weiß man, dass durch 
jahrelanges Einwirken von 
UVA und UVB Strahlen 
die Haut auch viel schnel-
ler altert. Das nennt man 
dann lichtbedingte Hautalte-
rung. Dies äußert sich durch 
Schlaffheit, Faltenbildung 
und Pigmentstörungen der 
Haut.

Wichtig ist daher, die Haut 
vor Sonnenbestrahlung zu  
schützen.
Verwenden Sie auch ein an 
Ihren Hauttyp angepasstes 
Sonnenschutzprodukt mit 
einem möglichst hohen 
Lichtschutzfaktor (LSF).
Gerne steht Ihnen das Team 
der Johannes-Apotheke bei 
der Auswahl Ihres Produktes 
beratend zur Seite.
Den Sommer lang bekom-
men Sie bei uns -10% auf alle 
lagernden Sonnenschutzpro-
dukte.

Weitere Aktionen:

• Wir feiern 50 Jahre Dr. 
Böhm und bieten Ihnen 
den ganzen Juli über  
- 20% auf Dr. Böhm 
Omega 3 Complex Pro-
dukte.

• Bringen Sie Ihre Haare 
und Nägel wieder auf 
Vordermann und kom-
men Sie am 01. Oktober 
2018 zu unserem Bio-
H-Tin Beratungstag von 
9:00 bis 17:00 Uhr.

Auf Ihr Kommen freut sich 
das Team der Johannes- 
Apotheke Feldkirchen.
Wir wünschen  Ihnen eine 
schöne Sommerzeit.

Was kann ich Ihnen anbieten:
• Ernährungsberatung, 

Beratung bei Kräuteran-
wendungen, Hilfe bei 
Suchtverhalten (Rau-
chen, Gewichtsproble-
men etc.). 

• Kochkurse, Kochen mit 
Kräutern, Kräuterkos-
metik aus Küche und 
Garten, um nur einiges 
zu nennen.

• Einzel- und Gruppenbe-
ratungen

• 
Ich bin gerne Ihre Ansprech-
partnerin, Sie erreichen mich 
unter  der Telefonnummer:
0664 – 2565181 
oder per E-Mail: gertraud. 
heschgl@homovitalis.at oder 

gertraud.heschgl@utanet.at

Besuchen Sie bitte auch  
meine Homepage: 
www.homovitalis.at

Ich freue mich über Ihr 
Interesse, Gertraud Heschgl

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 

09:00 Uhr bis 13:00 Uhr und 
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Herberts Stubn Aufelderweg 24 8073 Feldkirchen Tel.: 0316241700  E-Mail: office@herberts-stubn.at 
 

Sommerkonzerte in der  
Herberts Stubn 

 

Charlie und die Kaischlabuam  
Freitag, 14.Juni 19.30 Uhr 

Das aus Schilcher und Kernöl angetriebene musikalische Gemisch aus Tuba, Blechgitarre, 
Trittbrettl und Jazzgitarre zaubert die typisch steirische Musik hervor. 

Darüber lassen die Kaischlabuam ihre Dialekttexte, das es nur so raschelt. 
Mit Charlie Kainz(Blechgitarre, Gesang usw.), Christoph Wundrak(Bassflügelhorn) und 

Robert Masser(Gitarre) 
 

 

Sonnwendfeier mit Christian Masser +  
die Country-Zombies 

Freitag, 21.Juni 19.30 Uhr 
Christian Masser interpretiert  feine Country und Folkslieder über Eisenbahnen und 

Baumwollfelder, Knastbrüder, über Liebe, Treue und Verrat….. alles, was die menschliche 
Seele bewegt 

Mit Christian Masser, Kurt Bauer ( Geige ) und Gerhard Steinrück (Kontrabass) 
 

 

 „Hits & Kids 2019“ 
Donnerstag, 27.Juni 18.00 Uhr 

DAS Sommerkonzert der Musikschule Kalsdorf  
im Garten der Herberts Stubn 

 

 

Da Wolf + Die Ausgefuxtn Hund 
Freitag, 26.Juli 19.30 Uhr 
„Lieder mit Ein- und Aussicht“ 

Nach vielen Jahren im musikalischen wilden Westen ist er wieder heimgekehrt ins Land der 
Berge. 

Mit Wolfgang Schober( Stimme, Gitarre), Markus Steinrück(Gitarre)und Gerhard 
Steinrück(Bass) 

 

 

Die Schwarzbrenna 
Samstag, 24.August 17.00 Uhr 

Dunkelschwarze Liada, übas Leben, üba Freund usw. 
Oba imma mit vül schwoarzn Humor 

Mit Mike Lana, Hans Schlögl und Florian Iberer 
 

 

Eintritt: freiwillige Spende für die Musik. 
Kulinarisch verwöhnen wir mit Köstlichkeiten vom Grill 

Reservierungen unter: 0316/241700 oder office@herberts-stubn.at möglich 
 
 

Vorankündigung 
Sonntag, 8.September 11.00 Uhr 

10 Jahre Countrybluesbrunch in der Herberts Stubn  
mit Southern Accent und die Mysterions Bluesmen 

Sommerkonzerte 
in der Herbert`s Stubn

Charlie und die 
Kaischlabuam

Freitag, 14. Juni, 19.30 Uhr
Das aus Schilcher und Kern-
öl angetriebene musikalische 
Gemisch aus Tuba, Blechgi-
tarre, Trittbrettl und Jazz-
gitarre zaubert die typisch 
steirische Musik hervor. 

Darüber lassen die Kaischla-
buam ihre Dialekttexte, 

dass es nur so raschelt. Mit 
Charlie Kainz (Blechgitarre, 

Gesang usw.), Christoph 
Wundrak (Bassflügelhorn) 

und Robert Masser (Gitarre).

„Hits & Kids 2019“
Donnerstag, 27. Juni, 

18.00 Uhr
DAS Sommerkonzert der 
Musikschule Kalsdorf im 

Garten der Herberts Stubn.

Da Wolf + Die 
Ausgefuxtn Hund

Freitag, 26. Juli 19.30 Uhr
„Lieder mit Ein- und 

Aussicht“
Nach vielen Jahren im musi-
kalischen wilden Westen ist 
er wieder heimgekehrt ins 

Land der Berge.
Mit Wolfgang Schober 

(Stimme, Gitarre), Markus 
Steinrück (Gitarre) und Ger-

hard Steinrück (Bass).

Eintritt: 
freiwillige Spende 

für die Musik.
Kulinarisch verwöhnen 
wir mit Köstlichkeiten 

vom Grill
Reservierungen 
möglich unter: 

0316/241700 oder 
office@herberts-stubn.at

Vorankündigung
Sonntag, 8. September um 11.00 Uhr

10 Jahre Countrybluesbrunch in der Herberts Stubn
mit Southern Accent und "The Mysterions Bluesmen"

Aufelderweg 24, 8073 Feldkirchen 

Tel.: 0316241700 

E-Mail: office@herberts-stubn.at

Sonnwendfeier mit 
Christian Masser +

die Country-Zombies
Freitag, 21. Juni, 19.30 Uhr
Christian Masser interpre-

tiert feine Country- und 
Folklieder über Eisenbahnen 
und Baumwollfelder, Knast-

brüder, über Liebe, Treue 
und Verrat….. alles, was die 
menschliche Seele bewegt.
Mit Christian Masser, Kurt 
Bauer (Geige) und Gerhard 

Steinrück (Kontrabass)

Die Schwarzbrenna
Samstag, 24. August, 

 17.00 Uhr
Dunkelschwarze Liada, übas 

Leben, üba Freund usw.
Oba imma mit vül 
schwoarzn Humor

Mit Mike Lana, Hans 
Schlögl und Florian Iberer
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Feldkirchner Apotheke Sonne ohne Reue

HEILPRAKTIKERIN
GERTRAUD HESCHGL

Der Sonnenbrand ist 
die häufigste Form 
akuter Hautschä-
digung durch UV-
Strahlung.

Die in die Haut eindrin-
gende UV-Strahlung 

schädigt die Hautzellen so 
stark, dass dies zu Entzün-
dungsreaktionen und zu ver-
brennungsähnlichen Sym-
ptomen führt.
Neben dem Sonnenbrand 
treten bei entsprechend emp-
findlichen Personen auch 
Sonnenallergien auf. Dabei 
kommt es bei den Betrof-
fenen an bestimmten Körper-

Mein Name ist Gertraud 
Heschgl. Ich bin vor 

kurzem aus Graz nach Feld-
kirchen gezogen.

Wer bin ich, was kann ich  
anbieten:
In und mit der Natur am 
Stadtrand von Graz  aufge-
wachsen, war frisch zube-
reitetes Essen mit Zutaten 
aus dem eigenen Garten und 
mit Wildkräutern Tradition 
in meiner Familien und sind 
mir wichtig.

Zu meinem Hintergrund: 
Ich bin ausgebildete Heil-
praktikerin, Kräuterpädago-
gin, dipl. Ernährungsbera-
terin und habe mehrjährige 
Ausbildungen und Praxis in 
der Ernährungslehre nach 
Trad.Chin. Medizin und Ay-
urveda. Weiters bin ich NLP  
Master (Neuroling. Pro-
grammieren) und Trainerin 
(Coach) und unterrichte seit 
vielen Jahren in der Erwach-
senenbildung.

stellen zu einem Ausschlag 
mit Rötungen und Bläschen, 
die oft stark jucken. Vom 
Arzt verordnete entzün-
dungshemmende Medika-
mente verschaffen Linde-
rung und beschleunigen die 
Abheilung.
Heute weiß man, dass durch 
jahrelanges Einwirken von 
UVA und UVB Strahlen 
die Haut auch viel schnel-
ler altert. Das nennt man 
dann lichtbedingte Hautalte-
rung. Dies äußert sich durch 
Schlaffheit, Faltenbildung 
und Pigmentstörungen der 
Haut.

Wichtig ist daher, die Haut 
vor Sonnenbestrahlung zu  
schützen.
Verwenden Sie auch ein an 
Ihren Hauttyp angepasstes 
Sonnenschutzprodukt mit 
einem möglichst hohen 
Lichtschutzfaktor (LSF).
Gerne steht Ihnen das Team 
der Johannes-Apotheke bei 
der Auswahl Ihres Produktes 
beratend zur Seite.
Den Sommer lang bekom-
men Sie bei uns -10% auf alle 
lagernden Sonnenschutzpro-
dukte.

Weitere Aktionen:

• Wir feiern 50 Jahre Dr. 
Böhm und bieten Ihnen 
den ganzen Juli über  
- 20% auf Dr. Böhm 
Omega 3 Complex Pro-
dukte.

• Bringen Sie Ihre Haare 
und Nägel wieder auf 
Vordermann und kom-
men Sie am 01. Oktober 
2018 zu unserem Bio-
H-Tin Beratungstag von 
9:00 bis 17:00 Uhr.

Auf Ihr Kommen freut sich 
das Team der Johannes- 
Apotheke Feldkirchen.
Wir wünschen  Ihnen eine 
schöne Sommerzeit.

Was kann ich Ihnen anbieten:
• Ernährungsberatung, 

Beratung bei Kräuteran-
wendungen, Hilfe bei 
Suchtverhalten (Rau-
chen, Gewichtsproble-
men etc.). 

• Kochkurse, Kochen mit 
Kräutern, Kräuterkos-
metik aus Küche und 
Garten, um nur einiges 
zu nennen.

• Einzel- und Gruppenbe-
ratungen

• 
Ich bin gerne Ihre Ansprech-
partnerin, Sie erreichen mich 
unter  der Telefonnummer:
0664 – 2565181 
oder per E-Mail: gertraud. 
heschgl@homovitalis.at oder 

gertraud.heschgl@utanet.at

Besuchen Sie bitte auch  
meine Homepage: 
www.homovitalis.at

Ich freue mich über Ihr 
Interesse, Gertraud Heschgl

Wenn die Leber Hilfe 
braucht.

Die Leber ist unser wich-
tigstes Stoffwechselorgan, 
eine wahre Entgiftungsfabrik 
in unserem Körper. Gefähr-
liche Giftstoffe werden über 
die Leber ausgeschieden, sie 
produziert zudem Gallensäu-
ren, die für die Verdauung 
und den Fettabbau unbedingt 
notwendig sind. Durch Um-
weltgifte oder die dauerhafte 
Einnahme von Medikamen-
ten, aber auch durch zu viel 
Fett, Alkohol und Süßes 
wird das Organ belastet. Die 
Folge können chronische Le-
bererkrankungen, wie eine 
Fettleber oder andere Le-
berbeschwerden sein. Das 

Problematische: man leidet 
nicht an Schmerzen, son-
dern fühlt sich matt bis hin 
zur Erschöpfung. Die gute 
Nachricht: man hat es selbst 
in der Hand die Fettleber 
wieder abzubauen. Daher gilt 
es, die Leber zu schützen und 
die Leberfunktion zu unter-
stützen – am besten mit einer 
Anpassung des Lebensstils 
und der geballten Kraft der 
Mariendistel.  

Detox für die Leber

Als natürlicher Detox-Helfer 
für die Leber enthält Dr. 
Böhm Mariendistel den op-
timal dosierten Extrakt der 
Mariendistel mit dem entgif-
tenden Wirkstoff-Komplex 

Silymarin. Dies fördert die 
Regeneration der Leber und 
eignet sich besonders gut zur 
Unterstützung bei einer De-
tox-Kur oder als natürlicher 
Leberschutz.

Im Monat September erhal-
ten Sie in unserer Apotheke 
- 20 % auf Dr. Böhm Mari-
endiestel Kapseln.

Vergessen Sie nicht, sich in 
den Sommermonaten aus-
reichend vor der Sonne zu 
schützen. Daher bieten wir 
Ihnen - 10 % auf alle la-
gernden Sonnenschutzpro-
dukte an.

Wir empfehlen Ihnen, Ihre 
Reiseapotheke zu überprü-

fen, und beraten Sie gerne 
dazu. Wichtig ist, dass die 
meisten Arzneimittel unter 
25 Grad Raumtemperatur zu 
lagern sind.

Zusätzlich bieten wir Ih-
nen eine länderspezifische 
Impfberatung an und geben 
Tipps zu weiteren Vorsorge-
maßnahmen.

Unsere liebe Kollegin Ni-
cole hat Nachwuchs be-
kommen, wir gratulieren 
ihr ganz herzlich und wün-
schen eine schöne Karenz-
zeit.

Das Team der Johannes Apo-
theke wünscht eine gute Rei-
se und eine angenehme Som-
merzeit.

UnternehmerIn werden – aber bereits 
mit ertragreichem Kundenstock, einge-
spielten MitarbeiterInnen und kompletter 
Geschäftsausstattung? – Es geht!

Betriebsübernahme heißt das Zauberwort für 
Start-ups, die den Erfolg eines bestehenden 
Unternehmens gerne weiterführen wollen. Die 
Steirische Wirtschaftsförderung SFG unterstützt 
angehende BetriebsübernehmerInnen mit der 
Förderung „Weiter!Führen“, die bis zu 2.500 Euro 
für Beratung und Knowhow bringt.  

www.sfg.at/foerderung

WEITER!Führen
Die Förderung für Betriebsübernahmen

SFG Ins_Weiter!Führen_1/2_200x128.indd   1 26.04.19   16:56
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Aktuelles aus der 
Pfarre Feldkirchen

Erstkommunion 2019

Unter dem Thema „Mit Jesus 
im Herzen verbunden“ fei-
erten am 26. Mai 39 Kinder 
der 2. Klassen der VS Feld-
kirchen das Fest der Erst-
kommunion. Unser Dank 
gilt der Marktmusikkapelle 
Feldkirchen und der Jung-
scharband für die musika-
lische Umrahmung unseres 
Festes und allen, die bei der 
Vorbereitung und bei der 
Erstkommunion unterstüt-
zend mitgewirkt haben. So, 
wie die Emmausjünger im 
Evangelium im Herzen be-
rührt waren, so gingen auch 
uns die Worte unseres Herrn 
Pfarrers Mag. Edi Muhrer 
zu Herzen.  Beim Teilen des 
Brotes mit ihren Familien 
klang das Fest am Kirchplatz 
aus. Der  größte Dank gilt 
natürlich unseren Religions-
lehrerinnen Silke Pilz und 
Maria Kirchberger, bei denen 
alle Fäden der schulischen 
und außerschulischen Vorbe-
reitung zusammen gelaufen 
sind!

„Herzlich willkommen“ 
heißen möchte die Pfarre alle 
BewohnerInnen unserer Ge-
meinde mit der neu gestal-
teten Begrüßungstafel an der 
nördlichen Friedhofsmauer. 
Und auf unserer Pfarrhome-
page-neu: feldkirchen.graz-
seckau.at können Sie sich je-
derzeit über Aktuelles in der 
Pfarre informieren. Schauen 
Sie auf unsere Homepage 
und Sie werden entdecken, 
wie lebendig unsere Pfarre 
ist! Vielleicht finden Sie auch 
die Möglichkeit, sich bei der 
einen oder anderen Aktion 
oder Gruppierung zu enga-
gieren.

Aktuell suchen wir noch 
dringend Personen, die bereit 
sind, unser Pfarrblatt (vier 
Mal im Jahr) auszutragen. 
Auf ein pfarrliches Highlight 
im nächsten Jahr darf ich 
heute schon hinweisen: unser 
Passionsspiel 2020! Ein Be-
tätigungsfeld für viele Bega-
bungen…

Rückblickend durften wir in 
den letzten Wochen großar-
tige Feste in der Pfarre fei-
ern: 

•	 ein stimmungsvolles 
OSTERFEST – verbun-
den mit einer Einladung 
zur Osterjause am 
Adolf-Pellischek-Platz   

•	 eine begeisternde FIR-
MUNG von 51 jungen 
Menschen   

•	 ein großes FLORIANI-
FEST, zeitgleich mit der 
Eröffnung und Segnung 
unserer neuen PARK-
ANLAGE 

•	 eine zu Herzen gehende 
ERSTKOMMUNI-
ONFEIER mit 39 Mäd-
chen und Buben  …

Pfarrhof-
Außenrenovierung

Unser neuer Pfarrer Mag. 
Muhrer konnte die kurzfri-
stig sanierte Wohnung im 
Pfarrhof mit Anfang Sep-
tember 2018 beziehen. Nun 
folgte im Frühjahr 2019 der 
Start der dringend anste-
henden Außenarbeiten. Das 
desolate Dach wurde durch 
eine Neudeckung ersetzt, 
die Fassade erhält eine neue 
Farbe und die Fenster wer-
den wärme- und schalltech-
nisch auf den aktuellen Stand 
gebracht. Diese Arbeiten 
werden mit denkmalpflege-
rischer und restauratorischer 
Begleitung durchgeführt. Die 

öffentlich genutzten Räume, 
wie Pfarrkanzlei und Pasto-
ralräume, werden außerdem 
barrierefrei erschlossen.

Wir danken der Marktge-
meinde Feldkirchen bei 
Graz, allen voran Hrn. Bür-
germeister Erich Gosch und 
dem Gemeindevorstand für 
die finanzielle Unterstützung 
der Pfarrhof-Außenrenovie-
rung.

Neu: Urnenwiese 

Wir alle wissen, dass sich 
vieles ändert. Auch das Be-
stattungswesen ist im Wan-
del. Trotzdem sollen unsere 
beiden Friedhöfe weiterhin 
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DER DIENSTLEISTUNGSSCHECK (DLS)
Die Flüchtlinge leisten 
Hilfe für Einheimische & 
Einheimische nehmen 
Hilfe an.

Der Dienstleistungsscheck 
ist Zahlungsmittel und Lohn 
für Menschen, die einfache, 
haushaltstypische Dienstlei-
stungen in Privathaushalten 
erbringen. 
Seit 1. April 2017 können 
auch AsylwerberInnen be-
willigungsfrei zB: Gartenar-
beiten, Kinderbetreuung etc. 
übernehmen.
Die Zulassung der Asylwer-
ber zum Asylverfahren wird 
mit der Aufenthaltsberech-
tigungskarte (weiße Karte) 
nachgewiesen.

WELCHE DIENSTLEI-
STUNGEN KÖNNEN MIT 
DEM DLS ENTLOHNT 
WERDEN?

•	 Reinigungsarbeiten 
(Wohnung, Eigenheim, 
Wäsche, Geschirr) 

•	 Verrichten von Ein-
käufen, Beheizung von 
Räumen 

•	 Gartenarbeiten (z.B. 
Laub kehren, Rasen 
mähen,…) 

•	 haushaltstypische Hilfs-
tätigkeiten  

INFO FÜR ARBEITGEBE-
RINNEN:

Sie müssen gemeinsam 
mit Ihrem Arbeitnehmer 
das Dienstleistungsscheck-
Formular ausfüllen und es 
unterschreiben. Die Anmel-
dung erfolgt einfach über 
ein Beiblatt oder online über 
www.dienstleistungsscheck-
online.at.

Der Stundenlohn ist mit dem 
Arbeitnehmer frei vereinbar, 
hierzu gibt es Richtlinien 
unter www.dienstleistungs-
scheck.at. Zuverdienstgren-
ze für AsylwerberInnen zur 
Grundversorgung max. € 110 
,--/ Monat.

ARBEITSVERMITTLUNG:  
Heidelinde Hutter: 
0650/ 51 272 51

Formulare (Beiblatt zum 
DLS)  liegen auf. Nach er-
folgreicher Registrierung 
können Arbeitgeber Schecks 

auch online über DLS-On-
line kaufen (www.dienstlei-
stungsscheck-online.at).

Dienstleistungsschecks sind 
österreichweit über das Kom-
petenzzentrum der Versiche-
rungsanstalt für Eisenbahnen 
und Bergbau unter der Tele-
fonnummer 0810/555 666 er-
hältlich. Weiters erhalten Sie 
Schecks in Trafiken und in 
Postämtern in variablen Be-
trägen samt Versicherungs-
anteil zu € 5,00 (€ 5,10) bzw. 
€ 10,00 (€ 10,20).

Heidelinde Hutter

Unsere	Flüchtlinge	
	
DER	DIENSTLEISTUNGSSCHECK	(DLS) 	
	
Die	Flüchtlinge	Leisten	Hilfe	für	Einheimische	&	Einheimische	nehmen	Hilfe	an.	
	
Der	Dienstleistungsscheck	ist	Zahlungsmittel	und	Lohn	für	Menschen,	die	einfache,	
haushaltstypische	Dienstleistungen	in	Privathaushalten	erbringen.		
Seit	1.	April	2017	können	auch	AsylwerberInnen	bewilligungsfrei	zB:	Gartenarbeiten,	
Kinderbetreuung	etc.	übernehmen.	
Die	Zulassung	der	Asylwerber	zum	Asylverfahren	wird	mit	der	
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- Gartenarbeiten	(z.B.	Laub	kehren,	Rasen	mähen,…)	
- haushaltstypische	Hilfstätigkeiten		
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Versicherungsanstalt	für	Eisenbahnen	und	Bergbau	unter	der	Telefonnummer	0810/555	666	
erhältlich.	Weiters	erhalten	Sie	Schecks	in	Trafiken	und	in	Postämtern	in	variablen	Beträgen	
samt	Versicherungsanteil	zu	€	5,00	(€	5,10)	bzw.	€	10,00	(€	10,20).	
	
Heidelinde	Hutter	
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Der	Dienstleistungsscheck	ist	Zahlungsmittel	und	Lohn	für	Menschen,	die	einfache,	

haushaltstypische	Dienstleistungen	in	Privathaushalten	erbringen.		

Seit	1.	April	2017	können	auch	AsylwerberInnen	bewilligungsfrei	zB:	Gartenarbeiten,	

Kinderbetreuung	etc.	übernehmen.	
Die	Zulassung	der	Asylwerber	zum	Asylverfahren	wird	mit	der	

Aufenthaltsberechtigungskarte	(weiße	Karte)	nachgewiesen.	

	
WELCHE	DIENSTLEISTUNGEN	KÖNNEN	MIT	DEM	DLS	ENTLOHNT	WERDEN?	

	
- Reinigungsarbeiten	(Wohnung,	Eigenheim,	Wäsche,	Geschirr)	

- Verrichten	von	Einkäufen,	Beheizung	von	Räumen	

- Gartenarbeiten	(z.B.	Laub	kehren,	Rasen	mähen,…)	

- haushaltstypische	Hilfstätigkeiten		
	
INFO	FÜR	ARBEITGEBERINNEN:	
	
Sie	müssen	gemeinsam	mit	Ihrem	Arbeitnehmer	das	Dienstleistungsscheck-Formular	

ausfüllen	und	es	unterschreiben.	Die	Anmeldung	erfolgt	einfach	über	ein	Beiblatt	oder	
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Der	Stundenlohn	ist	mit	dem	Arbeitnehmer	frei	vereinbar,	hierzu	gibt	es	Richtlinien	unter	
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Arbeitgeber	Schecks	auch	online	über	DLS-Online	kaufen	(www.dienstleistungsscheck-
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wichtige Orte der Trauer 
und des Gedenkens an un-
sere Verstorbenen bleiben. 
Sie sind öffentlich zugäng-
lich und so etwas wie eine 
Visitenkarte unseres Ortes. 
Der deutlichen Zunahme von 
Feuerbestattungen Rechnung 
tragend haben wir nun ganz 
neu eine Urnenwiese errich-
tet. Die Namen der Verstor-
benen werden auf einer Tafel 
in Erinnerung gerufen. Über 
die beigesetzte Urne aber soll 
rasch und im besten Sinn des 
Wortes Gras wachsen kön-
nen. Es ist nur eine einmalige 
Gebühr zu entrichten. Ge-
nauere Informationen dazu 
gibt es in unserer Pfarrkanz-
lei (0316/291060) bzw. auf 
der schon erwähnten Home-
page.

Vorausschauend möchten 
wir auf drei besondere Got-
tesdienste hinweisen: 

•	 den Festgottesdienst 
am 15. August mit 
KRÄUTERSEGNUNG: 
Mitglieder der LIMA-
Gruppe beleben einen 

alten Brauch und werden 
verschiedene Heilkräu-
ter binden, sie beim Got-
tesdienst segnen lassen 
und an die Mitfeiernden 
austeilen.

•	 den JUBELPAAR-
SONNTAG am 8. Sep-
tember

•	 die ERNTEDANKFEI-
ER am Adolf Pellischek 
Platz am 6. Oktober

Einen schönen und erhol-
samen Sommer wünschen
Edi Muhrer, Pfarrer
Hans Perstling, 
gf. PGR-Vorsitzender
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Garten-Projekt der Kinderkrippe
Auch in diesem Jahr wid-

men wir uns in unserer 
Kinderkrippe wieder span-
nenden Projekten. Bereits 
letztes Jahr haben wir zwei 
Hochbeete aus Paletten ge-
baut, welche wir auch heuer 
wieder gemeinsam mit den 
Kindern mit unterschied-
lichem Gemüse und Kräutern 
bepflanzt haben.

Unseren großen Garten wer-
den wir ab sofort mit vielen 
weiteren Spielmöglichkeiten 
ausstatten und den Kindern 
dadurch eine Vielfalt an Na-
tur-Erlebnissen bieten. 

Zu unseren geplanten Pro-
jekten gehören:
•	 ein Naschgarten mit un-

terschiedlichen Beeren 
und Sträuchern

•	 eine Outdoor-Küche 
zum Matschen

•	 eine Baustellen-Kiste 
zum Graben und Schau-
feln 

•	 eine Musik-Wand zur 
Förderung der akusti-
schen Wahrnehmung

•	 ein Weidentunnel zum 
Verstecken 

•	 verschiedene Wind-
spiele zum Beobachten 
und Staunen

Bei der Gestaltung unseres 
Projektes ist es uns ein großes 
Anliegen, unseren Kindern 
eine Vielzahl an Bildungs-
angeboten zu bieten, die 
sie durch unterschiedliche 
Erfahrungen in der Natur 
erleben können. Durch das 
Kennenlernen und Betrach-
ten von Lebewesen gewin-
nen die Kinder Achtung und 
Wertschätzung vor allem Le-
bendigen. Im Fokus stehen 
neben der Förderung der Ge-
samtmotorik, die Schulung 
des Gleichgewichtes und 
auch die Bildung von krea-
tiven Spielprozessen. 
Ein Beispiel: Eine Rutsche ist 
heute eine Rutsche und bleibt 
auch eine. Ein Baumstamm 
jedoch kann heute ein Auto, 
morgen ein Drache und über-
morgen ein Schiff sein. 

Wir freuen uns gemeinsam 
mit den Kindern auf unseren 
neugestalteten Garten und 
bedanken uns herzlich für 
die großartige Mithilfe al-
ler Eltern unserer Krippen-
kinder! 

Das Team der Kinderkrippe 
Feldkirchen
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Pfarrkindergarten Feldkirchen
Ganz besondere Momente sind für uns jene, wenn wir 

spüren, dass jemand an uns denkt. 

Seit ein paar Wochen ist die Wellenrutsche bei uns einge-
zogen und seit der Geschenkübergabe wird jeden Tag ge-

rutscht, gelacht und sich darüber gefreut. 

Von Herzen ein großes Danke an Frau Gemeinderätin Christa 
Modl und an Petra, die uns gemeinsam dieses wundervolle 
Geschenk machten. 

Holzzirkus - Neugier, 
Freude und Lernen 

Im Rahmen unseres Jahres-
themas "Mein Lebensbaum" 
haben wir im April das Pro-
jekt "Holzzirkus" zu uns in 
den Kindergarten eingela-
den. Alle Kinder durften 
dabei das Material Holz in-
tensiv kennenlernen, damit 
experimentieren und zeit-
gleich auch den achtsamen 
und respektvollen Umgang 
damit verinnerlichen.

Wie fühlt sich Holz an? 
Von welchem Baum stammt 
welches Holz? Welches Holz 

eignet sich für das, was ich 
erschaffen möchte? Welche 
Werkzeuge brauche ich für 
das Arbeiten mit Holz?

Neugierig und voller Expe-
rimentierlust wurde solchen 
Fragen nachgegangen. 

Die Kinder durften in Be-
gleitung ausprobieren und 
im Tun lernen. Sie durften 
ihre Fähigkeiten entdecken 
und staunen, was sie alles er-
schaffen können. Aus purer 
Freude und Leichtigkeit kann 
etwas Schönes und so Ein-
zigartiges entstehen. 

Sich miteinander ver-
binden, vom Gegenüber 
vom Leben lernen, sich 
ansehen und wissen: du 
bist wichtig, schön, dass 

es dich gibt! 

Uns ist es immer eine große 
Freude, mit Senioren Zeit zu 
verbringen. Wenn Genera-
tionen aufeinander treffen, 
kann man oft diese Freude 
in der Luft spüren. Da reicht 
ein Lächeln von Herzen um 
abgeholt zu werden, um sich 
wieder zu erinnern. Gemein-
same Feste, wie die Mutter-
tagfeier im Pfarrsaal oder 
im Altenheim, erinnern uns, 
wie sehr wir jeden brauchen 
und wie schön es ist, dass wir 
hier gemeinsam da sind. Ich 
bin und du bist in meinem 
Herzen daheim.

Das Team des Pfarrkindergartens



28 www.feldkirchen-graz.gv.at  

PROJEKT 
Interkulturelle Bildungsarbeit im Gemeindekindergarten

BILDUNG & SCHULE

IKU: „Alles wirkliche Leben ist Begegnung.“ (Martin Buber)

Menschen aus anderen Ländern und/oder Kulturkreisen sind 
ein fixer Bestandteil unserer Gesellschaft geworden. Mit die-
ser Vielfalt umzugehen ist jedoch für viele nicht immer ganz 
leicht. Eine andere Hautfarbe, andere Sprachen, eine andere 
Religion – das können Gründe sein, warum Menschen ausge-
grenzt oder benachteiligt werden. Mit einem Wort: Was ich 
nicht kenne, ist fremd, und was fremd ist, macht mir Angst.

Durch gemeinsame, spielerische, erlebnisorientierte Akti-
vitäten im Kindergarten versuchen wir mit Fred Ohenhen 
(geboren in Nigeria) und seinem Team, die verschiedenen 
Kulturkreise zusammenzubringen, um Ängste und Scheu vor-
einander abzubauen.
 
Unser Ziel ist es, durch gemeinsames Tun Rassismus und Vor-
urteilen entgegenzuwirken und Grundsteine für ein gutes, zu-
künftiges Zusammenleben aller in unserer Welt zu legen.

Daniela Hasl



29BILDUNG & SCHULE



30 www.feldkirchen-graz.gv.at  

direktion@vs-feldkirchen.at

Bildnerisches Gestalten 
und Werken

Auch Kreativität kommt 
bei uns nicht zu kurz. 

Beim Bildnerischen Ge-
stalten zaubern interessierte 
Schülerinnen und Schüler 
aus den 3. und 4. Klassen 
kreative Kunstwerke. Auch 
in Werken entstehen tolle 
Stücke, welche die Kinder al-
ler Klassen mit Begeisterung 
anfertigen. 

Die Umwelt ist uns 
wichtig

In zahlreichen Aktionen 
konnten die Schülerinnen 

und Schüler der ÖKOLOG-
VS Feldkirchen ihr Wissen 
zu den Themen Umwelt-
schutz, Mülltrennung und 
Müllvermeidung erweitern.

Fr. Kemmer vom Abfallwirt-
schaftsverband ist mit ihrem 
Abfallprojekt jedes Jahr eine 
Bereicherung für uns. Auf 
die Schulstufe abgestimmt 
vermittelt sie den Kindern 
spielerisch und anschaulich 
die verschiedensten Bereiche 

zu den Themen Umwelt und 
Müll. 

Zwei dritte Klassen und eine 
zweite Klasse nahmen die-
ses Jahr auch am steirischen 
Frühjahrsputz teil und halfen 
somit, die Straßen und Wege 
in Feldkirchen sauber zu hal-
ten. 
Natürlich wird auch in allen 
anderen Klassen der Umwelt-
schutz großgeschrieben – ge-
rade mit der Mülltrennung 
kann man früh anfangen. So 
machte sich z.B. auch die 1c 
zum Müll sammeln in Feld-
kirchen auf und kam mit ei-
nigen voll bepackten Müllsä-
cken zurück. 
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Gemeinsames Europa - vielfältiges Europa 

Im Auftrag der Gemeinde fand am 17. Mai in der 2.c Klasse 
ein kostenloser Projekttag statt. Dieser wurde von „SOFA“-  

Soziale Dienste GmbH durchgeführt. 

Im Workshop wurden bunte Sitzhocker gestaltet, welche die 
Vielfalt Europas symbolisieren sollen. Bei der Wanderausstel-
lung in der De La Tour Schule in Seiersberg – Pirka werden 
diese Kunstwerke von  14.6.2019 bis 7.7.2019 präsentiert und 
sollen dort auch zum Platz nehmen einladen. Nach Beendi-
gung der Ausstellung verbleiben die Hocker in der Schule und 
erinnern somit an das Projekt und das gemeinsam geschaffene 
Kunstwerk.

Pinguin-Cup

Die Kinder der 3. und 4. Klassen konnten sich heuer 
beim Pinguin-Cup besonders freuen. Beim Schwimm-

wettbewerb in Kalsdorf konnten die tollen Schwimmerinnen 
und Schwimmer den 1. Platz erreichen! 180 „Pinguine“ aus 
verschiedenen Schulen machten heuer wieder mit. Unsere 
Schwimmgruppe hat sich somit für einen fixen Startplatz beim 
Landesbewerb am 18. Juni in Eisenerz qualifiziert. Gratulati-
on!   

Unser Bücherberg

Die Schülerinnen und Schüler der 1c sind seit Anfang Mai 
auf einer wichtigen Mission: Sie wollen einen riesigen 

Bücherberg lesen! Den Erstklässlerinnen und Erstklässlern 
wurden schon viele Geschichten vorgelesen – doch jetzt sind 
sie selbst an der Reihe! Aus zahlreichen Büchern der Schul- 
und Stadtbibliothek dürfen die Kinder ihre Lesebücher aus-
wählen. Wenn ein Buch fertiggelesen wurde, wird es abgemes-
sen und am Maßband auf dem Türrahmen eingezeichnet. In 
einem Monat haben die fleißigen Leserinnen und Leser schon 
über 50 cm geschafft - weiter so!

Vorlesetag

Am 28. März 2019 fand österreichweit der Vorlesetag 
statt. Zu diesem Anlass veranstaltete auch die Volksschu-

le Feldkirchen wieder das beliebte „Lehrerinnen lesen vor“. 
Diesmal wurden wir von mehreren Gemeinderäten unterstützt, 
welche den Schülerinnen und Schülern in den Räumen der Ge-
meinde vorlasen.

Das Team der Volksschule Feldkirchen
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Skikurs 2. Klassen 2019

Vom 4. - 8. März fand der 
Skikurs der 2. Klassen auf 
dem Salzstiegl in der West-
steiermark statt. 38 Schüler- 
Innen und 5 LehrerInnen 
machten sich mit dem Bus 
montags morgen vom früh-
lingshaften Feldkirchen auf 
den Weg ins winterliche 
Moasterhaus am Salzstiegl.

Nach einer ausführlichen 
Besprechung in der Un-

terkunft, der Skiverleih und 
einem Mittagessen ging es 
sofort raus auf die Piste. In 6 

Gruppen, wobei eine Grup-
pe schon Skifahren konnte, 
lernten die Kinder „step by 
step“ das 1x1 des Skisports.

Innerhalb von 4 Tagen war 
es möglich, dass alle Kin-
der am abschließenden Ski-
rennen teilnehmen konnten. 
Nur durch den Ehrgeiz und 
den Willen der Kinder, das 
Skifahren erlernen zu wol-
len bzw. durch den unermüt-
lichen Einsatz der Lehrkräfte 
war dies möglich. Liftfahren, 
Bremsen, Beschleunigen, 
Bogen fahren und „richtig 
stürzen“ war für alle Kinder 

am Ende des Skikurses kein  
Problem mehr. 

Neben dem Skifahren gab es 
noch zahlreiche Aktivitäten, 
die jeweils abends stattfan-
den,  wie eine Fackelwan-
derung, die leider wegen 
eines Wintergewitters samt 
Schneesturm abgebrochen 
werden musste, einen Bingo- 
abend, eine Faschingsdis-
co, einen Theorieunterricht 
(Erste Hilfe, Skiregeln) ein 
Kegelturnier und abschlie-
ßend einen „bunten Abend“ 
mit Spielen und der Sieger-
ehrung vom Skirennen.

Natürlich gab es auch genug 
Zeit für die Kinder, sich vom 
Skisport in den Zimmern 
zu erholen, sich ein kleines 
„Mittagsschläfchen“ zu gön-
nen oder mit Freunden ein-
fach zu „chillen“.

Die Busfahrt Freitag vormit-
tags nach Hause war geprägt 
von sehr müden, aber glück-
lichen SchülerInnen und 
LehrerInnen, die sich trotz 
der schnell vergangenen Wo-
che, dann doch auf ein faules 
und ruhiges Wochenende 
freuten.
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Umweltprojekt

Die NMS Feldkirchen ist 
eine der wenigen Umwelt-
zeichenschulen in Österrei-
ch. Jährlich findet an der 
Schule eine Projektwoche 
zum Thema Umwelt statt. 
Auch heuer waren die Bei-
träge der Schülerinnen und 
Schüler wieder großartig.

Eine ganze Woche lang  
haben sich die Schü-

ler und Schülerinnen, in 
10 Gruppen eingeteilt, mit 
einem Thema speziell aus-
einandergesetzt.

Typisch ich: 

Hier wurden die Persönlich-
keiten der Schülerinnen und 
Schüler gestärkt. Im Vor-
dergrund stand das Thema: 
ALLE dürfen ALLES. Aus-
flüge zu einem Spielzeug- 
und Bekleidungsgeschäft  
haben gezeigt, dass die Ein-
teilung in Mädchen- und 
Jungssachen nicht immer ge-
rechtfertigt ist.

Trash Art: Upcycling
Wie kann aus den bereits 
vorhandenen Dingen Neues 
entstehen? Alte Möbel wur-
den zu echten Kunstwerken 
und sind heute noch im Gang 
und den Klassen der NMS 
zu bestaunen. Ein Ausflug 
zur Firma „Heidenspass“ hat 
gezeigt, dass man aus „Müll“ 
wunderschöne Taschen, 
Brieftaschen und andere Ge-
brauchsgegenstände machen 
kann.

Ernährungssünden auf 
der Spur: 

Wieviel Zucker steckt in un-
seren Lebensmitteln? Die 
Schülerinnen und Schüler 
haben herausgefunden, wie 
viel Zucker in den Getränken 
und Süßigkeiten, die sie täg-
lich zu sich nehmen, steckt. 
Bei einem Ausflug nach Graz 
haben sie gelernt, wie man 
verpackungsfrei am Bauern-
markt und im Geschäft Deka- 
gramm einkaufen kann. Da-
nach wurde aus den gekauf-
ten Lebensmitteln ein lecke-
res Buffet gezaubert.

#mobility:
Bei einer Mobilitätsrallye 
mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln durch Graz 
haben die Schülerinnen und 
Schüler die Vorzüge der ÖF-
FIS kennengelernt. Um den 
Parkplatz vor der Schule zu 
entlasten, wurde ein großer 
Schwerpunkt auf das Thema 
Fahrrad gelenkt. Die Schüler 
und Schülerinnen haben eine 
Erste-Hilfe-Box für Fahrrä-
der erstellt, die in der Schule 
für alle zugänglich ist. Au-
ßerdem haben sie ein Video 
zum Thema „Richtiges Ver-
halten im Straßenverkehr“ 
erstellt.

Erste-Hilfe-Kurs: 
Für die Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klassen wurde 
auch heuer wieder ein Erste-
Hilfe-Kurs angeboten. Im 
16-stündigen Kurs lernten sie 
alles, um im Notfall helfen 
zu können.

Rein = Fein: 
Abwasser! Müll! Was kann 
„ICH“ dazu beitragen? Die 
Ausflüge in die Kanalisati-
on, zur Kläranlage und zum 
Sturzplatz waren natürlich 
ein Highlight für die Schüler 
und Schülerinnen. Faszinie-
rend war auch die Herstel-
lung eigener Putzmittel.

Kampf dem 
Klimawandel: 

Energie sparen! Wieso, wes-
halb, warum? Dies wurde in 

dieser Gruppe geklärt und 
Maßnahmen zur Energieein-
sparung in der Schule wur-
den erstellt. Ein Ausflug zum 
Murkraftwerk stand eben-
falls am Programm.

Außenraum: 
JA! WIR SIND UMWELT-
SCHULE! Und damit dies 
ALLE sehen können, haben 
wir dies vor der Schule mit 
Hilfe eines Graffitis sichtbar 
gemacht. Eine Begehung der 
Schule mit dem UBZ hat auf-
gezeigt, was in unserer Schu-
le noch fehlt, um das Wohl-
befinden aller zu fördern und 
die Umwelt zu schonen.

Das Team der 
NMS Feldkirchen
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Wer hat an der Uhr 
gedreht?

Waren das wirklich 41 Jah-
re? Ja, es waren 41 schöne, 
spannende, ereignisreiche, 
manchmal auch kraftrau-
bende, aber stets wertvolle 
Schuljahre, die HOL Frau 
Maria Gradischnig an der 
PTS Kalsdorf unterrichte-
te. Mit Beginn des zweiten 
Semesters 2018/19 trat Frau 
Gradischnig schließlich in 
den wohlverdienten Ruhe-
stand.
Rückblickend war jedes Jahr 
ein besonderes Jahr. Sowohl 
als Junglehrerin mit den 
Fächern Deutsch und Tur-
nen, als auch als erfahrene 
Pädagogin mit einem auf 
insgesamt zehn verschie-
denen Unterrichtsfächern 
angewachsenen Lehrvertrag. 
Mit Leib und Seele unter-
richtete Frau Gradischnig in 
guten wie in schweren Zeiten 
die ihr anvertrauten Schüle-
rInnen, trug viele kleine und 
große Veränderungen zum 
Wohle der Schüler und der 
Schule mit, wirkte bei zahl-
reichen Erneuerungen und 
Schulversuchen mit und war 
stets mit innovativen Enga-
gement, aber auch mit Erfah-
rung und Weitsicht, für die 
Schule ein Fels in der Bran-
dung.

Mit besonderer Freude be-
gleitete Frau Gradischnig 
als Lehrerin für Berufsori-
entierung die SchülerInnen 
nicht nur durch den Schul-
alltag, sondern auch durch 
die Schnupperwochen und 
freute sich über die guten 
Kontakte zur heimischen 
Wirtschaft. Nichts konnte 
ihr mehr Freude bereiten, 
als zu sehen, dass ein Schü-
ler seine Wunsch-Lehrstelle 

bekommen hatte. Als Grund, 
warum sie sich 41 Jahre lang 
nie für eine andere Schul-
form als die Polytechnische 
Schule interessierte, sagt sie 
heute: „Es ist der lebensnahe 
Lehrplan, der mich über-
zeugte, am richtigen Ort zu 
sein.“  Frau Maria Gradisch-
nig war definitiv 41 Jahre 
lang am richtigen Ort, an der 
PTS Kalsdorf. Die Schule 
und das Kollegium danken 
ihr von Herzen für die groß-
artige pädagogische Arbeit, 
aber auch für die umsichtige 
und mitfühlende Art, die sie 
als wertvolle Kollegin aus-
zeichnete. 

Wer spricht im Namen 
der Republik?

Für spannende und sehr 
aufschlussreiche Momente 
sorgten im April drei Ex-
kursionen zum Landesge-
richt Graz, organisiert von 
der Schulsozialarbeit und 
Frau Alexandra Kahr. Für 
die Jugendlichen war es 
ein absolutes Novum, eine 
Strafverhandlung live mit-
erleben zu können und die 
Spannung war ihnen ins 
Gesicht geschrieben. Mit 
großem Interesse verfolgten 
sie an drei Verhandlungsta-
gen die Arbeit der Richter 
Mag. Graf, Mag. Draxler und 
Mag. Frei, die als erfahrene 

Jugendrichter gelten. Zuerst 
gab es eine kurze Einfüh-
rung in die zu verhandeln-
den Fälle und Abläufe bei 
Gericht, danach ging es 
auch schon „in medias res“. 
Verhandelt wurden Straffäl-
le von jugendlichen Tätern, 
wobei hier unterschiedliche 
Delikte (Körperverletzung, 
Drohung, Diebstahl, Betrug, 
Widerstand gegen die Staats-
gewalt, Cyber-Mobbing und 
Stalking) entschieden wur-
den. Den Schülern und Schü-
lerinnen wurde nicht nur 
vor Augen geführt, wie eine 
Gerichtsverhandlung abläuft 
und welche Maßnahmen der 
Rechtsstaat bei Gesetzes-
übertretungen setzt, sondern 
auch, wie schnell beispiels-
weise Handgreiflichkeiten, 
Alkoholkonsum, vorschnelle 
Äußerungen oder Belästi-
gungen zu einer (Vor)strafe 
führen können. Anschlie-
ßend nahmen sich die Ju-
gend-Richter auch Zeit, die 
Urteile zu besprechen und 
etwaige Fragen zu beantwor-
ten. Die Rückmeldungen der 
Schülerinnen und Schüler 
waren ausschließlich positiv 
– eine lehrreiche Exkursion 
für alle. 

Wer ist sicher 
unterwegs?

Dass man als multitasking-
fähiger Teenager durchaus 

auch viel Wichtiges überse-
hen kann, besonders wenn 
man auf der Straße unter-
wegs ist, wurde den Schü-
lerinnen und Schülern der 
PTS in einem interessanten 
Workshop der AUVA und 
dem Institut „Sicher unter-
wegs“ nahe gebracht. Das 
neue Verkehrssicherheitspro-
gramm, speziell für 14- bis 
18-jährige entwickelt, wurde 
von der Verkehrspsychologin 
und Fahrschulexpertin Frau 
Mag. Natascha Englmayer 
durchgeführt. Im Mittel-
punkt stand die Ablenkung 
durch Smartphone, Musik 
oder Werbung auf der Straße 
und wie man die Wahrneh-
mung besser schulen kann. 
Ziel war nicht nur das Be-
wusstmachen vieler Ablen-
kungsquellen, sondern auch 
für ein verantwortungsvolles 
Verhalten im Straßenverkehr 
zu sensibilisieren.

Wer putzt mit?
Auch dieses Jahr beteilig-
ten sich die Schüler und 
Schülerinnen der PTS Kals-
dorf wieder am Steirischen 
Frühjahrsputz. Ausgestattet 
mit Müllsäcken und Plastik-
handschuhen befreiten sie in 
Kalsdorf Straßen, Wege und 
Wiesenränder vom herum-
liegenden Müll und leisteten 
einen wichtigen Beitrag für 
eine saubere und gesunde 
Umwelt. 
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Fußball, Formel 1, 
Adrenalinpark oder Kino?
Natürlich ist es auch wich-
tig, das Schuljahr mit vielen 
neuen Eindrücken abzurun-
den. Beim Raiffeisen-Poly-
Cup  legten sie sich in ihren 
neuen Dressen ordentlich ins 
Zeug und platzierten sich die 
PTS Kicker aus Kalsdorf im 
Mittelfeld. Beim freien Trai-
ning in Spielberg sausten den 

Schülerinnen und Schülern 
die Motoren von Mercedes 
& Co um die Ohren. Be-
sonders erwähnenswert sind 
aber auch die körperlichen 
Herausforderungen im Adre-
nalin Park, denen sich die Ju-
gendlichen mit Bravour, Mut 
und Geschick stellten. Ein 
gemeinsames Kinoerlebnis 
im Cineplexx war schließlich 
das letzte gemeinsame Event, 

bevor sie in die Ferien oder 
ins Berufsleben starteten. 

Wer ist noch nicht 
angemeldet?

Für alle, die als top ausge-
bildete Fachkraft Karriere 
machen wollen, ist eine Leh-
re das Wichtigste. Die PTS 
Kalsdorf ist genau die rich-
tige Schule für das 9. Pflicht-

schuljahr und bereitet opti-
mal auf die Berufsschule vor! 
Anmeldungen für das kom-
mende Schuljahr 2019/20: 
PTS Kalsdorf
Fritz-Matzner-Weg 5
8401 Kalsdorf 
Telefon: +43 3135 529 70 
www.pts-kalsdorf.at 

Barbara Kohl
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Sauber gemacht!
Die Gemeinde Feldkirchen bei Graz erreichte im Projekt Smar t Vi l lage besonders 

tol le Er folge. Durch den Einsatz des Wer tstoffscanners im Testgebiet konnten die 

Fehlwür fe im Restmül l um die Hälfte reduzier t werden.

Die Gemeinde startete im vorigen Sommer bereits mit einem geringeren Fehlwurfanteil als im steirischen 
Durchschnitt (Durchschnitt an Fehlwürfen lt. steirischer Restmüllanalyse 2013 ist 65,8%). Dieser Anteil wur-
de im Projekt noch weiter reduziert. Im März 2019 erzielten die beteiligten Haushalte einen Spitzenwert von 
nur 11% Fehlwürfen in der schwarzen Tonne. 

Es ist erkennbar, dass die Trennmoral bei Feiertagen leicht nach unten geht. Durch gezielte und direkte 
Kommunikation mit den Testhaushalten konnten die Fehlwurfquoten jedoch immer wieder verbessert wer-
den.

Saubermacher bedankt sich bei allen Testhaushalten ganz herzlich für die tolle Zusammenarbeit! Durch Ihre 
Mithilfe sind wir einer fachgerechten Abfalltrennung und einer „enkerltauglichen“ Umwelt wieder einen Schritt 
näher. Das Pilotprojekt neigt sich langsam dem Ende zu. In der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung 
finden Sie einen umfangreichen Bericht über das Projekt Smart Village.

Falls Sie Fragen haben, steht Ihnen der Projektpartner Saubermacher unter T: 059 800 5000 oder 
E: smartwaste@saubermacher.at gerne zur Verfügung. 
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Elternverein der VS 
Feldkirchen

Faschingsfest des 
Elternvereins

Da erinnern wir 
uns gerne zurück!

Der Faschingsdienstag 
war für viele Kinder in 

Feldkirchen eine tolle Party!

Bei Clown Pablo, Kinder-
schminken, Musik und Spaß 
war für Unterhaltung ge-
sorgt.

Jahresbericht der 
Volksschule Feldkirchen 

bei Graz

Es wird schon fleißig am 
1. Jahresbericht gearbei-

tet, alle Klassen haben indi-
viduell Seiten gestaltet, viele 
Erlebnisse werden in diesem 
Jahresbericht verewigt sein.
Bestimmt eine tolles An-
denken an das vergangene 
Schuljahr!

Die Eltern der Schüler können 
diesen Bericht um EUR 3,- 
erwerben, der Erlös kommt 
wieder den Kindern im 
nächsten Schuljahr zugute. 

Generalversammlung 
des Elternvereins

Am 26. Juni 2019 hat in 
der Aula der Volksschu-

le die Generalversammlung 
stattgefunden.

Genauere Informationen fin-
den sie auf der Homepage 
„vs-feldkirchen.at“.

Hier finden Sie auch immer 
Fotos und Informationen 
vom Elternverein.

ADP Rinner ZT GmbH       
Münzgrabenstraße 4

A-8010 Graz 
T  0316/82 35 70   

E  office@adp-rinner.at   
W  www.adp-rinner.at

Sie wollen ein 
Grundstück teilen 

oder brauchen 
einen Besitzplan 
oder einfach nur 

gesicherte 
Grenzen?

Wir beraten Sie in 
sämtlichen Kataster- und 

Vermessungsfragen 
kompetent und 

verständlich.
 

Die erste Beratung 
ist kostenlos.

Vereinbaren Sie 
einen persönlichen 

Termin mit uns.

DI Gerald Fuxjäger 
Ziviltechniker und 

gerichtlich zertifizierter
Sachverständiger

Wir wünschen allen 
eine schöne Ferienzeit 
und im Herbst freuen 
wir uns schon wieder 

auf viele neue 
Gesichter und auf 

eine gute 
Zusammenarbeit!

Durch die Mitarbeit von vie-
len Eltern und durch die gute 
Unterstützung der Gemein-
de und anderen Sponsoren 
konnte das Fest in diesem 
Rahmen stattfinden!
Weitere Fotos auf der Homepage
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Kindergemeinderat Feldkirchen

  
 

 ALARMANLAGEN  SILENTRON 
Dual Funkanlagen für den privaten und gewerblichen Bereich 

     Videoüberwachung - Hausautomatisierung                                                                                                                                    
           Alarmanlagen  Funk und verdrahtet 

 
                                                                                                                                                         

 
 
 

                    Reiter-Haas Ernst 
                           Kellerweg 8,  8073 Feldkirchen 
    Tel. 0664/ 14 27 852    e-mail:  reiterhaase@aon.at 
                            Beratung – Verkauf – Montage 
   Elektro FRIEBE GmbH.   8054 Seiersberg-Premstättner Str. 41 
             Tel. 0316 - 840 844    FAX 0316 – 840 844 - 10    
                  …mehr Sicherheit mit 2 Frequenzen - 24 Std. Service 
 
 
 

Wir waren beim 12. Kin-
dergipfel dabei!

Am 18. Mai 2019 war es 
soweit: Gemeinsam mit 

beiden Kindergemeinderäten 
Hart bei Graz und Raaba-
Grambach fuhren wir mit 
einem Bus nach Leoben zum 
12. Kindergipfel der stei-
rischen Kindergemeinderäte 
und Kinderparlamente!

Im Zentrum des Gipfeltref-
fens standen die Kinder-
rechte und die Kinder selbst, 
die sich in ihrer Heimatge-
meinde engagieren und für 
die Kinder einsetzen. Un-
ter dem diesjährigen Motto 
„Wir wissen, was uns gut 
tut!“ widmeten wir uns zu-
sammen mit weiteren 100 
teilnehmenden Mädchen 
und Burschen den Kinder-
rechten, bestmögliche Ge-
sundheit, gesundes Essen so-

wie eine saubere und sichere 
Umgebung. Von Upcycling, 
Collagen, Experimenten, 
Beiträgen für die Gemeinde-
zeitung, einem Kräuter-Quiz 
bis hin zu einem Bewegungs-
parcours oder den Überle-
gungen, wie Konflikte ge-
löst werden können, war für 
jeden etwas dabei. Spaß und 
das einander Kennenlernen 
kamen bei diesem Ereignis 
nie zu kurz! Wir freuen uns 
auf das nächste Jahr!

Unser Beitrag für ein Pla-
stikfreies Feldkirchen

Das heurige Kinderge-
meinderatsjahr schlos-

sen wir mit einer (weiteren) 
Aktion für unsere Umwelt 
ab: Am 14. Juni verteilten 
wir beim Bauernmarkt Stoff-
taschen an die Bevölkerung 

und gaben noch zusätzlich 
Tipps, welchen Beitrag jede 
und jeder Einzelne von uns 
leisten kann, um gut auf die 
Umwelt zu achten. An dieser 
Stelle ein Dankeschön an un-
seren Bürgermeister und an 
den Gemeinderat, die uns bei 
der Finanzierung der Taschen 
unterstützten!

Kostenlose 
Stofftaschen für alle 
FeldkirchnerInnen

Unsere hübschen Taschen 
PLASTIKFREI – ICH BIN 
DABEI! aus hochwertigem 
Baumwollstoff liegen – so-
lange der Vorrat reicht – ko-
stenlos beim Bürgerservice 
im Marktgemeindeamt auf! 
Einfach danach fragen, wir 
wünschen viel Freude damit!
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Musikschule Feldkirchen
Lust, im nächsten Schul-

jahr Klavier/Keyboard 
oder Gitarre oder Block-

flöte zu erlernen?

Sei dabei bei einer Schnup-
perstunde:
für Blockflöte: 
DO, 27. Juni 2019 
von 14:30 – 15:00 Uhr
für Klavier/Keyboard: 
DO, 27. Juni 2019 
von 15:30 – 16:00 Uhr oder 
von 16:30 – 17:00 Uhr
Wo? In der Musikschule 
Feldkirchen, Triesterstr. 55, 
(Eingang bei der Gemeinde, 
nach links, in den 2. Stock 
hinauf!)

Einschreibung für das 
Schuljahr 2019/20:

MI, 11. Sept. 2019   
15:00 – 19:00 Uhr

FR, 13. Sept. 2019   
15:00 – 19:00 Uhr

in der Musikschule 
Feldkirchen, Triesterstr. 55, 
(Eingang bei der Gemeinde, 
nach links, in den 2. Stock 

hinauf)

Die Musikschule Feldkirchen präsentiert sich mit neuer Homepage: www.musikfeldkirchen.hpage.com

Wir bieten Gruppenunterricht für Kinder 
in folgenden Instrumenten an:

Lust, im nächsten Schuljahr Klavier/Keyboard 
oder Gitarre oder Blockflöte zu erlernen? 

 

Sei dabei bei einer Schnupperstunde: 

für Blockflöte: DO, 27. Juni 2019 von 14:30 – 15:00 Uhr 

für Klavier/Keyboard: DO, 27. Juni 2019 von 15:30 – 16:00 Uhr 

oder von 16:30 – 17:00 Uhr 

Wo? in der Musikschule Feldkirchen, Triesterstr. 55, (Eingang bei der Gemeinde, nach links, in den 2. 
Stock hinauf!) 

	

Einschreibung für das Schuljahr 2019/20: 

MI, 11. Sept. 2019   15:00 – 19:00 Uhr 

FR, 13. Sept. 2019   15:00 – 19:00 Uhr 

in der Musikschule Feldkirchen, Triesterstr. 55,  

(Eingang bei der Gemeinde, nach links, in den 2. Stock 
hinauf) 

 

Die Musikschule Feldkirchen präsentiert sich mit neuer Homepage: 

www.musikfeldkirchen.hpage.com 

 

Wir bieten Gruppenunterricht für Kinder in folgenden Instrumenten an: 

 

 

 

 

 

 

Für weitere Fragen bin ich für euch erreichbar (am Besten SMS/WhatsApp/email): 

0676 533 0723      alex.shamseldin@gmail.com 

Blockflöte	

	

Gitarre	

musikalische	Früherziehung	Klavier/Keyboard	

Lust, im nächsten Schuljahr Klavier/Keyboard 
oder Gitarre oder Blockflöte zu erlernen? 

 

Sei dabei bei einer Schnupperstunde: 

für Blockflöte: DO, 27. Juni 2019 von 14:30 – 15:00 Uhr 

für Klavier/Keyboard: DO, 27. Juni 2019 von 15:30 – 16:00 Uhr 

oder von 16:30 – 17:00 Uhr 

Wo? in der Musikschule Feldkirchen, Triesterstr. 55, (Eingang bei der Gemeinde, nach links, in den 2. 
Stock hinauf!) 

	

Einschreibung für das Schuljahr 2019/20: 

MI, 11. Sept. 2019   15:00 – 19:00 Uhr 

FR, 13. Sept. 2019   15:00 – 19:00 Uhr 

in der Musikschule Feldkirchen, Triesterstr. 55,  

(Eingang bei der Gemeinde, nach links, in den 2. Stock 
hinauf) 

 

Die Musikschule Feldkirchen präsentiert sich mit neuer Homepage: 

www.musikfeldkirchen.hpage.com 

 

Wir bieten Gruppenunterricht für Kinder in folgenden Instrumenten an: 

 

 

 

 

 

 

Für weitere Fragen bin ich für euch erreichbar (am Besten SMS/WhatsApp/email): 

0676 533 0723      alex.shamseldin@gmail.com 

Blockflöte	

	

Gitarre	

musikalische	Früherziehung	Klavier/Keyboard	

Lust, im nächsten Schuljahr Klavier/Keyboard 
oder Gitarre oder Blockflöte zu erlernen? 

 

Sei dabei bei einer Schnupperstunde: 

für Blockflöte: DO, 27. Juni 2019 von 14:30 – 15:00 Uhr 

für Klavier/Keyboard: DO, 27. Juni 2019 von 15:30 – 16:00 Uhr 

oder von 16:30 – 17:00 Uhr 

Wo? in der Musikschule Feldkirchen, Triesterstr. 55, (Eingang bei der Gemeinde, nach links, in den 2. 
Stock hinauf!) 

	

Einschreibung für das Schuljahr 2019/20: 

MI, 11. Sept. 2019   15:00 – 19:00 Uhr 

FR, 13. Sept. 2019   15:00 – 19:00 Uhr 

in der Musikschule Feldkirchen, Triesterstr. 55,  

(Eingang bei der Gemeinde, nach links, in den 2. Stock 
hinauf) 

 

Die Musikschule Feldkirchen präsentiert sich mit neuer Homepage: 

www.musikfeldkirchen.hpage.com 

 

Wir bieten Gruppenunterricht für Kinder in folgenden Instrumenten an: 

 

 

 

 

 

 

Für weitere Fragen bin ich für euch erreichbar (am Besten SMS/WhatsApp/email): 

0676 533 0723      alex.shamseldin@gmail.com 

Blockflöte	

	

Gitarre	

musikalische	Früherziehung	Klavier/Keyboard	

Für weitere Fragen bin ich für euch erreichbar (am Besten SMS/
WhatsApp/email): 0676 533 0723 oder alex.shamseldin@gmail.com

Alexandra Shams Eldin
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Im Mai haben wir im Pfarr-
saal zwei schöne Konzerte  
veranstaltet.

Am 3. Mai  spielte  „folks-
milch“ auf. Mit Geige, 

Akkordeon und Kontrabass 
brachten Christian Baka-
nic, Klemens Bittmann und 
Eddie Luis  Musik aus der 
Popmusik wie „Billie Jean“ 
von Michael Jackson über 
argentinischen Tango bis hin 
zu einer als Mini-oper insze-
nierten Version des EAV-Hits 
„Fata Morgana“. Das Publi-
kum im gut gefüllten Saal 
amüsierte sich köstlich und 
bedankte sich mit viel Ap-
plaus.

Am 24. Mai ging es weiter 
mit „QuetschKlampfa“. 

Elias Plösch, Gitarre 
(Klampfn), und Simon An-
kowitsch, steirische Har-
monika (Quetschn), sind in 
Symbiose mit Jonathan Herr-

gesell, Saxophon, und Ma-
ximilian Kreuzer, Bass. Ihr 
Programm  „Fuixjazz“ ist ein 
Gemenge aus traditioneller 
Volksmusik und Anklängen 
von Jazz, das äußerst humor-
voll vorgetragen wird. Das 
junge Quartett spielte im Fo-
yer des Pfarrsaales, das mit 
seiner tollen Akustik immer 
wieder als intimer Rahmen 
beim Publikum und auch bei 
den Musikern Anklang fin-
det.

Das letzte Konzert vor dem 
Sommer findet heuer am 
Freitag, den 29. Juni um 
19:30 Uhr auch wieder dort 
statt.

Wir begrüßen das brasilia-
nisch-österreichische „Me-
retrio“ feat. Heinrich von 
Kalnein mit ihrer neuesten 
CD-Produktion „Passa-
gem“. Der brasilianische 
Gitarrist Emiliano Sampaio 
kam als schon erfolgreicher 

junger Musiker in Sao Pau-
lo für ein Masterstudium 
in Jazzkomposition an die 
Grazer Kunstuniversität. 
Seit 2004 schon gibt es das 
von ihm gegründete Mere-
trio. In dieser Zeit haben die 
drei eine sehr eigene Musik 
entwickelt, in der sich bra-
silianische Melancholie á la 
Egberto Gismonti und Mú-
sica Popular Brasileira mit 
jazzmusikalischer Raffines-
se vereint.

Seit vielen Jahren schon ist 
der gebürtige deutsche Sa-
xofonist und Flötist Heinrich 
von Kalnein einer der wich-
tigsten Aktivposten der hei-
mischen Szene. Mit ihm ging 
das Meretrio im März 2018 
erstmals  auf Tournee. Dabei 
nutzten die vier den Augen-
blick und spielten in den re-
nommierten deutschen Bauer 
Studios ihre erste gemeinsam 
produzierte CD „Passagem“ 
ein, die sich durch Leich-

tigkeit, virtuoses Zusam-
menspiel auf allerhöchstem 
Niveau und einen enormen 
Farbenreichtum auszeichnet.

Am 28. September kommt 
das Gössnitzer Gaststu-
bentheater mit seiner neuen 
Produktion „Die glorreichen 
Sieben“ in den Feldkirchner-
hof.

Das weitere Jahresprogramm 
finden sie im Programmka-
lender am Ende dieser Aus-
gabe und auf den Flyern, die 
wir im Raum Feldkirchen 
aufgelegt haben.

Wir wünschen Ihnen gute 
Unterhaltung bei Ihrem 
Besuch unserer Veranstal-
tungen.

Gerhard Schrempf und das 
Team des Feldkirchner Klein-
kunstvereines

MEWA Textil-Service GmbH · Betrieb Graz
8073 Feldkirchen bei Graz · Kalsdorfer Straße 41  
Telefon 0316 28 28 66-0 · Fax 0316 28 28 66-100
E-Mail: graz@mewa.at · www.mewa.at

Adresse Feldkirchen.indd   1 07.08.13   12:51

MEWA Textil-Service GmbH
Betrieb Graz

Kalsdorfer Straße 41, 8073 Feldkirchen bei Graz
Telefon: 0316 28 28 66-0
Fax: 0316 28 28 66-100

E-Mail graz@mewa.at | www.mewa.at
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Schauspielgruppe Feldkirchen
Feldkirchner 

Jugendtheater 2019 

Die Physiker von 
Friedrich Dürrenmatt 

Die Jugendlichen der Schau-
spielgruppe Feldkirchen ha-
ben von 11. bis 19. Mai mit 
den Physikern von Friedrich 
Dürrenmatt einen Klassiker 
der Weltliteratur auf die Büh-
ne des Pfarrsaals in Feldkir-
chen geholt. Unter der Regie 
von Andreas Krenn haben 
17 Jugendliche gezeigt, dass 
die Themen eines Stückes, 
das inmitten des Kalten 
Krieges die Folgen unseres 
Handelns und unseres Fort-
schritts kritisch hinterfragt, 
aktueller nicht sein könnten. 
In einer Zeit dominiert von 
Themen wie Handelskrie-
gen, Atomstreits, Klima-
wandel und Konzernen, die 
jede neue Technologie nur 
in möglichst große Gewinne 
verwandeln möchten, scheint 
die Frage nach den Bedürf-
nissen und Wünschen der 
einzelnen Menschen und 
den Folgen unseres Han-
delns brennender denn je. 
Die jungen Darsteller haben 
es geschafft, mit ihrer he-
rausragenden Performance 
den Zusehern einen fordernd 
spannenden und gleichzeitig 
unterhaltsamen Abend zu 

bieten. Ich möchte mich bei 
allen Mitwirkenden für ihren 
großen Einsatz ganz herzlich 
bedanken! 
  
Feldkirchner Passions-
spiele 2020 

Die letzten Feldkirchner Pas-
sionsspiele im Jahr 2017 wa-
ren ein Riesenerfolg. Rund 
3.000 Zuseher, unter ihnen 
Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer und Schau-
spieler Hannes Silberschnei-
der, aber auch Besucher aus 
dem Ausland  haben eine 
sehr weite Anreise in Kauf 
genommen, um sich für ei-
nen Abend zu den Wurzeln 
unseres christlichen Glau-
bens zurückversetzen zu las-
sen. Dass dies gelungen ist, 
war der Erfolg von rund 170 
ehrenamtlichen Darstellern 
und Helfern. 

Die nächsten Feldkirchner 
Passionsspiele finden wie-
der im Frühjahr 2020 statt. 
Da die Zeit bis dahin er-
fahrungsgemäß immer sehr 
schnell verfliegt, sind wir be-
reits jetzt schon auf der Suche 
nach Interessierten, die sich 
bereit erklären, mitzuwirken. 
Im Speziellen werden natür-
lich wieder Darsteller jeden 
Alters benötigt, aber auch 
abseits der Bühne gibt es 

eine Vielzahl an 
Möglichkeiten 
sich einzubrin-
gen. Wir freuen 
uns über jeden 
Zuwachs in un-
serer großen 
Passionsspielge-
meinschaft. In-
teressierte kön-
nen sich gerne 
bei uns melden: 
i n fo@s s g f . a t 
oder unter 
0664/92 63 535 
  
Europassions-
kongress in 
Tullins 

Der 35. Kon-
gress der Europassion fand 
heuer in Frankreich statt. 
Seit vielen Jahren sind die 
Feldkirchner Passionsspiele 
ein aktives Mitglied in der 
Gemeinschaft der Europassi-
on und so fand auch der heu-
rige Kongress in Tullins un-
ter Feldkirchner Beteiligung 
statt. Mit 170 Teilnehmern 
aus 35 Passionsspielorten aus 
ganz Europa war der Kon-
gress wieder der ideale Ort 
zum interkulturellen Aus-
tausch. Es wurden neue Kon-
takte geknüpft, Kooperati-
onsprojekte entwickelt und  
viele Einladungen ausge-
sprochen. Auch diente der 
Kongress wieder für Inputs 
zu neuen Möglichkeiten bei 
der Ausgestaltung des eige-
nen Passionsspiels. 
Das Passionsspiel in Tullins 
fand in der zum Veranstal-
tungsort umfunktionierten 
Kirche statt. Besonders her-
vorgestochen beim Tulliner 
Passionsspiel war die sehr 
musikalische Inszenierung 
mit einer Vielzahl an au-
ßergewöhnlichen Sängern. 
Auf die Einhaltung von im 
Mittelalter entstandenen und 
wissenschaftlich längst wi-

derlegten „Klischees“ zum 
Aussehen der Person Jesu 
wurde in Tullins keine En-
ergie verschwendet und die 
Rolle der wichtigsten Figur 
unseres Glaubens kurzer-
hand mit einem dunkelhäu-
tigen Darsteller besetzt. Spä-
testens nach dem Ende der 
Passion war dann auch allen 
klar, dass dies keine Effekt-
hascherei, sondern eine vor-
urteilsfreie Wahl der idealen 
Besetzung war und man es 
geschafft hatte, historisch 
gewachsene Einengungen zu 
überwinden. Eine Heraus-
forderung mit der wir in un-
serem eigenen Leben wohl 
auch häufig konfrontiert 
sind. Wobei wir es in den 
meisten Fällen vermutlich 
nicht einmal merken, wie 
sehr wir uns durch Vorurteile 
einschränken lassen. 
  
Für die Schauspielgruppe 
Feldkirchen 
Christoph Scharl 
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Tel:0316-462763

Tel:0316-297133
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KBW Feldkirchen
Wasser-Dank 

Eine Idee, wie umweltscho-
nende, nachhaltige Gedan-
ken in die Tat umgesetzt 
werden können. 

Bis zum Erntedankfest 
am 6.10.2019 plant die 

Vinzenzgemeinschaft Feld-
kirchen eine Wasser-Dank- 
Aktion aufzubauen. 

Wasser-Dank zu praktizie-
ren bedeutet, uns bewusst 
zu werden, was für eine 
Lebensqualität wir durch 
gutes, zugängliches Wasser 
haben. Aus dieser Dank-
barkeit heraus besteht die 
Möglichkeit, nach jeden 
verbrauchten Kubikmeter 
Wasser 10,- Cent zu spen-
den. Diese freiwillige Spen-
de kann man auf das Konto 
der Vinzenzgemeinschaften 

überweisen, die Erlagscheine 
dazu werden aufgelegt. Am 
Jahresende kommt dann die 
Summe einem Brunnen-
projekt in Afrika oder Süd-
Amerika zu Gute.

Dazu wollen wir einladen 
und sensibilisieren mit ei-
ner KBW-Foto-Ausstellung 
über das Wasser. Von Le-
benselixier bis zur Naturge-
walt, von biblischer Bedeu-
tung bis zu den spirituellen 
Quellen werden wir Bilder 
und Texte zusammenstellen 
und im kleinen Pfarrsaal von 
2.6. bis 6.10.2019 ausstellen. 

Beim Pfarrfest am 30.6.2019  
um 11.30 Uhr bieten wir eine 
Führung mit Angelika Rieg-
ler MSc, von der Umweltbil-
dungsplattform AGUAStud 
(www.aguastud.at) an. Sie 
war bereit für eine Koope-

ration und hat unsere Idee 
in ein schönes Konzept für 
die Ausstellung umgesetzt. 
Herzlichen Dank für die 
großartige Zusammenarbeit.
Höhepunkt unseres Mitden-
kens und Mitfühlens ist der 
Vortrag von Dr. Franz Kü-
berl, ehem. Caritasdirektor. 
Er kommt am 3.10.2019 um 

19.30 Uhr in den kleinen 
Pfarrsaal und redet über  
„Katholische Soziallehre 
heute“. 

Wenn sie positive Impulse 
bekommen haben und bereit 
sind, mitzumachen, freuen 
wir uns. Wir haben nur diese 
eine Welt… 

HOMETEK e.U.
K Sicherheit für Ihr Zuhause

www.hometek.at  office@hometek.at   

Alarmanlagen
Tel: 0664-337-237-0  8073 Feldkirchen bei Graz

Der Alarmanlagenprofi
in Ihrer Gemeinde!Zutrittskontrolle

Videoüberwachung

Nur das Beste ist für Sie gerade gut genug!
Mit einer Alarmanlage von Paradox, erhalten Sie eines der 

benutzerfreundlichsten Systeme für Ihr Eigenheim!

Ing. Christoph Kürbisch

Kostenlose Beratung

Gemeindeförderung EUR 300.-
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Kennen Sie schon unsere 
Essensbox (am Nordein-
gang des Pfarrheims)?

Wir retten Lebensmittel 
vor dem Wegwerfen 

und nützen sie gemeinsam. 
Machen Sie mit und verwen-
den Sie den QR-Code, um 
Fotos vom aktuellen Stand 
zu sehen. Auf den Schrän-
ken sind Informationen an-
gebracht, die einen vernünf-
tigen und rücksichtsvollen 
Umgang für alle ermögli-
chen. Dort kann man auch 
nachlesen, wie das Food-
sharing-System funktioniert, 
woran wir angeschlossen 
sind.

Wir würden uns über neue 
MitarbeiterInnen freuen, bit-
te melden Sie sich! (0664 – 
3500231)

Herzlichen Dank an alle, die 
am Fair-Teilen mitwirken: 
Lebensmittel bringen, die 

Schränke reinigen und für 
einen problemlosen Betrieb 
sorgen; an Herrn Pfarrer 
Muhrer  für den guten Platz 
mit E-Anschluss für den 
Kühlschrank; an Erich Früh-
wirth und Herbert Gobold 
für die Montage, an Dr.Heidi 
Schmitt für die Vermittlung 
der Schrankspende und für 
den Kontakt zum Foods-
haring, an die Journalistin 
Edith Ertl, die eine Papier-
spende für uns organisiert 
hat.

Besonderen Dank an die 
Vorstandsmitglieder der 
Vinzenzgemeinschaft, die 
an diese Idee von Anfang an 
geglaubt haben und die Ver-
antwortung mittragen.  

Mag. Erika Sammer-Ernszt, 
Obfrau

Inbetriebnahme und Einweihung am 17.3.2019

Danke für die wertschätzenden Worte des Hrn. Bgm. Erich Gosch und für das 

Segensgebet von Hr. Pfarrer Mag. Edmund Muhrer

Hinweistafel Übergabe

Danke an Hrn. Ing. Thomas Gebell von der Alpenländische Schilderfabrik in 

Feldkirchen für die gespendete Fair-Teiler-Tafel. 

Abholung bei unserer Billa Filiale 

Die Leiterin, Frau Ertl, freut sich auch, wenn überschüssige Lebensmittel Ver-

wendung finden. Danke für die tolle Zusammenarbeit.

Gut gefüllt, gerne 

benützt.

Vielen Menschen ist 

damit geholfen, dass 

sie im Monat über die 

Runden kommen.

So geht es auch: „Lieferung“ bei Tag & Nacht
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TAGESMÜTTER STEIERMARK

Tagesmütter/-väter gesucht!

wwww.tagesmuetter.co.at

Die nächsten Ausbildungen starten  
in Graz: 16. September 2019
Infos: Virginie Krainz
Tel. 0316 / 671 460-16 

in Kalsdorf: 1. Oktober 2019
berufsbegleitend 
Infos: Barbara Brinner 
Tel. 03135 / 554 84-23

Steiermärkische Berg und Naturwacht 
Ortseinsatzstelle Kalsdorf
Storchenstation 
Tillmitsch

Helmut  Rosenthaler, ein 
Leben mit den Störchen. 
Leiter der Station seit mehr 
als 25 Jahren.

Zu Besuch in der Stor-
chenstation am Tag 

der offenen Tür am 27. und  
28. April 2019.
Hier bekamen die interes-
sierten Besucher Informatio-
nen über das Leben der Stör-
che in der freien Wildbahn 
und über die als Dauergäste 

hier lebenden Störche. Alle 
diese sogenannten Gehege-
störche hatten einen Unfall 
- meist eine Kollission mit 
einer Stromleitung während 
eines Sturmes - und verletz-
ten sich dabei an einem Flü-
gel. Sie wurden vom Tierarzt 
Dr. Brandl  operiert und ihr 
Leben wurde gerettet - kön-
nen aber nicht mehr fliegen 
und sind zeitlebens auf die 
Hilfe des Menschen ange-
wiesen.  

Das Geschehen um die bei 
uns nistenden Störche wird 
ziemlich genau beobachtet 

und dokumentiert. Es gibt 
freiwillige Helfer in Form 
von Storchenbetreuern, die 
im Notfall helfend eingrei-
fen. 

Nur kurz zu einem solchen 
Geschehen:
Am 25. April wurde vom 
Storchenbetreuer Haberl 
ein Storch mit gebrochenem 
Flügel aus dem Liebochbach 
geborgen und zum Tierarzt 
Dr. Brandl in Kaindorf ge-
bracht. Nach der erfolgreich 
verlaufenen Operation wurde 
er in der Storchenstation Till-
mitsch aufgenommen. 
 
Dieses Storchenweibchen 
gehörte zu dem Brutpaar in 
Lieboch. Das Männchen saß 
nun 3 Tage lang allein ohne 

Nahrung und Wasser brütend 
im Nest und wartete auf sei-
ne Partnerin. In Abstimmung 
mit der Naturschutzabteilung 
der Landesregierung wurden 
dann am 28. April abends 
die 4 bebrüteten Eier mit 
Hilfe der freiwilligen Feuer-
wehr Lieboch aus dem Nest 
entnommen und gewärmt 
auf die Storchenstation ge-
bracht. Dort wurden sie von 
einer brütenden Störchin 
angenommen und aus allen 
4 Eiern schlüpften Kücken 
aus. Sie werden allein von 
der Störchin gefüttert, spä-
ter ausgewildert und fliegen 
dann im Herbst in ihr Win-
terquartier nach Afrika.  

Haberl Josef
Storchenbetreuer und OEL der  
Berg- und    Naturwachtwacht 
Kalsdorf
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Liebe Feldkirchnerinnen, 
liebe Feldkirchner, liebe 
Naturfreunde!

Wir erwandern diesmal un-
sere Perlenreihe. Zusammen 
mit der Ortsgruppe Graz ver-
anstalten wir seit 2012 das 
Weitwandern für Senioren 
und Junggebliebene. Heuer 
haben wir aus unseren 57 
Etappen,  die wir von 2012 
bis 2018 zurückgelegt ha-
ben, 10 der schönsten Etap-
pen ausgewählt, um sie uns 
neuerlich in Erinnerung zu 
rufen. Wir wandern in Ta-
gesetappen immer mit vier-
zehn Tagen Pause, außerdem 
benutzen wir den Bus als 
Begleitfahrzeug. Auf die-
se Art können auch ältere 
Menschen mitmachen und 
müssen nicht auswärts näch-
tigen. Die Pause zwischen 
den Etappen verleiht ihnen 
Kraft zum Weitermachen. 
Wir haben auch heuer wieder 
Teilnehmer aus der Blinden-
wandergruppe dabei. Das 
freut uns ganz besonders und 
ist eine Bereicherung für un-
ser Team.

Vielleicht möchten auch sie 
eine der Teiletappen mitwan-
dern? Informationen dazu er-
halten sie bei der Ortsgruppe 

Graz unter der Telefonnum-
mer 0316/826265.

Zunächst ein kurzer Rück-
blick. Im April wollte uns 
Gerhard Groß durch die Ret-
tenbachklamm führen, aber 
leider mußte diese Wande-
rung wegen Schlechtwetter 
abgesagt werden.

Am 7. April führte sie unsere 
neu ausgebildete Wanderfüh-
rerin Gerlinde Wagner auf 
den Reinischkogel, der sich 
uns leicht winterlich präsen-
tierte. Sie hat ihre Sache gut 
gemacht, also freuen sie sich 
auf weitere schöne Wande-
rungen mit ihr. 

Am 19. Mai führte uns Ger-
hard Groß von der Südseite 
her auf den Wildoner Buch-
kogel. Wenn man sich recht 
leise verhält, ist es sogar 
möglich, Gämsen zu sehen, 
die hier von den Einhei-
mischen als Sterzgämsen 
bezeichnet werden. Gleich-
zeitig fand auch der Radwan-
dertag der Gemeinde statt. 
Wie immer wurde von den 
Naturfreunden der Getränke-
ausschank beim 1. Kontroll-
punkt betreut.

Am 9. Juni geht es unter 

der Führung von Ernst Stei-
ner über die Rote Wand zur 
Thyrnauer-Alm. Abfahrt 
vom Marktplatz: um 7 Uhr 
mit eigenen PKWs. Dauer der 
Wanderung: ca. 5 Stunden, 
bitte Jause mitnehmen. Infos 
unter Tel.:0699/17278503.

Am 14. Juli gibt es wieder 
unseren Naturfreunderad-
wandertag unter der Füh-
rung der Familie Schletterer. 
Abfahrt ist um 9 Uhr vom 
Marktplatz. Es ist eine Fahrt 
ins Grüne und wird ca. 3 
Stunden dauern. Infos unter 
Tel.: 0664/3556990

Am 18. August erwandern 
wir mit Andreas Sackl die 
Ruinenrunde in St. Mar-
tin am Wöllmissberg. Die 
Abfahrt ist um 9 Uhr vom 
Marktplatz mit eigenen 
PKW ś. Dauer der Wande-
rung 4 Stunden. Infos unter 
Tel.:0664/1452946

Am 7. September findet in 
Palfau der Steirische Natur-
freundetag statt, wir bitten 
um zahlreiche Teilnahme. 
Treffpunkt: 8 Uhr Orts-
platz Palfau, Palfau 1, 8923 
Landl. Zur Auswahl stehen 
3 Wander- und 2 Radrouten. 
Um 14 Uhr findet dann bei 
der Naturfreundehütte Palfau 
die Abschlußkundgebung der 
Landesleitung statt.

Am 8. September treffen 
wir uns zu einer Wanderung 
auf der Sommeralm und den 
Plankogel. Es führt Gerhard 
Huber, Abfahrt 9 Uhr vom 
Marktplatz, mit eigenen 
PKW ś, Gehzeit ca. 4 Stun-

den. Tel.:0316/242966

An Samstag, den 5. Oktober 
findet unsere Abschlussfahrt 
unter der Führung von Fa-
milie Steiner statt. Abfahrt 
um 9 Uhr vom Marktplatz. 
Da es sich um eine Busfahrt 
handelt, ist eine Anmeldung 
unbedingt erforderlich. Tel.: 
0699/17278503

Bitte besuchen sie auch un-
sere Nordic-Walking-Treffs. 
Jeder kann mitmachen. Die 
Treffen sind immer dienstags 
von 8:30 - 9:30 Uhr bei der 
Josef Greger-Sportanlage un-
ter der Leitung von Familie 
Huber und Franz Suppan. In-
fos unter der Telefonnummer 
0316/242966.

Wir wünschen eine erfolg-
reiche und unfallfreie Wan-
dersaison 2019, denken sie 
aber bitte auch an ihre eigene 
Sicherheit. Eine Mitglied-
schaft bei den Naturfreunden 
bringt Ihnen viele Vorteile 
und kann sie und ihre Fami-
lie im Falle des Falles auch 
vor finanziellem Ungemach 
schützen.

Ein herzliches Berg-frei 
wünscht
Dr. Helmut Sammer
Vorsitzender
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Das Hospizteam GU-Süd ladet 
Sie am 26.9. um 18:30 Uhr 

zum 3. Vortrag in diesem Jahr zum 
Thema: „Angehörigenbegleitung  
kranker Menschen mit Angelika 
Siegl“ ein.

Ort: Vinziladen & Hospizteam GU- 
Süd, Hauptstraße 287 in Kalsdorf.

TEAM GU-SÜD

Aufgrund des begrenzten Platzange-
botes wird wieder um telefonische 
Anmeldung unter der Tel.-Nummer 
0676/3325112 (Fr. Dunkl) gebeten.

Für das Hospizteam GU-Süd 
Monika Dunkl 
Teamleitung

Seit November 2015 treffen wir uns regelmäßig 
unter dem Motto: 

•	 Neugierig und offen bleiben für  Neues
•	 Gemeinsam statt einsam
•	 Sich regen bringt Segen 
•	 Spaß-Gewinn ist Lebenssinn 

Name der Referentin 
 

 
 

 
 
 
 
 
100 x LIMA in Feldkirchen 
 
Seit November 2015 treffen wir uns regelmäßig unter dem 
Motto:  

- neugierig und offen bleiben für  Neues 
- gemeinsam statt einsam 
- sich regen bringt Segen  
- Spaß-Gewinn ist Lebenssinn 

Diesen Erfolg  konnten wir mit unserem Hausherrn Pfarrer 
Mag. Edmund Muhrer, Bürgermeister Erich Gosch, Mag. 
Christa Modl, Mag. Erika Sammer-Ernst und vom KBW Astrid 
Fink Gradl gemeinsam feiern. Wir freuen uns auf die nächsten 
100 Begegnungen. 
 
 
Michaela Urdl 
 
 

100 x LIMA in Feldkirchen
Diesen Erfolg  konnten wir 
mit unserem Hausherrn 
Pfarrer Mag. Edmund Muh-
rer, Bürgermeister Erich 
Gosch, Mag. Christa Modl,  
Mag. Erika Sammer-Ernst 
und vom KBW Astrid Fink 

Gradl gemeinsam feiern. 
Wir freuen uns auf die näch-
sten 100 Begegnungen.

Michaela Urdl

Modernstes
Jugendkonto:  
Nice. 

Mit Debitkarte
für on- und offline:

spark7.com/stmk 
spark7.com/stmk 
spark7.com/stmk 
spark7.com/stmk 
spark7.com/stmk

Plus
Zeugnisgeld:

2 Euro
pro Einser!*

Bei

Kontoeröffnung: 

20 Euro

oder Billabong-

Rucksack!*

Sy
m

b
o

lf
ot

o

* Aktion gültig bis 30.9.2019 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburtstag ein kostenloses spark7 Konto in der Steiermärkischen Sparkasse
eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift der Eltern notwendig). Der 20-Euro-Bonus wird direkt aufs Konto gebucht. Billabong-Rucksack 
erhältlich solange der Vorrat reicht! Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig mit dem Jahreszeugnis 2019.

spark7 Sommeraktion_200x138.indd   1 10.05.2019   09:18:54
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Frühlingskonzert

Am 14. April durften 
wir heuer wieder zu 

unserem Frühlingskonzert 
in den Turnsaal der NMS 

und VS Feldkirchen einla-
den. Die Musikerinnen und 
Musiker unter der Leitung 
von Kapellmeister Domenik 
Kainzinger-Webern präsen-
tierten ein bunt gemischtes 

Konzertprogramm.  Durch 
das Programm führte Mar-
lene Lebernegg, einen herz-
lichen Dank an dieser Stelle 
für die tolle Moderation. Ein 
Dankeschön geht auch an 

alle Helferinnen und Helfer. 
Wir freuen uns schon sehr 
darauf, Sie bei unserem 
Frühlingskonzert 2020 be-
grüßen zu dürfen!

Osterweckruf

Am diesjährigen Oster-
sonntag zogen die Mu-

sikerinnen und Musiker, al-
len voran Kapellmeister und 
Stabführer Domenik Kainzin-

Firmeneröffnung Steindlbau
	 		

Am 27.April hatten wir die Ehre, das Eröffnungfest der Fir-
ma Steindlbau musikalisch zu begleiten. Es war eine tolle 

Stimmung und eine gelungene Eröffnung! 

Dazu gratulieren wir recht herzlich und wünschen weiterhin 
viel Erfolg.

ger-Webern, wie jedes Jahr 
los, um die langjährige Tra-
dition des Osterweckrufs zu 
pflegen. Ab 6 Uhr wurde am 
Traktoranhänger gemeinsam 
musiziert und von Station zu 
Station gefahren. Bedanken 

möchten wir uns recht herz-
lich bei Herrn Franz Finster, 
der uns wieder einmal sicher 
durch Feldkirchen geleitet 
und dieses Vorhaben über-
haupt erst möglich gemacht 
hat. Dank gebührt auch allen 

Familien und Freunden der 
Marktmusikkapelle, die sich 
dieses Jahr wieder die Mühe 
gemacht haben, uns bei sich 
zuhause mit Speisen und Ge-
tränken zu versorgen. Wir 
freuen uns schon aufs näch-
ste Jahr!
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Florianisonntag: 
130-Jahre Feuerwehr 
Feldkirchen und 
Eröffnung der neuen 
Parkanlage
	 	

Auch am Florianisonntag 
durften wir heuer wie-

der musikalisch mitwirken. 
Als Erstes wurde der Gottes-
dienst in der Pfarrkirche mit 
der deutschen Messe von uns 
umrahmt. Im Anschluss an 
die Messe begaben wir uns 
ins Pfarrheim, um dort ge-
meinsam 130 Jahre Freiwil-
lige Feuerwehr Feldkirchen, 
sowie die Eröffnung der neu-
en Parkanlage am Pfarrplatz 
zu feiern. 

Vorankündigung
Dämmerschoppen Tratten

Wir laden Sie recht Herzlich zu 
unserem Dämmerschoppen 

am 05. Juli 2019 bei der Familie Finster ein. 

Für gute Laune und Stimmung ist gesorgt! 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Sozialzentrum Graz-Umgebung
Haushamer Straße 3, 8054 Seiersberg, T: 0316 286529
E: sozialzentrum.gu@stmk.volkshilfe.at

www.stmk.volkshilfe.at

Pflege Zuhause

 Hauskrankenpflege
 Pflegeassistenz
 Heimhilfe
 24-Stunden-Betreuung
 Betreutes Wohnen
 Alltagsbegleitung
 ExpertInnenberatung

 Essen Zuhause
 Notruftelefon

Senioren  
Tagesbetreuung

 Tageszentrum 
Seiersberg

 Tageszentrum 
Hart bei Graz

EINE VOLKSHILFE IST  
IMMER IN IHRER NÄHE

Muttertagsfeier im Seni-
oren Tageszentrum mit 
den Kindern der Volks-
schule Seiersberg

„Es gibt viele Dinge, die ei-
nen glücklich machen, doch 
das Schönste ist ein Kinder-
lachen.“ Unter diesem Motto 
erlebten unsere Tagesgäste 
eine stimmungsvoll gestal-
tete Muttertagsfeier von 
und mit den Kindern der 
Volksschule Seiersberg. Die 
Kinder unter der Leitung 
ihrer Lehrerin Vera Danner 
zeigten ihr musikalisches Ta-
lent. Mit ihren tänzerischen 
und musikalischen Darbie-
tungen sowie Gedichten be-
geisterten sie die SeniorInnen 
des Tageszentrums. Es war 

ein gelungener generations- 
übergreifender Vormittag. 
Ein herzliches Dankeschön 
an Frau Danner und die 
Volksschulkinder!

Das Senioren Tageszentrum 
Seiersberg bietet Menschen 
im Alter Begleitung, Be-
treuung und Aktivierung im 
geselligen Umfeld. Bei be-
sonderen Anlässen, wie dem 
Muttertag, finden immer 
wieder Veranstaltungen und 
Feiern statt. Wenn auch Sie 
das Senioren Tageszentrum 
Seiersberg kennen lernen 
möchten, kommen Sie vorbei 
oder rufen Sie uns an!

INFOS UND KONTAKT:
Volkshilfe Senioren 

Tageszentrum 
Seiersberg 

Haushamerstraße 3
 8054 Seiersberg-Pirka 

Tel.: 0316 286529 
E-Mail: tz-seiersberg@

stmk.volkshilfe.at
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Wir machen Graz-Umge-
bung sicherer – Nominie-
rung für den Österreichi-
schen Sicherheitspreis

Mit ihrem ambitionierten 
Projekt „Erste Hil-

fe Offensive 2018“ konnte 
die Bezirksstelle Graz-Um-
gebung des Roten Kreuzes 
bereits großartige Erfolge 
feiern. Die 36 Gemeinden 
im Bezirk zeigten sich schon 
bei der Kick-Off-Veranstal-
tung begeistert, nun steht 
das Ergebnis fest: 58 Erste-
Hilfe-Kurse wurden in den 
Gemeinden im Jahr 2018 
durchgeführt, 1.450 Per- 
sonen nahmen daran teil 
und frischten die lebensnot-
wendigen Kenntnisse in der 
Ersten-Hilfe auf. Durch In-
formationsstände bei vielen 
Gemeindeveranstaltungen 
konnten zusätzlich rund 
6.000 Personen zum Thema 
Erste Hilfe informiert wer-
den. 

Dass sich das große Enga-
gement der Rotkreuz-Mit-
arbeiterinnen und -Mitar-
beiter auszahlt, konnte auch 
österreichweit eindrucksvoll 
bewiesen werden: Das Erste-

Rotes Kreuz Graz Umgebung
Hilfe-Projekt der Bezirks-
stelle Graz-Umgebung wurde 
in der Kategorie „Kommu-
nal-Sicherheitspreis Gemein-
de“ für den Österreichischen 
Sicherheitspreis nominiert! 
Bei der Gala im Schloss Es-
terházy in Eisenstadt am 11. 
April war das Projektteam 
rund um Bezirksstellenleiter 
Günter Pichlbauer geladen. 
Als Vertreter für die großar-
tige Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden war auch Bür-
germeister Erich Gosch von 
der Marktgemeinde Feldkir-
chen bei Graz als Ehrengast 
anwesend. 

Obschon der Sicherheitspreis 
selbst dieses Mal nicht nach 
Graz-Umgebung „gekom-
men“ ist, freut sich das Rote 
Kreuz über die Nominierung 
und – vor allem – über die 
nochmals verstärkte Präsenz 
des lebensrettenden Themas 
Erste Hilfe. Denn: Zu 99 % 
passiert nichts – ein Erste-
Hilfe-Kurs lohnt sich zu  
100%!

Erste Hilfe ist einfach! Alle 
Kurstermine unter: www.
erstehilfe.at oder telefonisch 
unter 0800 222 144

Fotos: © Rotes Kreuz

v.l.n.r. Jürgen Brunner, Philipp Reich, Bgm. Erich Gosch, Günter Pichlbauer, 

Markus Schobel, Maria-Luise Vorraber

Großartige Leistungs- 
bilanz des Roten Kreuzes

Bei der Bezirksversamm-
lung des Roten Kreuzes 

Graz-Umgebung am Freitag 
konnte wieder eine beein-
druckende Bilanz präsentiert 
werden – eine Bilanz der 
Menschlichkeit. Über 100 
Rotkreuz-Mitarbeiterinnen 
und -Mitarbeiter sowie zahl-
reiche Ehrengäste konnten 
sich durch die Präsentation 
des Geschäftsjahres 2018 
ein Bild über die Tätigkeiten 
des Roten Kreuzes machen, 
beziehungsweise Rückschau 
halten. Bezirksstellenleiter 
Günter Pichlbauer und Be-

zirksgeschäftsführer Mar-
kus Schobel gaben einen 
Einblick in beeindruckende 
Zahlen: 904 freiwillige Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter zählt das Rote Kreuz im 
Bezirk mittlerweile, unter-
stützt durch 110 berufliche 
Kollegen und durch die stets 
unverzichtbaren Zivildienst-
leistenden, von denen 49 ver-
gangenes Jahr ihren Dienst 
– aus Liebe zum Menschen 
– antraten. Im Rettungs-
dienst, dem wohl bekann-
testen Leistungsbereich des 
Roten Kreuzes, konnten un-
glaubliche 253.476 Stunden 
gezählt werden – freiwillig 
und ohne Kostenersatz ge-

leistete Stunden, wohlge-
merkt. Vom Besuchs- und 
Begleitdienst, der Mobilen 
Pflege und Betreuung, dem 
Blutspendedienst bis hin 
zur Team Österreich Tafel 
wurde Bilanz gezogen. Un-
ter den anwesenden Ehren-
gästen rund um National-
ratsabgeordneten Mag. Ernst 
Gödl und Bezirkshauptfrau  
Mag. Dr. Angelika Unger 
wurden auch einige Aus-
zeichnungen verliehen – so 
erhielten die ehemaligen Bür-
germeister Karl Brodschnei-
der (Wundschuh), Anton We-
ber (Dobl-Zwaring), Ursula 
Rauch (Kalsdorf bei Graz) 
sowie Simone Schmiedtbau-

er (Hitzendorf), die leider 
an der Veranstaltung nicht 
teilnehmen konnte, als Dank 
für ihre stets großzügige Un-
terstützung und Zusammen-
arbeit die Henry-Dunant-Ge-
denkmedaille in Gold. Auch 
Bürgermeister Erich Gosch 
von der Marktgemeinde 
Feldkirchen bei Graz konnte 
mit der verdienten Auszeich-
nung überrascht werden. 

Bürgermeister und Hausherr 
– die Veranstaltung fand im 
Rohrbacherhof in Hitzendorf  
statt – Andreas Spari richtete 
herzliche Worte an die Rot-
kreuz-Vertreter sowie auch 
an die ebenfalls anwesenden 
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UMWELTVEREIN Feldkirchen - 
Seiersberg und Umgebung

Fotos: © Rotes Kreuz

Mag. Ernst Gödl, Bezirkshauptfrau Mag. Dr. Angelika Unger, Vizepräsident des 

ÖRK Landesverband Steiermark Komm.Rat Dr. Jürgen Siegert (v.l.)

Fotos: © Rotes Kreuz

Vizepräsident des ÖRK Landesverband Stmk KommRat. Dr. Jürgen Siegert, 

Bürgermeister der Marktgemeinde Hitzendorf Andreas Spari, Bezirkshauptfrau 

Mag. Dr. Angelika Unger, Bürgermeister der Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz 

Erich Gosch, AbgzNR. Mag. Ernst Gödl, Bezirksstellenleiter des ÖRK Bezirksstelle 

Graz-Umgebung Günter Pichlbauer (v.l.)

Fotos: © Rotes Kreuz

Geschäftsführer Heribert Uhl, Zivilschutzverband Steiermark, Friedrich Praßl-

Fortmüller und Markus Schobel vom ÖRK Bezirksstelle Graz-Umgebung, Bezirks-

stellenleiter Peter Kirchengast, Zivilschutzverband Steiermark (v.l.)

Fotos: © Rotes Kreuz

Die Veranstaltung im Rohrbacherhof, Marktgemeinde Hitzendorf, war gut besucht

Vertreter der Einsatzorgani-
sationen: Bezirkspolizeikom-
mandant Oberst Manfred 
Pfennich, Bezirksfeuerwehr-
kommandant Gerhard Sam-
pt, Ehren-Landesfeuerwehr-
rat Alois Rieger sowie Peter 

Kirchengast und Heribert 
Uhl vom Zivilschutzver-
band Steiermark. Den bei-
den Letztgenannten gelang 
eine Überraschung: Bezirks- 
geschäftsführer Markus 
Schobel und „Rotkreuzler 

der ersten Stunde“ Friedrich 
Praßl-Fortmüller erhielten 
für ihre engagierte Arbeit 
im Bezirk in den vergan-
genen Jahren die Bronzene 
Verdienstmedaille des Zivil-
schutz Bundesverbands.

Kommerzialrat Dr. Jürgen 
Siegert, seines Zeichens 
Vizepräsident des Roten 
Kreuzes Steiermark, rundete 
die Feierlichkeit mit Gruß-
worten ab.

Das Rote Kreuz GU

  U M W E L T V E R E I N  
 Feldkirchen – Seiersberg und Umgebung 
 8073 Feldkirchen, Triesterstraße 162 
 E-Mail: umweltverein8073@gmail.com 
          https://sites.google.com/view/umweltverein8073/home 

miteinander und nicht gegeneinander – miteinander und nicht gegeneinander
  

Obmann: Werner Zeschko,  Triesterstrasse 162 
8073 Feldkirchen,  Tel:  0316 / 29-52-60 
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–

Der Mensch darf als Individuum nie an die zweite Stelle rücken. 
Keine Interessenslage darf diesen Grundsatz durchbrechen.

• 
• 
• 
• 
• 
• 

Der Verein besteht nun 
mehr als 30 Jahre. So-

wohl die Gründungsmit-
glieder als auch alle Mitwir-
kenden verfolgen mit Ihrer 
freiwilligen Arbeit stets das 
gleiche Ziel:

Der Mensch darf als Indivi-
duum nie an die zweite Stelle 
rücken. 

Keine Interessenlage darf 
diesen Grundsatz durchbre-
chen.

Der UV ist unpolitisch aus-
gerichtet, arbeitet aber, wenn 
es die Situation  erfordert mit 
allen politischen Ämtern zu-
sammen. Er ist eingebettet in 
ein Netzwerk von Vereinen 
in ganz Österreich, die sich 
mit den gleichen Themen be-
schäftigen. Der UV versucht 

Gefährdungen frühzeitig zu 
erkennen und diese zu besei-
tigen, bzw. zu mindern.

Wir laden Sie herzlich ein, 
sich am Vereinsleben zu be-
teiligen oder uns Ihre Anlie-
gen mitzuteilen. Dies können 
Sie entweder persönlich bei 
den Vorstandssitzungen ma-
chen, telefonisch oder per 
E-Mail. 

UV Vorstandssitzungen:

•	 02.07.2019	 19:30 Uhr
•	 06.08.2019	 19:30 Uhr
•	 03.09.2019	 19:30 Uhr

Ort: Feldkirchnerhof, Trie-
ster Straße 32, 8073 Feldkir-
chen bei Graz 
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Unsere Ausfahrt im März 
2019  führte uns nach La-
buttendorf. Im bestens be-
kannten Buschenschank 
„Grabin“ wurden wir mit 
einem deftigen Bauern-
schmaus oder gebratenen 
Stelzen verwöhnt. Es wurde 
getanzt und geschunkelt bis 
zur Heimfahrt. Frau Sorger 
feierte im März d.J. ihren 
90. Geburtstag. Unsere Vor-
sitzende, Fr. Trummer, gra-
tulierte ihr persönlich und 
überreichte ihr ein kleines 
Geschenk. 

Wir feierten auch den Fa-
schingsausklang, veranstaltet 
vom Pensionistenverein der 
Ortsgruppe Werndorf. Bei 
Musik und Verlosung toller 
Preise, verbrachten wir einen 
lustigen Nachmittag. 

Im April haben wir in Frohn-
leiten im Volkshaus, im Re-
staurant „Heininger“, trotz 
schlechtem Wetter einen tol-
len Tag verbracht. Bei Mu-
sik und guter Unterhaltung 
verging die Zeit wie im Flug. 

Unser 4-tägiger Kurzurlaub führte uns nach Lignano. Wir wa-
ren im Hotel Columbus bestens untergebracht. Während der 
zwei freien Tage konnte man Lignano zu Fuß oder auch mit 
dem Rad erkunden, shoppen oder sich auch einen guten Kaf-
fee genehmigen.
Es waren ein paar erholsame und schöne Tage. 

Unsere Muttertags- und Va-
tertagsausfahrt führte uns 
aufs Alpl, der Heimat von 
Hrn. Peter Rosegger, zum 
Gasthaus Schlagobersbauer. 
Es war eine wunderschö-
ne Fahrt mit einem kulina-
rischen Zwischenstopp. Es 
wurden Brötchen und Sekt 
zu Ehren der Mütter und Vä-
ter ausgeteilt. 

Geburtstagsgratulationen 

und Ehrungen für langjäh-
rige Mitglieder rundeten 
diesen schönen Tag noch ab. 
Wie immer brachte unser 
Buslenker Thomas uns wie-
der heil nach Hause. 

Leider müssen wir uns von 
unserem langjährigen Mit-
glied, Herrn Pius Jöbstl, 
verabschieden. Wir werden 
ihm ein ehrendes Andenken 
bewaren.

Zum Schluss noch eine Vor-
schau auf die nächsten Aus-
fahrten:

Wir fahren im Juli zum Gast-
haus Ackerwirt in Kulming 
bei Weiz.

Im August werden wir zum 
Landgasthaus Riegerbauer, 

in St. Johann bei Herber-
stein und im September zum 
Spengerwirt nach Hirschegg 
fahren.

Gäste sind herzlich willkom-
men. Anmeldungen unter der 
Tel. Nr.: 0664 / 49 66 026. 

Für die Vereinsleitung
Helga Kocuvan
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Jahre Steyr 
15er Club

Als Herr Adolf Egger den 
1. Faschingsumzug am Fa-
schingsdienstag 1994 durch 
Feldkirchen veranstalte-
te und die Landwirte von 
Feldkirchen tatkräftige Un-
terstützung leisteten, ahnte 
noch niemand, was sich 
daraus entwickeln würde. 
Noch im Mai gleichen Jah-
res beschlossen eben diese 
Landwirte bei einem kleinen 
improvisierten „Maibaum-
aufstellen“ den „Steyr 15er 
Club Feldkirchen“ mit dem 
1. Obmann Adolf Egger und 
dem Vereinslokal „GH Mar-
kovec“ zu gründen.

Ein Jahr später, 1995 über-
nahm Herr Erwin Malli den 
Vereinsvorsitz und die Ver-
einstätigkeiten nahmen mit 
vielen Vereinstreffen, Aus-
flügen und dem 1. Traktor-
treffen im Mellacherhof im 
Juli so richtig Fahrt auf.
Jetzt, 25 Jahre später und 
nach der langen Amtszeit 
von unserem Hans Mellacher 
(2000-2019) führt seit Jänner 
2019 Herr Ernst Frank die 
Vereinsgeschicke als Ob-
mann.

Der Club umfasst aktuell 
48 Mitglieder und trifft sich 
regelmäßig im Vereinslokal 
„Niechtenwirt“ in Wagnitz.
Zu den größten Veranstal-
tungen des Steyr 15er Club 
Feldkirchen gehört zweifels-
ohne das Traktortreffen im 
Mellacherhof und der ge-
meinsam mit der Gemeinde 

Feldkirchen veranstaltete 
Faschingsumzug durch das 
Ortsgebiet.

Beide Veranstaltungen fin-
den abwechselnd jährlich 
statt (14. Sept. 2019 „16. 
Traktortreffen im Mellacher-
hof“ und 25. Feb. 2020 „16. 
Faschingsumzug durch Feld-
kirchen“). In der 25 jährigen 
Clubgeschichte fanden un-
zählige Ausfahrten, Ausflü-
ge (mit u. ohne Traktor) zu 
den umliegenden Vereinen 
und Veranstaltungen statt.

Die längste Ausfahrt ist un-
sere jährlich stattfindende 
3-Tages Ausfahrt (mit Trak-
tor). Im Jahr 2013 führte uns 
diese Ausfahrt sogar über 
die Landesgrenze zu unserer 
namensgleichen Gemein-
de Feldkirchen in Kärnten. 
Weitere Aktivitäten sind 
das jährliche Aufstellen des 
Christbaumes am Markt-
platz, die Unterstützung beim 
Feldkirchner Rad- u. Wan-
dertag und bei der Aktion  
„Saubere Steiermark“.

Der eindrucksvollste Aus-
flug war sicher im Jahr 2013 
der Ausflug nach Hennstedt 
(Norddeutschland, Bundes-
land Schleswig-Holstein) 
mit den Steyr 15er Trakto-
ren. Unser Mitglied Hol-
mer Schirmacher lud uns zu 
sich „nach Hause“ ein und 
organisierte die komplette 
Reise mit Traktorausflü-
gen bis zum Wattenmeer. 
Allerdings legten die nur 
ca. 20km/h-schnellen Steyr 
15er Traktoren den größten 
Teil der Reise vom Bahnhof 
Kalsdorf aus bis zum Hafen 
„Cuxport“ huckepack auf 
Eisenbahnwaggons zurück. 
Diese Reise war dann auch 
der Beginn der Beziehung 
der beiden Gemeinden. Seit 
2014 ist Hennstedt im hohen 
Norden von Deutschland die 
Kulturpartnergemeinde von 
Feldkirchen bei Graz und 
wechselseitige Besuche von 
Delegationen beider Gemein-
den finden seitdem immer 
wieder statt.

Am Sonntag, den 2. Juni 
fand im Anschluss an die Hl.  

Messe, wo auch der mitt-
lerweile 13 verstorbenen 
Vereinsmitglieder gedacht 
wurde, eine Traktorweihe 
mit Agape am Kirchenvor-
platz statt. Diese Jubiläums-
veranstaltung bei schönstem 
Sonnenschein und 39 (!) an-
wesenden Traktoren bildete 
somit nur den krönenden Ab-
schluss unseres 25 jährigen 
Bestehens.

In diesem Sinne wünschen 
wir uns mindestens 25 wei-
tere Jahre vollgepackt mit 
Ausfahrten, Veranstaltungen 
und schönen Erinnerungen.

TÖFF TÖFF

Ein DANKE ergeht an 
unseren Pfarrer, Herrn  
Mag. Edmund Muhrer, Foto-
grafin, Frau Sabine Berger, 
für die schönen Fotos unserer 
Feier, dem Wettergott und al-
len fleißigen Helfern.

Michael Lienhart 
Schriftführer Steyr 15er Club 
Feldkirchen

2013: Steyr 15er Traktore auf sehr großer Reise

1994: 1. Faschingsumzug 1994: Gründung mit „improvisiertem“ Maibaum 

am Anhänger
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Feldkirchen     Feuerwehrjugend
Freiwillige Feuerwehr

Am 24. März fand der Wissenstest in der Volksschule in 
Nestelbach statt. Dort wurde das erlernte Wissen mittels 

Stationsbetrieb abgefragt. Teil des Prüfungsstoffes sind die 
verschiedenen Dienstgrade in der Feuerwehr, Gerätekunde 
oder das Marschieren. Alle unserer Jugendlichen haben mit 
Höchstpunktezahl den Wissenstest bestanden und wurden 
während der Schlusskundgebung noch mit einem bronzenen, 
silbernen oder goldenen Abzeichen belohnt, je nach Schwie-
rigkeitsgrad des Tests.

Am 6. April trafen sich 
die Feuerwehrjugend-

gruppen aus dem Abschnitt 
7 – dieser besteht aus den 
Feuerwehren Feldkirchen, 
Kalsdorf, Seierberg, Wag-
nitz und Werndorf – wieder 
zum alljährlichen Kegeltur-
nier beim Gasthaus Haiden 
in Wundschuh. Nach einer 
kurzen Aufwärmrunde star-
teten die Jugendlichen in den 

Turniermodus. In Einzel- 
und Gruppenwertung wurde 
gleichermaßen um den Sieg 
gerungen. Nachdem die Sie-
ger der jeweiligen in ihren 
einzelnen Kategorien ermit-
telt waren, galt es noch einen 
Tagessieger zu küren. Die 
Jugendlichen der FF Feld-
kirchen konnten sich wieder 
über Top-Platzierungen freu-
en und gemeinsam ließen wir 
den Tag bei einem gemüt-
lichen Mittagessen ausklin-
gen.

Ende März haben wir wie-
der mit dem Training für 

die Bewerbe begonnen. Zu-
nächst noch in der Fahrzeug-
halle des Rüsthauses, wo wir 
die richtige Handhabung der 
Knoten, der Schlauchkupp-
lungen und des restlichen 
Gerätes erlernten. Mitte 
April haben wir dann unsere 
Bewerbsbahn aufgebaut und 
das ganze Training ins Freie 
verlagert, wo wir uns seitdem 
zweimal wöchentlich tref-
fen, um uns auf die Bewerbe 
vorzubereiten. Die Bewerbs-
saison wird am 1. Juni in 
Oberfeistritz beginnen und 

bis Mitte Juli andauern. Den 
Höhepunkt jeder Bewerbs-
saison markiert der Landes-
bewerb, welcher in diesem 
Jahr in Mautern stattfinden 
wird. Ziel dieser Bewerbe ist 
es, so schnell wie möglich 
eine Hindernisbahn zu über-
winden sowie einen Staffel-
lauf zu absolvieren. Während 
man diese Hindernisse, wie 
zum Beispiel einen Tunnel 
oder Wassergraben, überwin-
det, muss man zeitgleich eine 
60m-Schlauchleitung korrekt 
verlegen und fünf Liter Was-
ser aus einer Kübelspritze in 
einen Behälter befördern. 
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Du bist in 

deinem zehnten 

Lebensjahr und 

hast Lust 

auch 

Feuerwehr-

mitglied 

zu werden? 

Dann melde 

dich bei 

unseren 

Ortsjugend-

beauftragten 

HBM Harald 

Wilfling 

(0664/8410531) 

oder OFM 

Sebastian 

Kaufmann 

(0664/2319242)! 

Bei uns 

ist Jeder 

herzlich 

Willkommen!

Unsere Neuen Jugendlichen
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Wagnitz
Freiwillige FeuerwehrUnsere Freizeit für 

        Ihre Sicherheit!
www.ff-wagnitz.at | kdo.053@bfvgu.steiermark.at

Investition in die Zukunft

Bereits Mitte 2018 fasste die 
FF Wagnitz den Beschluss, 
eine Notstromversorgung für  
das Feuerwehrhaus anzu-
schaffen. Seitens des Be-
reichsfeuerwehrverbandes 
Graz-Umgebung und der 
Marktgemeinde Feldkir-
chen wurden wir in diesem 
Vorhaben sehr großzügig 
unterstützt. Das Notstromag-
gregat wird ebenfalls in die 
Stromversorgung des Feu-
erwehrhauses eingebunden, 
sodass wir im Stromausfall 
selbstständig umschalten 
und uns selbst mit Strom 
versorgen können. Die dazu 
notwendigen elektrischen 
Arbeiten wurden bereits be-
auftragt. Das Notstromag-
gregat leistet 50kVA und ist 
schallgedämmt ausgeführt, 

um auch bei längerem Be-
trieb die Belastung durch die 
Lautstärke gering zu halten.
 
Feuerwehrjugend: 
27-Stunden-Übung

Am 17. und 18. Mai veran-
staltete unser Jugendbeauf-
tragter, LMdF Daniel Füller, 
eine 27 Stunden dauernde 
Übung für die Jugend. Nach 
Antreten und Einfinden im 
Feuerwehrhaus wurde die 
Funkübung nach Seiersberg 
verlegt, wo der Löschbe-
reich erkundet und Fragestel-
lungen beantwortet wurden. 
In der Nacht zum Samstag 
wurde eine Suchaktion ge-
übt, wo die Jugendlichen mit 
Handlampen und unserer 
Wärmebildkamera eine ver-
misste Person im Wald fin-
den mussten.

Samstag Vormittag wurde 
nach einem gemeinsamen 
Frühstück angetreten und 
erfolgte die Gruppeneintei-
lung für das Vormittagspro-
gramm. Bei insgesamt 3 
Vorträgen lernten die Ju-
gendlichen die Fachbereiche 
Sanität, Atemschutz und 
Menschenrettung ausführ-
lich kennen und konnten 
auch alle Geräte der jewei-
ligen Fachbereiche angrei-
fen und ausprobieren. Nach 
dem stärkenden Mittagessen 
wurde ein Holzstapelbrand 
geübt, den die Jugendlichen 
mit Schaum löschten. In den 
späten Nachmittagsstunden 
wurden die Eltern ebenfalls 
eingeladen und die feierliche 
Verleihung der Dienstgrade 
durchgeführt.

Heißausbildung im 
Brandcontainer
Am Freitag, 17.5.2019 
rückten vier Kameraden der 
FF Wagnitz zur Heißausbil-
dung des Bereiches an der 
Landesfeuerwehr- und Zivil-
schutzschule aus. Verschie-
denste Szenarien wurden 
theoretisch erarbeitet und 
praktisch geübt- angefangen 
von der richtigen Strahlrohr-
führung bis hin zum mann-
schaftstaktischen Verhalten 
im Brandraum. Nach einer 
schweißtreibenden und for-
dernden Stunde für unsere 
Atemschutzgeräteträger wur-
de bei ausreichender Wasser-
zufuhr die Leistung mit dem 
Ausbilder nachbesprochen, 
ins Feuerwehrhaus einge-
rückt und die Gerätschaften 
wieder einsatzbereit ge-
macht. 



57VERBÄNDE & ORGANISATIONEN

ESV Feldkirchen
Nachruf Ferdinand Tramposch

Im März mussten wir uns von un-
serm väterlichen Freund und Mit-
glied Ferdinand Tramposch verab-
schieden. 
Herr Tramposch war über 60 Jahre 
Mitglied des ESV-Feldkirchen, da-
von war er 30 Jahre im Vorstand 
tätig und hat in dieser Zeit wesent-
lich zum Aufbau des Vereins beige-
tragen. Sein Engagement und seine 
Freude am Eisstocksport haben 
viele in seiner Generation motiviert, 
in unserem Verein mitzumachen.

Seine politische Tätigkeit als lang-
jähriger Gemeinderat der SPÖ-Feld-
kirchen ermöglichte dem Verein 

immer einen  "guten Draht" zu den 
politischen Entscheidungsträgern.
Auf der Eisbahn und bei unseren 
Veranstaltungen war er gerne gese-
hen - solange es seine Gesundheit 
zugelassen hat. Er hat uns sehr gerne 
besucht und so gut er konnte immer 
unterstützt.

Ferdl hinterlässt eine große Lücke in 
unserem Vereinsleben - das er lange 
Zeit mitprägte.

Dafür sagen wir ihm posthum noch 
ein ganz, ganz großes Danke.

Der ESV-Feldkirchen wird Ferdinand 
Tramposch stets ein ehrendes Geden-
ken bewahren!

Fertigstellung Zaun

Jeder Häuslbauer kennt es – 
die Arbeit hört nie auf, wenn 
man ein schönes Heim haben 
möchte! So geht es auch uns 
mit unserem Vereinshaus. 
Wieder waren fleißige Hände 
am Werk und haben das letz-

te Stück des noch fehlenden 
Zauns aufgestellt – zur Be-
lohnung gab es ein gutes 
Essen! Herzlichen Dank den 
Mitgliedern, die hier wie-
der tüchtig zugepackt haben 
- ohne euch würden wir es 
nicht schaffen!

Meisterschaft in Eibiswald

Am 1. Mai nahm der ESV-Feldkirchen mit einer Mannschaft 
an der Meisterschaft in Eibiswald teil. Leider waren wir noch 
nicht in Form, aber Spaß hatten wir trotzdem!

NEUE Öffnungszeiten!

Für alle, die uns nur selten besuchen, bzw. für alle, die zu 
uns kommen möchten:  Seit Jänner 2019 haben wir neue Öff-
nungszeiten der Vereinshütte! 
Mittwoch oder Donnerstag ab 15 Uhr sowie jeden Sonntag ab 
9 Uhr sind wir da! Wir freuen uns auf euch!

Stock heil!
Der Obmann Harald Wilfling

Ferienworkshop 2011

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

GmbH.
www.kernoel-esterer.at

TRIESTER STRASSE 95, 8073 FELDKIRCHEN 
Tel. 0316 / 29 51 12,  Fax: 0316 / 29 51 22
e-mail: office@kernoel-esterer.at

Steirisches Kürbiskernöl, Salatöl, Tafelöle 
Verkauf ab Werk - GastrozustellungVerkauf ab Werk - Gastrozustellung➤

Steirisches Kürbiskernöl, Salatöl, Tafelöle 
Verkauf ab Werk - GastrozustellungVerkauf ab Werk - Gastrozustellung➤

➤

Inserat Esterer_Feldkirchen.indd   1 11.02.2008   13:45:19 Uhr

Wie ist es ein Feuerwehrmann, Fuß-
baller oder Schauspieler zu sein ???

Diese Frage wurde vom 8. bis 12. 
August bei unserem Ferienwork-
shop in Zusammenarbeit mit Feld-
kirchner Vereinen, welche aktive 
Jugendarbeit betreiben, beantwor-
tet.
Die teilnehmenden Kinder konnten 
jeden Nachmittag 2 verschiedene 
Vereine kennen lernen und haben 
dadurch erfahren, welche sinnvolle 
Möglichkeiten der Freizeitgestal-

tung es in unserer Gemeinde gibt.
Die teilnehmenden Vereine konn-
ten die Möglichkeit nutzen ihre Ar-
beit zu präsentieren. Im abwechs-
lungsreichen Stationsbetrieb ist die 
Zeit wie im Flug vergangen und bei 
den Kindern wurde das Interesse 
an den Feldkirchner Vereinsaktivi-
täten geweckt.
Ich hoffe dadurch gibt es beim 
einen oder anderen Verein bald 

Zuwachs an neuen jungen Mitglie-
dern.
Folgende Vereine haben uns bei 
der diesjährigen Ferienaktion un-
terstützt:
• Shotokan Karate-Do Feldkirchen
• ESV Feldkirchen
• ESV Wagnitz-Müllnviertel
• Sportverein Feldkirchen
• TTC-ASKÖ Feldkirchen
• AC-ASKÖ Feldkirchen

• Katholische Jungschar
• Schauspielgruppe Feldkirchen
• Marktmusikkapelle Feldkirchen
• FF- Wagnitz
• FF- Feldkirchen
Ich möchte mich bei allen teilneh-
menden Vereinen für die großartige 
Unterstützung bedanken!

Für den Jugendausschuss
Ing. Johann Rossmann, Obmann

FELDKIRCHNER NaCHriCHteN

14
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AC ASKÖ
Feldkirchen

45VERBÄNDE & ORGANISATIONEN

Die Alltagsbegleiterinnen 
der Volkshilfe sind für Sie da.

Seit vielen Jahren gibt es das Angebot der Mobile Pfle-
ge- und Betreuung durch ausgebildete Diplomgesund-

heits- und KrankenpfegerInnen, PflegeassistentInnen und 
HeimhelferInnen, die in den Wohnungen der KundInnen ihre 
Dienstleistungen durchführen. In der täglichen Arbeit fragen 
Angehörige sehr oft nach mehrstündiger Betreuung an, die wir 
bisher nicht abdecken konnten.

Nun haben wir auch in diesem Bereich ein neues Angebot. 
Im Rahmen der Aktion 20.000 haben wir zwei Alltagsbeg- 
leiterinnen ausgebildet, die für mindestens vier bis maximal 
zehn Stunden pro Tag Begleitung und Unterstützung bei den 
täglichen Aktivitäten anbieten.

Und dies zu einem einkommensunabhängigen Preis von  
10,- €/Stunde.

Unsere 
Alltagsbegleiterinnen 

stellen 
sich vor:

Marianne Schlesinger
Ich wohne im Bezirk 
Deutschlandsberg und hatte 
schon länger den Wunsch, 
mich im sozialen Bereich zu 
engagieren. Durch ein För-
derprojekt des AMS in Ko-
operation mit der Volkshilfe 
konnte ich diesen Traum 
nun verwirklichen und mei-
ne Ausbildung zur Alltags-
begleiterin erfolgreich ab-
schließen.

Besonders die Dankbarkeit 
der Menschen motiviert mich 
täglich und zeigt mir, dass 
ich in diesem Beruf genau 
richtig bin. 

Ich freue mich darauf, auch 
Sie oder Ihre Angehörigen 
im Alltag zu unterstützen!

Elena Szöcsik
Ich wohne seit 28 Jahren in 
Österreich und habe 2 Kin-
der. In Rumänien habe ich 
bereits freiwillig beim Roten 
Kreuz gearbeitet und pflege 
nun meine Mutter. 

Meine Tätigkeit als Alltags-
begleiterin bei der Volkshilfe 
macht mir sehr viel Freude.
Ich arbeite gerne mit alten 
Leuten und freue mich, wenn 
ich helfen kann.

Wirtschaftlicher Erfolg und eine effiziente Unternehmens-
struktur basieren auf optimaler strategischer Planung,
Führungskompetenz und aktuellen Kenntnissen über
betriebswirtschaftliche Abläufe.
Im Bachelorstudium Rechnungswesen & Controlling 
erwerben die Studierenden das benötigte Knowhow 
beginnend bei den Grundlagen der beiden Schwerpunkte.
Bachelorstudium - Bachelor of Arts in Business
Vollzeit (Mo-Do) oder berufsbegleitend (Fr-Sa)

Das aufbauende Masterstudium bereitet auf die 
Führungspositionen in einem Unternehmen vor.
Masterstudium - Master of Arts in Business
Berufsbegleitend (Fr-Sa)

Nähere Infos und Termine: www.campus02.at/rwc

STUDIENRICHTUNG
RECHNUNGSWESEN & CONTROLLING

Sehr geehrte 
Feldkirchnerinnen 
und Feldkirchner!

Am 8. März war unsere 
Nadine Greiner  beim 

Internationalen Girls and 
Women Grand Prix in Ljubl-
jana am Start und konnte als 
jüngste Teilnehmerin des 
Bewerbes den 2. Platz in der 
Kids Kategorie erkämpfen.

2018 gründeten wir mit dem 
SAV Graz eine Wettkampf-
gemeinschaft für die Mann-
schaftsmeisterschaft. Am 22. 
März wurde der SAV Graz 
stillgelegt und die Athle-
tinnen Verena Jeitler, Julia 
Steinhuber und Irina Zell-
hofer sind zum AC-ASKÖ 
Feldkirchen übergetreten. 
Auch Julia Stangl und Ge-
org Pierbaumer (zukünftige 
Wettkampfathleten) dürfen 
wir bei uns begrüßen.

Am 13. April empfing der 
AC-ASKÖ Feldkirchen in 
der Oberliga den AK-Union 
Öblarn.  Die Feldkirchner 
Mannschaft, bestehend aus 
Verena Jeitler, Ruth Viehau-
ser, Martin Jung, Georg 
Schuster und Stefan Pöcher 
konnten 1006,60 Sinclair-
punkte erreichen. Es siegte 
jedoch der AK-Union Öblarn 
mit 4:0.

Bei den Österreichischen 
Meisterschaften der Schüler 
am 27. April in Niederöb-
larn konnte Nadine Greiner 
bei den U9-Mädchen den 2. 
Platz im Gewichtheben und 
den 2. Platz im Mehrkampf 
erreichen. Bejamin Greiner 
wurde bei den U13-Buben 
jeweils 8.
Am 5. Mai war unser Ob-
mann Thomas Greiner bei 
den Österreichischen Meis-
terschaften der Masters in 

Schrems (Waldviertel NÖ) 
am Start und konnte in der 
Altersklasse 3 die Bronze-
medaille mit nach Feldkir-
chen bringen. Es war bereits 
seine 4. Bronzemedaille bei 
den Österreichischen Meis-
terschaften der Masters. 
Weiter  brachte er die Zusa-
ge mit, die Österreichischen 
Meisterschaften der Masters 
2020 Anfang Mai in Feldkir-
chen auszutragen.

Für die Mannschaft ging es 
am 11. Mai zur Wettkampf-
gemeinschaft USC Dornbirn/
AK-Innsbruck nach Inns-
bruck. Die Mannschaft Ver-
na Jeitler, Irina Zellhofer, 
Martin Jung, Georg Schuster 
und Stefan Pöcher konnten 
1061 Punkte erreichen, je-
doch ging der Sieg mit 2:0 an 
die Heimmannschaft.

Bei den Staatseinzelmeister-
schaften der Damen am 18. 
Mai in Vösendorf war für 
Feldkirchen Irina Zellhofer 
bis 64 kg am Start und konn-
te in der sehr starken Gruppe 
(12 Starterinnen) jeweils den 
hervorragenden 6. Platz er-
reichen. 

Reißen, Stoßen und Zwei-
kampf pers. Bestleistung im 
Stoßen 74 kg  bis 87 kg konnte  
Verena Jeitler bei ihren  
1. Staatsmeisterschaften den 
3-fachen Vizestaatsmeister-
titel für Feldkirchen erkämp-
fen.  

Reißen, Stoßen und Zwei-
kampf: Julia Steinhuber viel 
leider krankheitshalber aus.

Für die ASKÖ-Bundes-
meisterschaften 2019 vom  
29. bis 30. Juni in Salzburg 
sind 10 Feldkirchner Athle-
tinnen und Athleten genannt. 
Ergebnisse in der nächsten 

Ausgabe.
Somit wünschen wir Ihnen, 
liebe Feldkirchnerinnen 
und Feldkirchner, einen 
erholsamen Sommer und 
würden uns freuen, Sie bei  

unserem Herbstheimkampf 
am 14. September um 18:00  
Uhr gegen ASKÖ Salzburg 
begrüßen zu dürfen.   
    
Kraft Frei
Obmann Thomas Greiner

Neue Athletinnen Julia Stangl, Irina Zellhofer und Verena Jeitler
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Ges.m.b.H.

Verena Jeitler Irina Zellhofer Verena Jeitler, Irina Zellhofer, Trainer Max Stangl, Obmann Thomas Greiner

ÖM der Schüler

Thomas Greiner 3. Platz ÖM der Masters

Nadine Greiner 2. Platz ÖM der 

Schüler

Nadine Greiner 2. Intern. Women

Mannschaft 11. Mai Innsbruck

ÖM der Schüler Feldkirchner Athleten
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Mit der LEHRE bei Wenzel  
Logistics immer in Bewegung! 

Wir bringen Bewegung in deine Lehre, ob mit oder ohne Matura. 
Mit dem Transport- und Logistikunternehmen WENZEL LOGISTICS 
kommst du an dein Ziel – wir unterstützen dich dabei. 

Als traditionsbewusstes steirisches 
Unternehmen liegt uns die Ausbildung 
und Förderung junger Menschen schon 
seit der Gründung vor über 20 Jahren 
sehr am Herzen. 

Wir von Wenzel Logistics GmbH sind 
europaweit tätig und können unseren 
Lehrlingen tiefen Einblick in das 
vielfältige Transport- & Logistikwesen 
(Lagerlogistik, Intermodal-Verkehr, LKW-
Straße, Seefracht) bieten, welches immer 
mehr wächst. Wir haben das grüne 
Zeichen für umweltfreundliche Logistik 
und setzen uns dafür ein: Wir bringen die 
Dinge des täglichen Lebens und 
Spezialgüter genau dorthin, wo sie 
gebraucht werden. Verlässlich, mit 
Sorgfalt und schnell!  

 

Wir bilden jährlich 6-8 Lehrlinge in den 
Bereichen IT, Spedition, Logistik und 
Bürokauffrauen und -männer aus und 
legen bereits von Beginn der Ausbildung 
an viel Wert auf Bewusstseinsbildung in 
Richtung Umweltschutz und nachhaltiges 
Denken und Handeln. In Bezug auf Work-
Life-Balance ist in naher Zukunft auch ein 
hauseigenes Fitnessstudio geplant. 

Wenn du in einem jungen, aktiven Team 
und einem bewusst nachhaltig 
agierenden Unternehmen arbeiten willst, 
bitte bewirb dich bei uns  Wir freuen 
uns besonders auf Sprachenkenntnisse 
aus dem Osten. 

 

jobs@wenzel-logistics.com 

 

Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at
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SV Feldkirchen

Mag. Günther Hermann, Obmann

Aufgrund einer schwachen, 
aber auch zum Teil glück-
losen Frühjahrssaison steigt 
unsere 1. Kampfmann-
schaft in die Gebietsliga 
Mitte ab. Nach einer ent-
sprechenden Umbauphase 
und den geeigneten Vorbe-
reitungen im Sommer ist 
der Wiederaufstieg in die 
Unterliga das erklärte Ziel. 

Um einiges erfolgreicher 
verlief es im Jugendbe-

reich und wir können durch-
aus zufrieden auf die abgelau-
fene Saison zurückblicken. 
Unsere U13-Mannschaft 
(siehe Foto) holte unter dem 
Trainerteam Johann Almer 
und Munever Ramic mit 7 
Siegen, einem Unentschie-
den und nur zwei Niederla-
gen den Vizemeistertitel nach 
Feldkirchen. 84 geschossene 
Tore in 10 Runden spiegelt 
diese gute Leistung ebenfalls 
wider. Auch der Torschützen-
könig in dieser Gruppe geht 
mit imposanten 33 Treffern 
an den Feldkirchner Spieler 
Almedin Mujkanovic. Die 
beiden U11-Mannschaften 
erreichten auch ausgezeich-
nete Platzierungen und 
zeigten vor allem bei ihren 
Heimspielen guten Fußball. 
Die U8-Mannschaft gewann 
unter Trainer Elvedin Varcar 
im Frühjahr gleich alle Mei-
sterschaftsturniere. Schon in 
der Halle zeigte dieses Team 
bei den Turnieren im Winter 
hervorragende Leistungen.

Jugendleiter Hans Almer 
bedankt sich im Namen des 
Sportvereins bei allen Trai-
nern, Betreuern und Spon-
soren für die abgelaufene 
Saison.

Der Start der neuen Saison in 
der Gebietsliga Mitte erfolgt 
Mitte August. Jahreskarten 
und VIP-Karten sind bei al-
len Funktionären sowie bei 
den Heimspielen an der Kas-
sa erhältlich. Einen genauen 
Spielplan finden Sie ab Au-
gust wie gewohnt auf unserer 
Homepage: www.svfeldkir-
chen.at

Wir freuen uns jetzt schon, 
Sie im Herbst wieder auf der 
Gemeindesportanlage bei 
einem Meisterschaftsspiel 

der beiden Kampfmann-
schaften oder bei einem der 
zahlreichen Jugendspiele be-
grüßen zu dürfen!

Abschließend wünsche ich 
im Namen des Vorstandes 
allen Feldkirchnerinnen und 
Feldkirchnern einen schönen 
und erholsamen Sommerur-
laub.

Für die Vereinsleitung: 
Mag. Günther Hermann
Obmann

Die U9 Mannschaft (siehe Foto) wurde von Hr. Dalibor Moskovic (Firma Regmos) mit wunderschönen Dressen und 

Trainingsanzügen ausgestattet. Im Namen von Trainer Ramic Munver und Jugendleiter Johann Almer bedankt sich der 

Sportverein Feldkirchen bei Hr. Dalibor Moskovic für die großzügige Sponsortätigkeit. 

U13

Sofortiger Wiederaufstieg ist das Ziel!
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Für Anregungen, Wünsche und Berichte kontaktieren Sie bitte  
Hrn. Philipp Prischnegg, E-Mail: p.prischnegg@feldkirchen-graz.gv.at,  

Tel.: 0316 / 29 11 35 – 25

Inseratenwünsche nimmt Fr. Christine Stinner, E-Mail: ch.stinner@
feldkirchen-graz.gv.at, Tel.: 0316 / 29 11 35 – 15 gerne entgegen.

Medieninhaber: 	 Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz

Verleger, Herausgeber, 	� Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz
Redaktion: 	� Triester Straße 57 

8073 Feldkirchen bei Graz

Blattlinie: 	� Die „Feldkirchner Nachrichten“ beinhal-
ten amtliche Mitteilungen und Informati-
onen für die Gemeindebevölkerung und 
erscheinen vierteljährlich im März, Juni, 
September und Dezember 

Druck: 	� Druckhaus Thalerhof GesmbH & Co KG  
Gmeinergasse 1 – 3 
8073 Feldkirchen bei Graz

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 23.08.2019

Impressum

DA Dr. Franz KAIN
Seiersberg-Pirka, Hagenbuchstraße 9, Tel. 0316/28-58-63 

Dr. Elke KASTL
Feldkirchen, Billrothgasse 5, Tel. 0316/24-44-20 bzw. 0680/50 720 44

Dr. Christine WOHLFAHRT
Seiersberg-Pirka, Mitterstraße 141, Tel. 0316/24-25-11 

Dr. Walter LEITNER
Feldkirchen, Schlossgasse 2, Tel. 0316/29-11-48 bzw. 0676/38 57 470

Dr. Christina STAUBER
Seiersberg-Pirka, Haushamerstraße 2, Tel. 0316/29-70-52 
bzw. 0664/355 50 66 

Änderungen vorbehalten! Auskunft über diensthabende Ärzte erteilen auch das Rote 
Kreuz Kalsdorf, Tel. 050 144 5 17311 und die Dienststelle des Roten Kreuzes in Seiers-
berg-Pirka, Tel. 050 144 5 17000. Sie werden ersucht, den ärztlichen Wochenend- 
und Feiertagsdienst nur in dringenden Fällen zu beanspruchen. Der Bereitschafts-
dienst der Ärzte dauert jeweils von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr des darauffolgenden Tages.

Urlaub der Ärzte
Dr. Aluani:		  08.07.2019 - 19.07.2019

Dr. Kastl		  29.07.2019 - 16.08.2019

Dr. Leitner:		  19.08.2019 - 30.08.2019

Ärzte und med. Einrichtungen
Aluani Peter, Dr.med.univ.	 Tel. 0316/29 32 10 
Spezialpraxis für Schmerztherapie, Chiropraktik, Akupunktur und tra-
ditionell chinesische Medizin (Arzt für Allgemeinmedizin, Wahlarzt) 
Ärztezentrum Feldkirchen, Schlossgasse 2
Mo, Mi, Do 8.00–11.00 Uhr / Mo, Di, Do 15.00–18.00 Uhr und nach 
Vereinbarung, tel. Voranmeldung unbedingt erforderlich!

Aluani Ute	 Tel. 0316/29 32 10
Diplomierte und ärztlich geprüfte Aromapraktikerin
Ärztezentrum Feldkirchen, Schlossgasse 2 – Termine nach Vereinbarung!

Becken-Wilferl, Mag.a� Tel. 0664/5813173 
Dipl.-Shiatsu Praktikerin, Wasserwerkstraße 10 / Termine nach Vereinbarung

Bernhard Sybilla, Dr. med. univ.� Tel. 0676/55 015 71 
Fachärztin für Neurologie und Psychiatrie, Schlossgasse 2
Mo, Di, Do 8.00 – 13.00 Uhr / Mi 15.00 – 19.00 Uhr

Berg Tina� Tel. 0664/598 6665 
Osteopathin, Kinder- und Frauenosteopathin & Physiotherapeutin,  
Hafnerstraße 49 a, Termine nach Vereinbarung

Brunner Ernst, Dr. med. univ.� Tel. 0650/27 19 620 
Wahlarzt für Allgemeinmedizin, Gemeindearzt, Totenbeschau 
Niechtenmühlstraße 44 / Termine nach Vereinbarung

Derler Helmut, Dr.med.univ.� Tel. 0316/29 12 62 
Ganzheitliche Privatordination / Billrothgasse 5 
Termine nach telefonischer Vereinbarung,  / Homöpathie, Bachblüten, 
Bioresonanz mit Schwerpunkt Blockadenlösungen, Austesten und  
Behandlung von Allergien

Frühwirth Renate, Heilmasseurin� Tel. 0664/788 74 51 
Paul-Anton-Keller-Gasse 10 / Termine nach Vereinbarung

Goswami Alexandra, Dr.Mag.med.vet	 Tel. 0699/11601600
Tierarzt, Triester Straße 183 / Termin nach Vereinbarung

Herzeg Gernot, DDr.med.dent.� Tel. 0316/29 14 61 
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde / Triester Straße 32 
Mo 9.00 – 16.00 Uhr / Di 13.00 – 17.00 Uhr / Mi, Do 8.00 – 12.00 Uhr / 
Fr 8.00 – 11.00 Uhr

Kastl Elke, Dr.med.univ.� Tel. 0316/24 44 20 bzw. 0680/50 72 044 
Prakt. Ärztin, Billrothgasse 5 / Mo, Mi, Fr 7.00 – 12.00 Uhr / Di, Do 
14.00 – 17.30 Uhr / Nach Vereinbarung: Mi 14.00 – 16.00 Uhr

Klampfer Michaela, Mag.a	 Tel. 0650/413 01 15
Klinische- und Gesundheitspsychologin, Schlossgasse 2  
Termine nach Vereinbarung

Leitner Walter, Dr.med.univ.� Tel. 0316/29 11 48  
Prakt. Arzt, Schlossgasse 2� bzw. 0676/38 57 470
Mo, Di, Do, Fr 7.30 – 11.30 Uhr / Mo, Mi 15.00 – 18.00 Uhr

homo vitalis Schulungs-Ges.m.b.H.

Dipl.-Ernährungsberaterin Fr. Gertraud Heschgl� Tel. 0664/2565181

Neubauer-Sicher Nicole� Tel. 0664/4358546 
Physiotherapeutin, Hafnerstraße 11a / Termine nach Vereinbarung

Resch Birgit, Nina Jakob, Wucherer Birgit� Tel. 0664/7968291 
Dipl. Physiotherapeutinnen, Schlossgasse 2 
Mo – Fr 7.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung

Seidl Franz, MAS, MBA� Tel. 0676/303 16 59 
Psychotherapeut	

Steiner Gerhard, Dr.med.univ.� Tel. 0316/29 37 41 
Facharzt für Zahn-, Mund- u. Kieferheilkunde, Obere Seeparkgasse 1 
Mo, Di, Mi 13.00–18.00 Uhr / Do, Fr 8.00–14.00 Uhr

Stolzer Doris, Ergotherapie� Tel. 0650/500 64 70 
Flughafenstraße 7 / Termine nach Vereinbarung

Zenz Roswitha, Heilmasseurin	 Tel. 0316/29 67 54 
Mozartgasse 12 / Termine nach Vereinbarung	

Schoberleitner Karin, Dipl. Päd., BEd, MAS       Tel. 0681/201 460 23 
Dipl. Ernährungspädagogin, Ernährungsberaterin und Kinesologin 
Lagerstraße 43 / Termine nach Vereinbarung 
Johannes Apotheke, Triester Straße 32	 Tel. 0316/29 22 87
Leitung: Mag. Hans-Peter Kerschbaumer	

Heimhilfe der Volkshilfe Seiersberg � Tel. 0316/28 65 29 

Hauskrankenpflege (RK Kalsdorf)	 Tel. 050/144 5 17311  
� bzw. 0676/8754-400120

Rotes Kreuz. Bezirksstelle Graz-Umgebung	 050 1445-17000 
bzw. werktags 0316/14 8 44

Notruf: � 144
Ärztenotdienst: � 141
Krankentransporte und Auskünfte:� ohne Vorwahl: 14844
Krankentransport WAILLAND, Pirka:� Tel. 0664/43 80 590

Mütterberatung – jeden 3. Donnerstag ab 14.30 Uhr in der Schule 
Premstätten, Schulstr. 6, Eingang Ostseite des Mehrzweckplatzes
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Wöchentlich jeden Dienstag LAUFTREFF und NORDIC WALKING 
der Naturfreunde ab 26. März um 08.30 Uhr bei der 
Josef-Greger-Sportanlage.

Veranstaltungskalender
Feldkirchen

Juli 2019 - September 2019

Juli 2019 Ort Veranstalter

August 2019 Ort Veranstalter

September 2019 Ort Veranstalter

01.07. 17.00-18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

05.07. 09.00 Herz-Jesu-Freitag - Heilige Messe Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

05.07. 19.00 Dämmerschoppen "Tratten" Tratten/Fam. Finster Marktmusikkapelle Feldkirchen

06.07. 10.00 Riesenwuzzlerturnier Pfarrwiese Junge ÖVP

06.07. 18.00 Blaues Sommerfest Gasthaus Niechtenwirt FPÖ Feldkirchen

07.07. 09.00 Heilige Messe, anschließend Pfarrcafé und Weltladen Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

11.07.
Ausfahrt zum Gasthaus Ackerwirt in Kulming, 

8182 Puch bei Weiz
Pensionistenverband Feldkirchen

12.07. 21.00 WOCHE-Sommerkino (Im Zweifel glücklich) Adolf-Pellischek-Platz Marktgemeinde Feldkirchen

14.07. 09.00
Radausflug, Abfahrt vom Marktplatz, 

Führung: Hannes Schletterer, Fahrzeit ca. 3 Std.
Naturfreunde Feldkirchen

30.07. 19.00 Heilige Messe Kapelle in Forst Pfarre Feldkirchen

02.08 09.00 Herz-Jesu-Freitag - Heilige Messe Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

05.08. 17.00-18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

08.08.
Ausfahrt zum Landgasthaus Riegerbauer, 

8222 St. Johann b. Herberstein
Pensionistenverband Feldkirchen

09.08. 19.00 5. Charity Zumba Party mit Gabi, Manuela und Petra Adolf-Pellischek-Platz Marktgemeinde Feldkirchen

14.08. Kräuterbüschel binden von der LIMA-Gruppe Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

15.08. 09.00
Mariä Himmelfahrt - Hochfest der Aufnahme Mariens 

in den Himmel Festgottesdienst
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

18.08. 09.00
Ruinenrunde St. Martin am Wöllmissberg, Abfahrt vom 
Marktplatz, Führung: Andreas Sackl, Gehzeit ca. 4 Std.

Naturfreunde Feldkrichen

27.08 19.00 Heilige Messe Kapelle in Forst Pfarre Feldkirchen

01.09.
Ga wein't gehen

(Anmeldung: Gitti Flucher: 0664/45 86 957)
Klöcher Weinberge FLF Feldkirchen

02.09. 17.00-18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

06.09. 09.00 Herz-Jesu-Freitag - Heilige Messe Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

08.09. 09.00 Jubelpaarsonntag - festlicher Gottesdienst Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

08.09. 09.00
Sommeralm-Plankogel, Abfahrt vom Marktplatz

Führung: Gerhard Huber, Gehzeit ca. 4 Std. 
Naturfreunde Feldkirchen

12.09. Ausfahrt zum Sprengerwirt, 8584 Hirschegg Pensionistenverband Feldkirchen

14.09. 11.00 Traktortreffen 2019 Mellacherhof Steyr 15er Club

14.09. 18.00
Oberliga 4. Runde

WKG AC-Feldkirchen/SAV-Graz gegen ASKÖ-SK Salzburg
Sporthalle Feldkirchen AC-ASKÖ Feldkirchen

15.09. 09.00 Heilige Messe, anschließend Pfarrcafé und Weltladen Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

16.09. 17.30 Vinzenzkonferenz Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

19.09. 11.00-13.00 Auszahlung Schulstartgeld Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

20.09. 14.00-16.00 Auszahlung Schulstartgeld Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

21.09. 09.00 Karl Steiner Gedenkturnier
Josef-Greger-
Sportanlage

ESV Feldkirchen

21.09. 16.00 Grillabend - 45 Jahre Sportverein Feldkirchen Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

22.09. 10.00 Maibaum umschneiden Marktplatz ÖVP Feldkirchen

23.09. 18.00-20.00 Auszahlung Schulstartgeld Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

27.09. 19.30 Kernölamazonen (Was wäre wenn?) Pfarrheim Marktgemeinde Feldkirchen

29.09. 09.00 Michaelisonntag  - Heilige Messe Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen


